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1.1 Erhebungs- und AuswertungsprocJrarnm

Im. vorliegenden Bericht werden die Ergebnisse
der 1 8-Befragung des Mikrozensus vom April
1979 dargestellt. Die Hauptergebnisse wurden
in "Wj-rtschaft und Statistik", Heft 3/1980
veröffentlicht und im Textteif (ÄJcschnitt 6)
dieses Berichtes im Vergleich mit den Ergeb-
nissen vom April 1978 erIäutert.

Der Mikrozensus wird als laufende Repräsen-
tativstatistik der BevöIkerung und des Er-
werbslebens seit oktober 1957 in der Bundes-
republik Deutschland durchgeführt. Nach mehre-
ren Novellierungen der Rechtsgrundlage wurde
das Mikrozensus-Gesetz im Jahr 1975 den
- insbeondere durch die Einführung der neuen

Beschäf tigtens tatistik
gegebenen - geänderten erwerbs- und bevöIke-
rungsstatistischen Bedingungen angepaßt, in
wesentlichen feilen geändert und als Gesetz
für den zeitraum 1975 bis 1982 neu formuliert.
Derzeitige Rechtsgrundlage ist das "Gesetz
über die Durchführung einer Repräsentativ-
statistik der Bevölkerung und des Erwerbs-
lebens (Mikrozensus)" vom 15. Juli 1975
(BGBI. I S. 1909 und 191o). Die Statistik
wird - abweichend von der Regelung in den
Jahren 1957 bis 1974 - ab 1975 jährlich nur
noch einmal mit einem Auswahlsatz von 1 B

durchgeführt.

Die Statistik besteht aus ei-nem G r u n d -
p r o g r a m m, das im Bedarfsfall durch
ein zusaLzpr ogramm erweitert
werden kann.

Die Tatbestände des Grundprogramms werden in
einem k o n s t a n t e n, jährlich mit
einem Auswahlsatz von 1 I (im April) zu er-
hebenden teil und einem v a r i a b I e n

in zwei- oder mehrjährigen Abständen zu er-
hebenden TeiI ermittelt.

Nach § 3, Absatz 1 des Gesetzes werden im
jährlich konstanten TeiI folgende Merkmale
erfaßt:

- Merkmale der Personen, der Familie, des Haus-
halts, Staatsangehörigkeit und Wohnsitz;

- wirtschaftliche VerhäItnisse, insbesondere
Erwerbs tätigke i t ;

- soziale verhältnisse, insbesondere soziale
Sicherheit sowie vermögenswirksames Sparen
(Ietzteres nur mit einem Auswahlsatz von
o,25 t);

- Angaben über Urlaubs- und Erholungsreisen
(o,1 t) .

Im variablen Teil werden erfaßt

- berufliche Verhält.nisse, insbesondere Tä-
tigkeitsmerkmafe sowie Aus- und Weiter-
bildung (ab 1976 im Abstand von zwei Jahren
mit einem Auswahl-satz von 1 t),

- bei Ausländern Merkmale der zu unterhalten-
den Familienangehörigen, Sprachkenntnisse,
Aufenthaltsdauer (ab 1976 im Abstand von
zwei Jahren mit einem Auswahlsatz von 1 B);

- bei Pendlern benut2tes Verkehrsmittel-,
Zeitaufwand für den Weg und Entfernung
(ab 1978 im Abstand von zwei Jahren mit
einem Auswahl-satz von 1 t);

- Mietbelastung und Unterbringung des Haus-
halts (ab 1978 im Abstand von zwei Jahren
mit einem Auswahlsatz von 1 *);

- Fragen zur Gesundheit (ab 1975 im Abstand
von zwei Jahren mit wechselnden Auswahf-
sätzen von O,25 I und 1 *);

- Vertriebenen- (F1üchtlings-) eigenschaft
(ab 1978 im Abstand von vier Jahren mit
einem Auswahlsatz von 1 t).

Die Ergebnisse der Mikrozensusbefragungen von
1957 bis 1975 sind in den bereits veröf-fent-
lichten 16 Berichten der Fachserie A "BevöIke-
rung und Kultur", Reihe 6/I. "Entwicklung
der Erwerbstätigkeit" enthalteni die Ergeb-
nisse ab 1976 werden in der neuen Fachserie 1

"Bevölkerung und Erwerbstätigkeitu Reihe 4'1
"Stand und Entwicklung der Erwerbstätigkeit"
(ab 1978 Re{he 4.1.1) veröffentlicht' Im Ge-

gensatz zu der Darstellung der Ergebnisse der
Erhebungen von 1957 bis 1971 werden die Ergeb-

nisse ab April 1972 grundsätzlich einschl'
Soldaten nachgewiesen.

Ab April 1972 wird für den Mikrozensus ein
neuer Stichprobenplan, der auf der Basis der
Volks- und Berufszählung 1970 beruht, ange-
wendet. Die ausführliche methodische Dar-
stellung dieses Stichprobenplanes erfolgte
im Bericht A 6/1.- 19'72. In einer schemati-
schen ttbersicht auf Seite 17 dieses Berichtes
sind die Grundzüge des Stichprobenplanes
dargestellt. weiterhin werden die für einen
zurückliegenden Zeitraum von etwa 7 Jahren

1 Allqemeine und methodische Erläuterungen
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festgestellten Veränderungen in einzelnenllerk-
malen sowie wesentliche Strukturdaten für das
Jahr 1979 graphisch dargestellt.
Die im folgenden dargestellten Ergebnisse 1 979
sind mit den seit 1974 nachgewj-esenenErgebnis-
sen voIl vergleichbar. Die Vergleichbarkeit der
Ergebnisse vom Aprj-I 1979 mit den Angaben aus
den Jahren vor 1974 ist hingegen nach einerÄn-
derung des Hochrechnungsverfahrens einge-
schränkt (siehe hierzu Berj-cht 1974 dieser
Serie, Abschnitt fV. 1, S. 13 sowie die ErIäu-
terungen zum Anhang, S. 85).
Das Berichtswochenkonz ept,
wie es dem I{ikrozensus zugrundeliegt, d.h. die
Einbeziehung aIler in der Berichtswoche beste-
henden Er$rerbstätigkej-ten, auch der in dj_esem
Zeitrar,m begonnenen und/oder beendeten, sowie
die Anpassung der bei der Erhebung ermittel_ten
Daten an die Eckzahl_en der - mit zunehmenden
Abstand zu.r letzten Vo1kszähl_ung unsicherer
werd.enden und erfahrungsgemäß überhöhten - Be-
völkerungsfortschreibung führen neben anderen
Gründen dazu, daß dj-e Gesamtzahl- der E r -
w e r b s t ä t i g e n nach dem Mikrozensus
jeweils über der aus allen verfügbaren stati-
stischen Quellen ermittelten durchschnittfichen
Erwerbstätigenzahl des zweiten Vierteljahres
bzw. des Jahres liegt (vgl. "Entwicklung der
Erwerbstätigkeit 1979" in "Wirtschaft und
statistik", Hefr 4/1980, s. 238 ff. ) .

Dle in den Tabellen 9, 10 und 14 bisher geson-
dert ausgewiesenen Erhrerbstätigen "Ohne Angabe"
der wi rtschaftsf achl ichen Gliederung r^7erden, begin-
nend mit den Ergebnissen d.er Mikrozensuserhe-
bung von 19791i-m Rahmen der Aufbereitung nach
dem Hot-Deck-Verfahren anteilmäßig auf die
einzelnen Wirtschaftsgruppen verteilt. Nach
diesem Verfahren werden die FälIe "Ohne Angabe',
des Merkmals "Geschäftszweig (Branche),' anhand
der letzten "heißen" Angabe eines maschinell
gespeicherten "richtigen" Ealfes korrigiert.
Damit entfä1lt auch die Zuordnung dieser FälIe
zur Wirtschaftsabteilung "Verarbeitendes Ge-
werbe" bzw. zum Wirtschaftsbereich,'produzie-
rendes Gewerbe".

Die Tabellen 17 und 18 enthalten einen Ver-
gleich der tatsächlich in der Berichtswoche
vom 23. bis 29. April 1979 geleisteten Arbeits-
stunden (in der ersten Erwerbstätigkeit) mit
der für den einzelnen Erwerbstätigen "normalen,'
Wochenarbeitszeit (siehe hierzu Fragen 44/45
bj.s 48/49 in der Erhebungsliste, S. 104). Zur
Verdeutl-j-chung der in den Ergebnissen nachge-
wiesenen Strukturen werden im ZahlenteiL 19'79
für einige Tabellen neben den absoluten Zah-
1en auch Relativzahlen dargestellt,

Im A n h a n g zum Tabellenteil des vor-
Iiegenden Berichtes werden für die wichtigsten
erwerbsstatistischen Merkmale die Ergebnisse
der bisherigen Mikrozensusbefragungen - von
April 1969 bis April 1979 - ausgevriesen.

Im l{ai 1979 erschien in der Fachserie 1, Reihe
4.1.2 erstmalig ein Bericht mit weiteren Er-
gebnissen des Mikrozensus unter dem Titel
"Beruf , Ausbildung und Arbeitsbedingungen der
Erwerbstätigen 1975 bis 1976". Dieser Fach-
serienbericht, der sachLich tiefgegliederte
Ergebnisse aus dem sog. "variablen" TeiI des
Mikrozensus enthäIt, so11 gemäß der Anordnung
der Erhebung dieser Tatbestände nach dem Mi-
krozensus-Gesetz vom 15.7.1975 (BGB1. I S.
1909) ni.cht jährlich, sond.ern in zweijährigen
Abständen erscheinen.
Im März 1 980 erschien der zweite Bericht in
dieser Reihe. Er enthäIt neben den Angaben
zur beruflichen- Gliederung, den Tätigkeits-
merkmafen und dem Ausbildungsstand der Er-
I^Ierbstätigen, die auch im ersten Bericht (für
1976) enthalten waren, unter dem Abschnitt
"Arbeitsbedingungen" auch Angaben iiber die
Pendlereigenschaft der Erwerbstätj.gen und
SchüIer/Studierenden. Diese Gruppen werd.en
u.a. nach dem Zeitaufwand und der Entfernung
für den Hinweg zur Arbeitsstätte bzw. Schule/
Hochschule sowie nach dem für die längste Vieg-
strecke benutzten Verkehrsmittel untergliedert
dargestellt.
1 .2 Veroleichbarkei t mit anderen Statistiken
Bei der Beurteilung der im folgenden darge-
stel-Iten Ergebnisse über Erwerbstätige ist zu
beachten, daß dem l.{ikrozensus ein Konzept zu-
grunde Iiegt, nach dem alle in der Berichts-
woche - gewöhnlich in der letzten feiertags-
freien V'Ioche im April - bestehenden Erwerbs-
tätigkeiten (FäIIe) erfaßt werden. Einbezogen
sind folglich auch die in der Berichtswoche
begonnenen bzw. beendeten Tätigkeiten. Darüber
hinaus werden die in der Stichprobe erhobenen
Daten an die Eckzahlen der Bevölkerungsfort-
schreibung angepa8t (siehe Abschnitt 3, S- 11).
Deren Ergebnisse sind jedoch - mit zunehmendem
zeitlichen Abstand von der Volkszählung - die
Ietzte Volkszählung fand 1970 statt - er-
fahrungsgemäß überhöht. Diese konzeptionellen
und methodischen Besonderheiten führen unter
anderem dazu, daß die Gesamtzahl der Erwerbs-
tätigen nach dem Mikrozensus gegen'über den
nach Schätzungen aus den Unterlagen der Sta-
tisti.ken für die wichtigsten Teilbereiche der
Wirtschaft ermittelten Jahres- bzw. Viertel-
jahresdurchschnitte der Erwerbstätigen im
Niveau höher liegt (siehe hierzu Eachserie
A 6/I. - 1971, s. 13 f und s. 18 f).
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2 Im Mikrozensus verwendete erwerbsstatistische Konzepte und Definitionen

Wgllbgypllgrung: Die Personen mit nur einer
Wohnung werden der Gemeinde zugerechnet, in
der sich die Wohnung befindet. Bei Personen,
die mehr als eine Wohnunq oder sonstige Unter-
kunft haben, sei es in dersefben Gemeinde oder
in verschiedenen Gemeinden, ist für die Zuord-
nung zur Wohnbevölkerung diejenige Wohnung
bzw. Unterkunft maßgebend, von der aus sie
ihrer Arbeit oder Ausbildung nachgehen. So-
weit sie weder berufstätig sind noch in der
Ausbildung stehen, ist die Wohnung od.er Unter-
kunft entscheidend, 1n der sie sich überwie-
gend aufhalten.

Personen mit \,/elterer Wohnung im Ausland (2.B.
Arbeiter auf l"lontage) sind der Wohnbevölkerung
ihrer im Bundesgebiet gelegenen Heimatgemeinde
zugerechnet.

Soldaten im Grundwehrdienst oder auf Wehrübung
sind der !{ohngemeinde vor ihrer Einberufung,
Patienten in Krankenhäusern sowie Personen in
Untersuchungshaft ihrer V,Iohngemeinde zugeord-
net.

Berufssoldaten, Soldaten auf Zeit, Angehörige
des .Bundesgrenzschutzes und der Bereitschafts-
polizei in Geme.inschaftsunterkünften gehören
ebenso wie Strafgefangene sowie aIle Dauerin-
sassen von Anstaften und das in Anstalten v/oh-
nenden Personal zur Wohnbevölkerung der An-
staltsgemeinde.

N i c h t zur Wohnbevölkerung gehören die
Angehörigen der ausländischen Stationierungs-
streitkräfte sowie der ausländischen diploma-
tischen und konsularischen Vertretungen mit
ihren Famillenangehörigen.

ACglälggfj. Al1e Personen, dj-e nlcht Deutsche
im Sinne des Art. 1'l 6 Abs. 1 GG sind. Dazu
zäh1en auch die Staatenlosen und die Personen
mit "ungeklärter" Staatsangehörigkeit. Deut-
sche, die zugleich eine fremde Staatsangehö-
rigkeit besitzen, gehören nicht zu den Aus-
Iändern. Die Mitglieder der Stationierungs-
streitkräfte sowie der ausländischen diploma-
tischen und konsularischen Vertretungen im
Bundesgeblet unterliegen mit ihren Eamilienan-
gehörlgen nicht den Bestirnmungen des Ausländer-
gesetzes und vrerden somlt äuch statistisch
nicht erfaßt.

4llgIi Ab der Darstellung für das Erhebungsjahr
1975 werden in allen Tabellen, die eine G1iede-
rung nach Altersgruppen enthalten, einheitlich

nur noch Ergebnisse entsprechend der sogenann-
ten Altersjahrmethode nachgewiesen. Die Anga-
ben beziehen sich bei dieser Art der Darstel-
lung auf das Alter am Erhebungsstichtag (stets
um den 30. April gelegen) . Aus erhebungstech-
nischen Gründen ist der Stichtag zur Berech-
nung des Alters - unabhängig von dem genauen
Erhebungsstichtag (Mittwoch der Berichtswoche)
- in al1en Jahren der 30. April (O Uhr).

ggtri]lglglg!_di Es wird zwischen Ledigen, Ver-
heirateten, Verwitweten und Geschiedenen un-
terschieden. Personen, deren Ehegatte vermißt,
aber noch nicht für tot erklärt worden ist,
gelten als verheiratet; zu den Geschiedenen
zählen auch Personen, deren Ehe aufgehoben worden
ist. Dagegen wurden Personen, deren Ehe für
nichtig erklärt wurde, mit ihrem Familienstand
vor der Eheschließung erfaßt.

§CUe1lQCS:QEe$leCgCg1 Die Gliederuns der Er-
gebnisse nach Gemeindegrößenklassen richtet
sich nach der Einwohnerzahl- der Gemeinden im
Jahr der Erhebung.

E9!9fl1Sg!C_eE_EEEeEbglCbglj. Der Mikrozensus
richtet sich wie die Volks- und Berufszählung
an Haushalte und die darin lebenden Personen.
Die Beteiligung am Erwerbsleben wj,rd daher von
der Person aus gesehen, im Unterschied zu Er-
hebungen, in denen Betriebe oder Unternehnen
über die von ihnen Beschäftigten befragt wer-
d..r1 ) .

Für die Darstellung der Ergebnisse der am Er-
werbsleben überhaupt beteiligten Personen
wird im Mikrozensus - analog zu den Volks- und
Berufszählungen 1951 und 1970 - das "Erwerbs-,\konzept"-' zugrunde gelegt.

Im "Erwerbskonzept" gelten als Erwerbsperso-
nen alle Personen, die während eines Berichts-
zej-traumes (Berichtswoche) in einem Arbeits-
verhäl-tnis stehen, als Selbständige oder Mit-

1) Siehe Fürst, c. und Mitarbeiter: ',Zur Sta-tistik der Erwerbstätigkeit und der Beschäfti-gung" in Wista, 3/1959, S. 115 ff. - 2) SieheXo11er, S./Schubnell, H.,/Schwarz, K./Sperling,
H.: "Das Programm der Volks- und Berufszählung
1961", in Wista 4/1961, 5. 2O9 ff., siehe Her-Lerger, L.: "Die Statistiken der erwerbstä-
tigen Personen", in Fürst, G. (Hrsg.) "Sta-tistiken der Erhrerbstätigkeit und Beschäf-
tigung", Sonderheft zum Afl_gemeinen Stati-
stischen Archiv, Heft. 11, cöttingen 197j.'
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helfende Familienangehörige arbeiten sowie Er-
werbslose ohne Tätigkeit. AlIe Er$rerbstätigkei-
ten dieser Personen sind für die begriffliche
Zuordnung gleichwertig, ohne Rücksicht darauf,
ob es sich um eine hauptberufliche Tätigkeit
oder um eine Nebentätigkeit, z.B. eines Rent-
ners, Pensionärs oder dgI. handelt. Der zeit-
liche Umfang der Tätigkeit spielt für die zu-
ordnung dieser Personen zum Erwerbskonzept
kei-ne Ro11e.

Die Stellung einer Person zum Erwerbsleben kann
man unter zwei Gesichtspunkten ansehenr' ob der
Betreffende selbst eine Erwerbstätigkeit aus-
übt und in welchem Umfang, gemessen an der da-
für aufgewendeten Zeit oder aus welcher Ouelle
der Lebensunterhalt bestritten wird.

Entsprechend der Volkszählungen 1961 und 197O
wurden auch für den Mikrozensus April 1978 in
der Auswertung zwei Grundmerkmale unterschie-
den: Die aktive Beteiligung am Erwerbsl-eben
und die überwiegende Unterhaltsquelle3). Der
erste Erhebungstatbestand wird durch das
"E r b, e r b s konzept" und der zvreite Erhe-
bungstatbestand durch das "U n t e r h a 1 t s-
konzept" ausführlicher dargestellt.

Die Kombination beider Konzepte ermöglicht Ein-
blicke in die Erwerbs- und Unterhaltsstruktur
der BevöIkerung, wie sie zuvor nicht gegeben
werden konnten. Bildet man näimlich eine Tabelle
(siehe Übersicht 1), deren Vorspalte nach dem
Erwerbskonzept und deren Kopf nach dem Unter-
haltskonzept gegliedert ist, so erhäIt man von
links nach rechts für jede Personengruppe des
Erwerbskonzeptes die überwiegende Unterhalts-
que1Ie oder, von oben nach unten gelesen, zu
jeder Kategorie des Unterhaltskonzeptes die
Stellung zum Erwerbsleben. Die durchkreuzten
Felder in der Übersicht 1 sind von der Defini-
tion her nicht möglich. Eine Nichterwerbsper-
son z.B. kann, da sie nach den Definitionen
des Erwerbskonzeptes keinerlei Er$rerbstätig-
keit ausübt, nicht ihren überwiegenden Lebens-
unterhalt durch Erwerbstätigkeit bestreiten.

Über die verschiedenen erwerbsstatistischen
Konzepte ist bereits an anderen Stellen aus-
führlich berichtet worden4) .

3) Siehe Sperling, H,/Herberger, L.: "Erwerbs-
tätigkeit und Lebensunterhalt" in Wista 3/'1963,
S. 137 ff. - 4) Slehe Herberger, L.: "Erwerbs-statistische Gliederungsgesichtspunkte in der
Berufszählung von 1961", in Allgemeines Stati-
stisches Archiv, 1963, Heft 1, S. 24 ff.; fer-
ner "Das Gesamtsystem der Erwerbstätigkeits-
statistik" in Wista 6/1975, S. 349 ff.

Bei der Anwendung des "Arbeitskräftekonzeptes"
(OECD-Definition) wird für die Gruppe der l,lit-
helfenden Familienangehörigen ein Mindestauf-
wand an Arbeitszeit für die Tätigkeit im Be-
trieb als Kriterium für ihre Anerkennung als
Arbeitskräfte zugrunde gelegt. Diese Mindest-
anforderung beträgt 1 5 Stunden je Woche oder
etwa ein Drittel einer "normalen" wöchentli-
chen Arbeitszeit. Um den Umfang des Arbeits-
kräftekonzeptes zu erhalten, sind daher ledig-
lich alle im Erwerbskonzept erfaßten l"lithel-
fenden Familienangehörigen, die in der Be-
richtswoche aus eigenem Entschluß weniger als
15 Stunden gearbeitet haben, abzusetzen. Mit-
helfende Familienangehörige, die aus anderen
Gründen, z.B. wegen Krankheit, Urlaub und d91.,
weniger als 1 5 Stunden in der Berichtswoche
gearbeitet haben, werden im Arbeitskräftekon-.zept als Arbeitskräfte gezählt.

Übersicht 1:

Verflechtung des Erwerbs- und des
Unterhal-tskonzeptes der Zählung von 1979*)

Unterhaltskonzept
Personen mit überwiegendem

Efferbs-
konzept

Ange-
hörige

Erwsbs-
tätige E.
überwleg.
Lebensun-
tertlalt
durch
llnge-

hörigeEr-
werbs-
Perso-

nen

Nicht-
erwerbs-
personen

Erwerbs-
Iose xoit
überwieg.
Lebensun-
terhalt
durch
Ange-

hör j-9e

Nichter-
werbsper-
sonen mit
überwieg.
Lebensun-
terhalt
durch
Ange-

hörige

*) zahlen hierzu siehe Tab.23 .
1) Itauptsächlich registrierte Arbeitslose mit gering-
fügigem Nebenverdienst aus Erwerbstätigkeit.

keit
ErHerbs-
tätig-

Arbeits-
losen-
geLd/
-hiIfe

Rente
u.dgl

Er-
werbs-
tätige

Erwerbs-
tätige E.
übuwieg.

Lebensun-
terhalt
durch Er-
werbs-
tätig-
keit

Erwerbs-
tätige ß
überwieg.
Lebensun-
terhalt

durch Ar-
beitslo-
sengeld

bzw.
-hilfe 1)

Erwerbs-
tätige E.
überwieg.
Lebensun-
terhalt
duch
Rente
u.dgl .

Er-
werbs-
Iose

Erwerbs-
Iose mit
überwieg.
Lebensun-
terhalt
durch

Arbeits-
losengeld

-hilfe

Erwerbs-
Iose rit
übert ieg.
Lebensun-
terhalt
clurch
Rente
u,dgl .

Nichter-
werbsper-
sonen mit
überwieg.
Lebensun-
terhalt
durch
Rente
u.dgl.
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Bei einem Teil der Erwerbstätigen sind zweite
Errrerbstätigkeiten angegeben worden. ZähIt man
diese zusätzlichen Tätigkeiten mit aus, so
geht man von der Personenstatistik zur Stati-
stik der Tätigkeits f ä 1 1 e über, womit
man eine gewisse Analogie zu den Ergebnissen
von Betriebsstatistiken über die Beschäftigten
(= BeschäftigungsfäIIe) erhäIt. Eine vollstän-
dige Analogie Iäßt sich nicht erreichen, weil
eine Person, die mehrere gleichartige Tätig-
keiten ausübt, diese nicht inuner auch als ver-
schiedene Tätigkeitsfä1le auffaßt. Es ist
durchaus mögIich, daß jemand, der 1n mehreren
Betrieben landwirtschaftllch arbeit€t, dies
a1s eine einzige Erwerbstätigkeit ansieht.
Auch ErvrerbsverhäItnisse, dle sich trotz ab-
hängiger Tätigkeit der Form freier Berufsaus-
übung nähern (2.8. der für mehrere Einzelhan-
delsbetriebe tätige Stundenbuchhalter), er-
lauben bei einer Befragung der Person kaum
eine Unterscheiduhg nach TätigkeitsfäIlen. Im
Interesse einer möglichst vorbehaltlosen Anga-
be der nebenher oder zusätzlich ausgeübten Er-
werbstätigkeiten war bei der zweiten Erwerbs-
tätigkeit zudem auf die Frage nach Firma und
Arbeitsstätte verzichtet worden. Dadurch wurde
die zusammenfassende oder differenzierende Auf-
fassung seiner Erwerbstätigkeit stärker in das
Ermessen des Befragten geste11t, als wenn dies
unter Berücksichtigung der einzelnen Arbeits-
stätten hätte geschehen können.

fn den Ergebnissen slnd die Sotdaten - sovreit
nicht anders dargestellt - enthalten.

§lg]lClS_1tr_EggCli unter der "Ste1lung 1m Be-
ruf" wird die Zugehörigkeit zu einer der fol-
genden Kategorien verstanden:

- §C]h§!ägdlgg: zu diesen gehören tätige
Eigentümer, It{iteigenttimer, Pächter, selb-
ständlge Handwerker, selbständige Handels-
vertreter usw., also auch die freiberuflich
Tätigen, nicht jedoch Personen, die in
einem arbeitsrechtlichen Verhä1tnis stehen
und lediglich innerhalb ltrres Arbeitsbe-
reiches selbständig disponieren können (2.
ts. die selbständige Filialleiterin). Zu
den Selbständigen zäh1en auch Hausgewerbe-
treibende und Zwischenmej_ster, die mit
fremden Hilfskräften in eigener Arbeits-
stätte im Auftrag von Gevrerbetreibenden
Arbeit an Heimarbeiter weitergegeben oder
laiaren herstellen und bearbeiten.

- UrlbellClgC_EeEIUglelSCbg5ISgi Mithelfende
Familienangehörige sind i.d.R. Haushalts-

mitglieder, die, ohne Lohn oder Gehalt zu
empfangen, in einem landwirtschaftlichen
oder gewerblichen Be,trieb des Haushaltsvor-
standes oder eines anderen Haushaltsmit-
gliedes mitarbeiten und auch keine Sozial-
versicherungspflichtbeiträge entrichten.
Hierzu gehören ferner Personen, die im Be-
trieb eines nicht im gleichen Haushalt
wohnenden Familienangehörigen arbeiten,

- pggg!g:. Hierzu zählen Beamte des Bundes,
der Länder, der Gemeinden und sonstigen
Körperschaften des öffentLichen Rechts
einschl. der Beamtenanwärter und der Beam-
ten im Vorbereitungsdienst, ferner Geist-
liche der zur Evangelischen Kirche in
Deutschland gehörenden Kirchen und der Rö-
misch-Katholischen Kirche. Nicht aIs Beam-
te gezäh]t werden Beamte im Ruhestand und
Personen, die Berufsbezeichnungen wie
"Versicherungsbeamter" oder "Bankbeamter"
führen, ohne in einem öffentlich-rechtli-
chen Dienstverhältnis zu stehen. Den Beam-
ten werden neben den Richtern auch die SoI-
daten (Beru f s soldaten, Wehrrpf I icht 1 g e) zugeord net

- }lSgglgl]tg: Angestellte arbeiten überwie-
gend in den kaufmännischen, technischen und
Verwaltungsberufen.

V,Ierkmeister sind i.d.R. Angestellte, auch
wenn sie ihre Versicherung in der Renten-
versicherung für Arbeiter beibehalten ha-
ben. Dasselbe gilt auch für Angestellte,
die aufgrund ihrer langjährigen Zugehörig-
keit zum Betrieb vom Arbeiter- in das An-
gestelltenverhäItnis übernommen wurden und
weiterhin Beiträge zur Rentenversicherung
der Arbeiter zahlen, da die Zuordnung zur
Stellung im Beruf nicht unter versiche-
rungsrechtlichen Gesichtspunkten (Mitglie-
der der Arbeiterrentenversicherung = Ar-
beiter) erfolgte, sondern primär unter dem
Gesichtspunkt der Vereinbarung im Arbeits-
vertrag.

Leitende Angestellte und-Dj-rektoren großer
Betriebe geften ebenfalls a1s AngestäI1te,
sofern sie nicht Miteigenti.imer sind. Des
weiteren zählen "Versicherungsbeamte",
"Betriebsbeamte" und "Bankbeamte", soweit
sie nicht in einem öffentlich-rechtlichen
DienstverhäItnis stehen (2.B. bei der Bun-
desbank) zu den Angestellten. Hausangestell-
te sind meistens in der Rentenversicherung
für Arbeiter versichert und gelten i.d.R.
als Arbeiterinnen. In seltenen FäIlen sind
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sie im AngestelltenverhäLtnis (meistens
dann als Hausdame bezeichnet) und in der
Rentenversicherung für Angestellte ver-
sichert.

Gemeindeschwestern (Nonnen oder Diakonis-
sen), die von ihrem Mutterhaus versorgt
srerden, zählen wie die Nonnen und Ordens-
brüder in ihren Häusern als Angestellte.
Mit Ausnahme der ceistl-ichen der Evangeli-
schen Kirche und Römisch-Katholischen
Kirche werden alle Geistfichen und Spre-
cher von Religionsgemeinschaften zu den
Angestellten gezähIt.

- 4E!91!9Ij. AIs Arbeiter gelten all-e Lohn-
empfänger, unabhängig von der Lohnzahlungs-
und Lohnabrechnungsperiode. Ivlaßgebend für
die Zuordnung ist die Vereinbarung im Ar-
beitsvertrag (die nicht in allen Fä1Ien
mit der rentenversicherungsrechtlichen
Zugehörigkeit übereinstirnmt) . Es ist fer-
ner unerheblich, ob es sich um Fachar-
beiter, angelernte Arbeiter oder Hilfs-
arbeiter handelt. Ebenfalls zu den
Arbeitern rechnen Heimarbeiter und Haus-
gehilfinnen.

- 4sezsbllgeqqc-]!-EesEnällrsebgl_s!4_!eeb:
!f99!9!-_L9bIE9lC!C!j. Hierbej- handeLt es
sich um Personen, die in praktischer Be-
rufsausbildung stehen und deren Ausbildung
normalerweise in einen Angestelltenbe-
ruf einmündet.

- 4usztshl lgegge-1!_selerlligbel Lehrberufen:
Auszubildende in gewerblichen Lehrberufen
sind Personen, deren Ausbildung normal-er-
weise in einen Arbeiterberuf einrnündet-

Den Auszubildenden in kaufmännischen, techni-
schen und gewerblichen Lehrberufen \^rurden An-
lernlinge, Praktikanten und Volontäre mit ent-
sprechender Tätigkelt gleichgestellt.

AbbÄgSfSC: Beamte (in einem öffentrich-recht-
Iichen Dienstverhältnis) und Arbeitnehmer,
d.s. Angestellte (a1le nichtbeamteten cehalts-
empfänger), Arbeiter (altö Lohnempfänger ein-
schließlich Heimarbeiter) sowie Auszubildende
(Personen in praktischer Berufsausbildung) ,

!ff!§9!e!!§?yetg9j. Ab Mai 1975 wurde für die
Gliederung der Erwerbstätigen nach Wirtschafts-
zweigen statt der früher verwendeten ,'Syste-
matik der Wirtschaftszweige für die Berufs-

(l
zählung 1961"'' die aus der Grundsystematik
der Wirtschaftszweige abgeleitete',systematik
der Wirtschaftszweige, Fassung für den Mikro-
zensus ab April 1971" verwendet.

Bei der Verwendung von nach wirtschaftsabtei-
lungen gegliederten Zahlen des Mikrozensus ist
zu berücksichtigen,

- daß die Erwerbstätigen den Wirtschaftsab-
teilungen nach dem wirtschaftlichen Schwer-
punkt der örtlichen Einheit (nicht des Un-
ternehmens) , in der sie beschäftigt sind,
zugeordnet sind,

- daß die Angabe des wirtschaftlichen Schwer-
punktes des Betriebes bei Personenbefragun-
gen nicht so genau sein kann wie bei Be-
triebsbefragungen,

- daß bei der Zuordnung zu den Wirtschaftsab-
teilungen im Mai 1976 die Systematik der
Volks- und Berufszählung 1 97O verwendet wur-
de, d.h., daß eine Reihe von Anstalten und
Einrichtungen der öffentlichen Hand und der
Organisationen ohne Erwerbscharakter (2.B.
auf dem Gebiete des Unterrichts und Gesund-
heitswesens (usw. ) der Wirtschaftsabteilung
7 "Dienstleistungen" und nicht, wie bei der
Systematik der wirtschaftszrreige und den
hiervon abgeleiteten Spezialsystematiken für
Betriebszäh1ungen, den Wirtschaftsabteifun-
gen I und 9 "Olganisationen ohne Err^Ierbs-
charakter und Private Haushalte" und "Ge-
bietskörpersc6aften und Sozialversicherung"
zugeordnet sind.

Die Anderungen i-n der Systematik der Wirt-
schaftszweige, insbesondere aber die Prinzi-
pien der einheitlichen wirtschaftsystematischen
Zuordnung in allen Statistiken des Amtes beein-
trächtigen in gewisser Weise den Vergleich der
Ergebnisse nach wirtschaftsbereichen zwischen
Oktober 1961 ff. und den früheren Jahren. Von
den durch die Einführung der Systematik 1 96'l
bedingten systematischen Anderungen sind vor-
wiegend der viirtschaftsbereich "Handel und
Verkehr" sowie der "Dienstleistungsbereich" be-
troffen. Am stärksten fäIlt dabei die geänder-
te wirtschaftssystematische Zuordnung des Ver-
sicherungswesens (ohne Sozialverslcherung) und
das Gel-d-, Bank- und Börsenwesens (früher in
"Handel und Verkehr", ab 1961 im Dienstlei-
stungsbereich") 1ns Gevricht. Für eine Umschät-
zung früherer Ergebnisse auf die neue wirt-
schaftssystematische Gliederung für Bereiche
können et\,/a folgende Relationen verwendet.wer-
den: Den "Sonstigen Vtirtschaftsbereichen
(-Dienstleistungen) sind zuzuordnen aus dem bis-
herigen Bereich (nach der alten Systenatik).

5) Siehe BarteIs, H. und Spilker, H.: "Syste-matik der Wirtschaftszweige" in Wista 2/1959,
S. 55 ff. und Koller, S.,/Schubne]L, H./Schwarz,
K./Sperling, H.: "Das Progranm der Volks- und
Berufszäh1ung 1961" in WiSta 4/'1961, S. 214ff
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- "Handel und Verkehr', 13 t der männlichen
und rund 1 4 I der weiblichen Erwerbstäti-
9€D r

"Produzierendes Gewerbe", jeweils rund
O,5 ? der männfichen und der weiblichen
Erwerbstätigen.

Anderungen der systematischen Zuordnung inner-
halb der übrigen Bereiche können wegen Gering-
fügigkeit außer Betracht gel-assen werden.

Die Abweichungen zr,rischen den Systematiken
1961 und 197O sind für die in di_eser Veröffent-
lichung dargestellten Ergebnisse ohne Bedeu-
tung.

Die Nachweisungen nach dem Schema der fnterna-
tional Standard Industrial. Cfassification
(ISIC) sovrie in der für die Zwecke der volks-
wirtschaf tl-ichen Gesamtrechnungen erforderLi-
chen Gliederung sind an Hand der genannten Sy-
stematiken gegeben.

n: Das monatliche Net toeinkommen
ergibt sich für die abhängigen Erwerbstätigen
aus dem Bruttoeinkommen im Monat Ir,1ärz abzügIich
Steuern und Sozialversicherung (ggf. auch ab-
zügIich der Beiträge für private, kommunale oder
staatliche zusatzversorgungskassen). Bei unre-
gelrnäßigem Einkommen war der Nettodurchschnitt
lrn Jahr anzugeben. Bei Selbständigen in der Land-
wirtschaft und IulitheLfenden Familienangehörigen
wurde das Nettodlnkommen nicht erfragt.

Zygtlg_IöliSEeili Als zweire rärigkeit zäh1r
jede Tätigkeit noch so geringen Umfangs, auch
unentgeltliche Mithilfe im Betrieb eines Faml-
lienangehörigen, die neben der hauptsächlichen
Erwerbstätigkeit ausgeübt wird. Es ist auch
unerheblich, ob die Nebentätigkeit im gleichen
oder einem anderen Beruf ausgeübt wird. Ehren-
antliche Tätigkeiten werden nicht einbezogen.

3 Anpassunq und Hochrechnung

Die mit der Stichprobenerhebung nach der Bear-
beitung ermlttelten V'Ierte über Haushalte und
Personen werden nach dem Verfahren der freien
Hochrechnung mit dem Faktor 'lOO multipliziert.
Für die Daten aller Schichten kann also - wie
bisher - ein einheitlicher Hochrechnungsfaktor
benutzt werden, wej-I sämtliche Schichten mit
dem einheitlichen Auswahlsatz von 1 B erfaßt
worden sind. Dieses Verfahren ist besonders
einfach und erl-aubt beliebige fachliche Glie-
derungen der einbezogenen personen oder Haus-
halte.

Bei jeder Erhebung treten jedoch Ausfä1Ie auf,
die auf Schwierigkeiten bei der Durchführung
der Erhebung zurückzuführen sind. Erfassungs-
l-ücken wegen Auskunftsverweigerung u.ä. sind
jedoch dank des Einsatzes von Interviewern
vergleichsweise gerlng und betreffen höchstens
vrenige Prozent der Stichprobengesamthelt.
Sie dürfen aber in Stichprobenerhebungen noch
weniger vernachfässigt werden a1s in Totalzäh-
lungen, weil ihre Auswirkungen im Zusammenhang
mit der Hochrechnung möglicherweise recht gra-
vierend sind. In den Stichprobenergebnissen
würden entsprechend große Lücken und Verzer-
rungen entstehen, die deren Brauchbarkeit ent-
scheidend mindern könnten.

Aus diesen Gründen wird gewöhnlich ein global
wirkendes Anpassungsverfahren durchgeführt, mit
dem die Lücken "aufgefüllt,' werden. Das sonst
meist benutzte Verfahren, bei dem die Hochrech-

nungsfaktoren entsprechend der Zahl der ausge-
fallenen Einheiten erhöht werden, ist für den
Mj-krozensus recht ungeeignet, weil das hieraus
resultierende Erfordernis der Rundung auf gan-
ze Zahlen bei der vielfäLtigen Gliederung der
Ergebnisse beträchtl-iche Abstimmarbeiten ver-
ursachen würde. Beim Mi_krozensus wird deshalb
- wie bisher - vor der eigentlichen Hochrech-
nung ein zufallsgesteuertes Verfahren des Dop-
pelns und Streichens angewendet: Aus der Menge
der mit Erhebungsangaben vorhandenen Einheiten
werden zufä11i9 elnige Einheiten ausgewäh1t und
mit ihren Angaben in die Ausvrertung doppelt ein-
bezogen oder ganz fortgelassen.

Den Ist-Zahlen der Stichprobe werden zunächst
die Sollzahlen gegenübergestellt, die sich aus
der Bevölkerungsfortschreibung zum 30.4. des
betr. Jahres in der Gliederung nach Regierungs-
bezirken, nach Deutschen und Ausländern sowie
nach dem Geschlecht (einschl. Division durch
1OO) ergeben, fn beiden Stichprobenhälften
kann für die so gegliederten personenzahLen
durch Doppeln oder durch Streichen von erfaßten
Personen eine Übereinstimmung mit den entspre-
chenden Sol1-Zahlen herbeigeführt werden. Die
auf solche Weise erzwungene übereinstimmung
erstreckt sich freilich nur auf die grob ge-
gliederten Marginalzahlen, doch können auch
für die feiner untergliederten Stichprobener-
gebnisse gewisse Genauigkeitsverbesserungen
angenommen werden.
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4 Fehlerrechnunq zur 1 t-Mikro zensus s ti chprobe

4. 1 Definition des Stichprobenfehlers

Bei Stichprobenerhebungen treten zvrei Arten von
Fehlern auf:

S ti chprobenfeh ler
Systematlsche Fehler.

Stichprobenfehler sind Abweichungen, die darauf
zurückzuführen gind, daß nicht a1le Einheiten
der untersuchten Gesamtheit, sondern nur eine
Stichprobe aus der Gesamtheit wirklich für die
Statistik herangezogen wird.

Systematische Fehler sind alle übrigen Abwei-
chungen, die auf falschen Angaben der Befrag-
ten oder der lnterviewer, Fehlern bei der Ab-
grenzung der Gesamtheit und bei der zuordnung
von Einheiten zu bestimmten Teilen der Gesamt-
heit, AusfaLl von zu befragenden Einheiten so-
wie auf Eehlern bei der Erhebung und bei der
Aufbereitung beruhen, soweit diese nicht auf
eine Zufallsauswahl zurückzuführen sind.

In den Stichprobenverfahren können beide Feh-
Ierarten vertreten sein, während in der Total-
statistik nur systematische Fehler auftreten
können.

Der genaue Stichprobenfehler 1äßt sich nur aus
einem Vergleich mit den Ergebnissen einer ent-
sprechenden Totalerhebung bestimmen. Dagegen
kann bei Stichproben, die nach dem Zufalls-
prinzip gezogen vrurden, die Größenordnung des
Stichprobenfehlers aus den Werten der Stich-
probe abgeschätzt werden. Dafür wird eine aus
den Unterlagen der Stichprobe ermittelte Maß-
zahI, der sogenannte Standardfehler (standard
error) des Stj.chprobenergebnisses, zugrunde
gelegt. Im Durchschnitt ist von rd. 1 OOO

Stichprobenergebnissen ej-ner nach dem ZufalIs-
prinzip gezogenen Stichprobe der

Stichprobenfehler von 683 Ergebnissen
kleiner a1s der einfache Standardfehler,
Stichprobenfehler von 955 Ergebnissen
kleiner a1s der zweifache Standardfehler,
Stichprobenfehler von 997 Ergebnissen
kleiner als der dreifache Standardfehler.

Die Größe der Standardfehler (und danit die
crößenordnung der Stichprobenfehler der Ergeb-
nisse) hängt im wesentlichen von dem zugrunde-
liegenden Auswahlverfahren, ferner vom Umfang
der Stichprobe und der Häufigkeitsverteilung
der einzelnen Untersuchungsmerkrnale ab.

4.2 Fehlerrechnung für Stichtag
einer 1 t-Mikrozensusstichprobe

Fehlerrechnungen für den Mikrozensus ab 1972
konnten wegen ihrer Aufwendigkeit bl-sher nicht
durchgeführt werden. Die Ergebnisse solcher
Rechnungen dürften aber, insbesondere wegen
eines verbesserten Stichprobenplans, nicht un-
günstiger ausfallen, als dle der Fehlerberech-
nungen für den Mikrozensus April 1954. Die 1964
ermittelten Werte, die in den Übersichten und
der Graphik dieses Abschnitts II enthalten sind,
dürften sornit zumindest a1s obere Grenzwerte
cültigk eit haben. Der relative Standardfehler
des Schätzwertes x' für den Totalwert des Merk-
mals x b6i freier Hochrechnung wurde nach foI-
gender Formel abgeschätzt:

L4r
h=1 n.h

Hierin bedeuten:

= Anzahl der Schichten (Bundesländer, Ge-
meindegrö ßenk Ias sen )

= Anzahl der Zählbezirke insgesamt in der
h-ten Schicht

= Anzahl der Zählbezirke in der 1 t-Stictl-
probe in der h-ten Schicht

(1) r*, = * o,99.10 2s.hx

L

N.h

th

x.. = Zählbezirkssumme = Anzahl der Personen1n bzw. Fäl1e mit dem Merkmal x im i-ten
Zählbezirk der h-ten Schicht

2
nx

rh

xt

=F n,r
l-= I

(xnr- xn)

-n,I Fll> x..n- 
- 

h1n l-=l

Varianz der ZähI.
2 bezirksso**"., Oa"-

Merkmals X in
der h-ten Schicht

Mittelwert der
Zählbez irks-
sllmmen

100
L

=
Schätzwert für
den Totalvrert des
Merkmals x
( hochgerechnetes
Stichprobener-
gebnis)

Dieser Ansatz entspricht dem tatsächlichen
Auswahlverfahren für die 1 t-Ilikrozensusstich-
probe. Er berücksichtigt die Auswahl von gan-
zen Zähl-bezirken (Klumpen von Aufbereitungs-
einheiten) und die Schlchtung der Zählbezirke
nach Gemeindegrößenklassen innerhalb der Bun-
desländer. Dagegen konnte bei diesem Ansatz

x.hth
h=1

-12-



die zur Verminderung des Stichprobenfehlers
getroffene regionale Anordnung der Zählbezirke
nicht berücksichtigt werden, so daß in einigen
Fällen der Standardfehl-er noch etwas günstiger
li-egen kann als hiernach abgeschätzt. Die
Größenordnung des Stichprobenfehlers für die
O,5 8-Erhebung 1m Jahr 1975 kann unter Berück-
sichtigung der abSoluten Besetzungszahlen J-n

den Tabellenfeldern (halbierte Werte) annä-
hernd aus Übersicht 4 ermittelt werden.

4.3 Abschätzung des relativen Standardfehlers
aus den Besetzungszahlen der Tabellen-
felder

Für eine einfache, ungeschichtete Zufallsaus-
wahl der Aufbereitungseinheiten kann der
Stichprobenfehler relativ einfach nach dem Bi-
nomialansatz abgeschätzt werden. Nach dem Bi-
nomj.alansatz giLt für den relativen Standard-
fehler einer 1 E-Stichprobe näherungsvreise

Abschnitt 6 zusammen mit den relativen Stan_
dardfehlern aufgeführt.

Eine Analyse dieser Berechnungen hat ergeben,
daß der Zuschlagsfaktor zum Binomialansatz
keinen konstanten Wert für alIe Merkmale hat,
sondern mit dem Anteilswert p, (Anteil der
Aufbereitungseinheiten - personen oder FäIIe -
mit dem Merkmal X an der Gesamtheit aller Auf-
bereitungseinheiten) näherungsweise linear zu-
nimmt, jedoch mit unterschiedlich starkem An-
stieg für die einzelnen Merkmalsgruppen.

Damit Iäßt sich folgende empirisch hergelei-
tete Näherungsfunktion für die Abschätzung des
relativen Standardfehlers der hochgerechneten
Mikrozensusergebnisse mit Hilfe des Binomial-
ansatzes angeben:

(3) vx, = b (px) . v*r lBln)

Unter Berücksichtigung des von px abhängenden
Zuschlagsfaktors wurden für die hrichtigsten
Merkmalsgruppen in der übersicht 4 die nach
dem Binomialansatz (Formel 3) abgeschätzten
relativen Standardfehler in prozent für Bun-
desergebnisse in Abhängigkeit von den Beset-
zungszahlen in den Tabellenfeldern graphisch
dargestellt.

Mit Hilfe dieser Fehlerkurven können die rela-
tiven Standardfehler der lr{ikrozensusergebnisse
ej-ner Stichtagserhebung für das Bundesgebiet
näherungsweise abgeschätzt werden, wobei die
Ergebnisse jeweils einer der 4 tvterknalsgruppen
zuzuordnen sind.

Eeisprel:.
Die Zahl der männlichen Erwerbstätigen imBundesgebiet im Produzj_erenden Gewerbe be-trägt nach der Mikrozensuserhebung irn April
1974 9,6 I,1i11.. In der übersicht 4 lesen wirfür diese Besetzungszahl auf der FehlerkurveE einen relativen Standardfehler von Or8 tab, oder absolut Or1 Mi11..

Die graphische Darstellung der Fehlerkurven in
Übersicht 4 zeLgt weiter, daß der relative
Standardfehler für hochgerechnete Besetzungs-
zahlen unter 5 OOO, d.h. für weniger a1s 50
Personen oder FäL1e .in der Stichprobe, für a1le
Merkrnalsgruppen über 20 t hinausgeht. Ergeb-
nisse mit einem relatlven Standardfehler über
20 E haben nur noch einen geringen Aussagewert
und sollten deshalb für Vergleiche nicht mehr
herangezogen werden.

(2) vx,(Bln) = ,,\AE
wobel

x' = hochgerechnetes Stichprobenergebnis
des Merkmals X.

py = Anteilswert der Aufbereitungsein-" heiten - Personen oder.Fälle - mit
dem Merkmal X in der Stichprobe(Schätzwert für den Anteil der Auf-bereltungseinheiten mit dem Merkmal
X an der cesamtheit a1Ier Aufberei-
tungseinheiten)

Für die in die Fehl_errechnung einbezogenen
Merkmale X kann man den Wert des Ouotienten

b.. (.
vx'

vx'(Bin) '(Bin) siehe Formel (2

vx, siehe Formel (1)

)
berechnen. Der Quotient b*wird aIs Zuschlaqs-
faktor zum Binomialansatz bezelchnet. Es hat
sich gezeigt, daß der Zuschlagsfaktor b* für
alle in die Fehlerrechnung einbezogenen Merk-
male X größer aIs 1 ist, d.h., der Stichpro-
benfehler nach dem tatsächlichen Auswahlver-
fahren der Mikrozensusstichprobe ist immer
größer als der Stichprobenfehler bei einer ein-
fachen Zufall-sauswahl_ der Aufbereitungseinhei-
ten.

Die für den Mlkrozensus 1964 ermittelten Zu-
schlagsfaktoren für die in die Fehlerrechnung
einbezogenen Merkmale sind auszugsweise im
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4.4 Verg Ieich von zwei Stichtagsergebnissen
eines Merkmafs

Bei der Abschätzung des Stichprobenfehfers der
7)

I\,Ießzif fer" aus zvrei Stichtagsergebnissen eines
Merkmals ist zu unterscheiden zwischen vonein-
ander abhängigen und unabhängigen StichProben.
Da jedes Jahr nur 1/2 der 1 t-Mikrozensus-
stichprobe (ab 1974) ausgetauscht wird, sind
erst zwei und mehr Jahre auseinanderliegende
Stichproben ohne gemeinsame Zählbezirke.

Für den relativen Standardfehler der Meßziffer
aus zwei Stichtagsergebnissen gelten näherungs-
weise folgende Abschätzungen:

Übersicht 2:
Relativer Standardfehler der Meßziffer

aus zwei Stichtagsergebnissen

Abstanal zwischen Relativer Standarclf ehler
der Meßzifferden Erhebungen

1 Jahr 1,o - fache des rel. stanalardfeh-
Iers eines Stichtags-
ergebnisses

1,4 - fache2 Jahre

Eür die Feststellung, ob die Differenz zwischen
zwei Stichtagsergebnissen noch als zufäl1i9
oder schon als vresentlich (signifikant), d'h.
als echte Zu- oder Abnahme anzusehen ist, soll
folgendes Kriterium zugrunde gelegt werden:
Der Unterschied zwischen zwei Stichtagsergeb-
nissen kann erst dann als gesichert gelten,
wenn die Differenz | 1-tvteozifferl rnindestens
das Zweifache des Standardfehlers der Meßzif-
fer beträgt (Irrtums\.rahrscheinlichkeit 5 8) .

4.5 Abschätzqqa
für Ländererqebnisse

Die in der tibersicht 4 wiedergegebenen Fehler-
kurven für den relativen Standardfehler gelten
nur für Bundesergebnisse aus einer 'l 8-Zählbe-
zirksstichprobe. Die relativen Standardfehler
für Länderergebnisse können jedoch ebenfalls
nach dem im Abschnitt 3 beschriebenen Binomial-
ansatz aus den Besetzungszahlen der Tabellen-
felder abgeschätzt werden.
Es gilt

Relativer Standardfehler in Prozent

- 6 ' v*,1Bin) ' 1oo

Hierin bedeuten:

\, . Relativer Standardfehler nach'x'(Bin) 
dem Binomialansatz (siehe
FormeL (2) Abschnitt 4)

Zuschlagsfaktor zum Binomial-
ansatz

Der Zuschlagsfaktor b zum Binomialansatz kann
entweder aus der Übersicht 4.6 "Ergebnisse
der Fehlerrechnung zur 1 8-Mikrozensusstich-
probe 1964". übernonmen werden oder auch nähe-
rungsweise aus der Übersicht 3.

Ubersicht 3:
Zuschlagsfaktor b in Abhängigkeit

vom Anteilsr,rert PX

AnteiI s-
wer t

zuschlagsfaktor b für Merkrnalsgruppe

in Prozent

F
Ver-

triebene
und

Flücht-
I inge

b

px

o,01
o, 05

o,l
o,5
1,o
5,O

10, o

50, o

t,3
1,3
1,3
1,3

t,4
t,7
2,1
5,1

t,3
1,3
7,3
1,3
7,4
1r8
2,2
5,9

7,3
L,3
t,4
1,6
2,o
4,4
7,9

1,3
1,3
1,3
1,4
1'r 5

2,5
3,7

Beispiel:

Im April 1964 gab es in Hessen hochgerechnet
rd. 85o OOo weiblj-che Erwerbstätige. Die
Wohnbevölkerung insgesamt betrug rd. 5 ooo OOO

Daraus folgt für den Anteilswert
Px = 85O OOO : 5 oOO OOO = O'17 ='17 *.
Damit berechnet man für

"x'(Bin) ,83 : 85O OOO = O,O1.

Der Zuschlagsfaktor b kann aus Spalte E der
Übersicht 3 grob abgeschätzt werden und hat
den Wert b = 2,7. Für den relativen Standard-
fehler des Stichprobenergebnisses "85O OOO

weibliche Erwerbstätige" ergibt sich somit
der wert vx, = O,o1 2,7 - 1OO = 2,7 z

oder absolut 23 ooo.

hochgerechnetes
= Stichtagsergeb-

nis zum Zeit-
punkt i.

E
Erwerbs-
tätige
(ohne

Landwirt-
schaft)

L
Erwerbs-
tätige
in der

Ländwirt-
schaft

w
Wöhnbe-

völkerung
nach Alter

und Ge-
sch]-echt

7) X'^
Meßziffer = i, wobei x'.I
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Übersicht a' RELATIVER STANDARDFEHLER
EINER I % _ MIKROZENSUS _ ZAHLBEZIRKSSTICHPROBE

FUR BUNDESERGEBNISSE
Re I at iver

Standardfe h I er

in olo (Geschätzt nach dem Binomialansatz unter Berücksichtigung eines Zuschlagfaktors für den Klumpeneffekt)

20

15

10

5,0

4,0

3,0

2,0

1,5

1,0

0,5

0,4

0,3

E 10 50 100 500 1 000

Besetzungszahl im Tabellenfeld(in 1000)

5 000 10 000 20 000

STAT. BUNDESAMT 9381

\
\

\

\
\ \

\

W = Wohnbevölkerung
E = Erwerbstätige ohne Landwirtschaft
L = Erwerbstätige in der Landwirtschaft
F = Vertriebene und Flüchtlinge

Merkmalsgruppen:

\ \
\

=\
\ \ \\r- rL

\_\
\\ F

-
E
}v
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4.6 Er8ebnisse der irehlerrechnuß zur 1 %-Hlkrozensusstichprobe 1964 iür das Bundes8ebiet

Merkmal

HEIA-
tiver
Stm-
dard-

fehler
ir%

Lu-
schl ag s-

f a.I(t or
ZW

BiaoEi a1-
Msat z

noch i
Erwe rb s-
tätige
nach lJi.-
Ber. udgtellug
in Beruf

1)

'1)

Selbständige
Hith. Fe. -Angeh. " \Bemte, Algest. '/
Arbeiter 2)

Mith.Fm. -Angeh.

Selbständige
Mith.Fm. -AnBehIst

Se 1bs tändige
Beete,
Arbeiter

Be ete ,
Arbe iter

Produ-
zi-eren-
des Ge-
werbe
EmdeI
Ed
Verkehr

Sonstige
ly'irt sch.
Bereiche
Dienstl

1,7
7,o
1,5

t
1
9
8

I
,1

1
2

2
7
6

4
7
1
,|

,I
8,

1
1
1
1

2
2
6I

2
9I
1

1,4
1,1
2'0
1,4

ueiblich
Idd:[.
Forst-
wirtsch.
Produzie.
rendes
Gewerbe

EandeI
ud
Verkehr

SonstiBe
Wirtsch. -
bereiche
lDienetl.)

Selbständj-ge
Ilith.Fm.-Anaeh-. \Bemte. Aaßest. 'u
Arbeiter 2)

I
4
1
2

,,)
12,
4,

,8
t1
,4

,|

2
1
1

SeIbständiBe
üith.Fe. --A!Beh.
Beilte, Aagest. 1)
Arbeiter 2)

,,8
1,o
1,5
1,9

1,1
111
1,'20

Selbständige
ilith.Fm. -ArBeh.. \Beete, ADBest.
Arbeiter 2)

,6
;8
t2
,4

2

2̂

)

,4z

1
1
I
1

Selbständie
t1ith.Fe.-An8eh.. \Bemte, Angest. ''
Arbeiter 2)

,0,,o
,
1,|
1

t2
)

1
I
2
,|

ly'ohrbe-
völ,ker.
nach
StelluB
zu Er-
uerbs-
lebeD u.
übemieg.
Icbena-
uter-
halt

Eäm1icb
ffi-EiEE:
tätig

eHerbs-
1os

nlcht er-
mbstätjg
zusmeD

überuieE.I€bensuter-
ha1t duch:
EFäi6Ef,Ftiskeit
Arbe i tslosen8eld
Rente u.d8l-.
A!ßeh.örige

o,?
,7,2
2,4
1.6

,,'1,|,?
1,2
1.1

Arbe itslosengeld
Rente u.dBI.
ADBehöritse

2,
4

10'
12,lot t1

,1

1
1
1

ReDte u.dB1.
Argehörige

Iro
o'9

1.6

Eruerbstätigke it
Arbe itslo seDBe 1d
Rente u.d8l.
AnBehörige

?,
9
9

o,
11,
o,

,1
,8
,6
.6

t
,1

1
2

weiblich
€rwerb6-
tätig

erwerbs-
los

Dicht er-
werbs-
tätig
zusa@eD

übemieE. I€bensuter-
.halt duch:
ffiäiSEEEiskait
Rente u.dgl.
ADBehöriBe

o'82,'
1.5 ,1.,

2I
1

AlbeitsloseDge Id
Re[te u.dBl.
ADBehöriBe

9,9
11,2
8'1

112
1,1
1,1

Rente u.dg1
ADBehörige

o,9
o,8

1,9
)16

Enerbstätigkeit
Arbe i tsl-osengeld
Rente u.d61.
Angehörige

orBoo
or8
orB

2,6
1,2
1197n

mämiich
ü-d-
;ETbr ich
zusameD

überHieq - Lebenauter-
halt durch:

-r"*rt"tät 

igt"it
Arbe itsloseDBeId
Rente u.dgl.
An6ebörige

8,6
o'8
ot8

4,'
117
2,'
5,o

llerknal

HEIA-
tiver
Stm-
dard -fehler
it ')/o

Zi-
schlaBs-
faktor

zm
BinoEiaI-
msatz

Erwerbs-
persoaen
nach
Alters-
Sruppen

BäBIich uter 15 Jahre
15 bis 19
?o"24
25
40

19
64

65 ud ä1ter
zusffiea

6,'
1,)
o'9
o,7,1,6
o,7

2
1
1

1
1
1

14
)
ö

,1

ue iblich u ter 15 Jahre
'19
242r"19

40 ,, 64
65 ud äIter
zus@en

1' bis
20

15,
,1,
1,
1,
o,
2l
o-

,
2I
9
4
a

,
'1

1
,|

1
I
2

,o
,4
t4
,8
,4

iEsReset o17 4,7
Nichter-
werbs-
persoDeB
nach
AIters-
Sruppen

Bämlich uter 15
15 bis 1920 ,, 2+25"1940 ,' 6+
65 ud ä1
zusroen

Jaire

ter

1ro
4'4
?,6.o
1,0
1'0

2,?
1,9
2,O

1,6,1,,

weibl icb uter 15
15 bj.s 19
20,24

Jahre

ll

65 md ä1ter
25traq
40 ,, 54

zusroen

1'0
?,2
40
1,1
o,8
o,9
o,7

,q

1,6
1,4
2rO
2,O

4.O
Eruerbs-
tätige
nach
tri. -Be-reichen
u. Alters-
EruppeB

mämIi-chrdd=-n: mter 25 Jalre
25 bis ,940.64
69 md älter
zus8men

Produ-
z ieren-
des Ge-
werbe

uter2t bis
40

2q
,9
64

Ja}Ire

Hmdel
ud
Verkehr

uter
25 bis
40

,q
,9
54

Jahre

SonstiBe
1,/irt-
schafts-
bereiche(Dienstl. )

uter 2rr
,9
64

ahre

aIle lrri!tschaftsbereiche

6! ud ä1ter
zusamen

25 bis
40
65 ud ä1ter

65 ud ä1ter
zus@en

zusamen

tr'or st-wirt-
schaft

1,6
2,+
,,o)7

1,'
1,9
1,4

1
1
1

o

)
r1
,o
,4o

1,6
211
1,9
1r2
2.q

1
,1

1
1
,1

rö
,6
,4)

,1,2
1,'
1,6
1,1
1-9

2
1
1,
1

t2
,7
,4
t2
.2

111,1,,
1,7
1,1
2.0
,.2

weiblich
IdF-u:

WteI 25J
,9
64

ahre

Produ-
zieren-
des Ge-
werbe

uter ,q

19
64

Jahre

Iledel
ud
Verkehr

uter 29 Ja!.re
2, bis ,940 ,' 64
65 ud ä1ter

Sonstige
tr/irt-
schaJts-
bere iche
( Dienstl. )

uter 25 Jahre

alle Wirtschaf tsbere iche

Forst-
wirt-
schaft

25 bls
40
65 ud ä1ter

25 bls
40
65 ud älter

65 ud äIter
zusamen

25 bis
40

,9
64

zusamen

zusamen

zus8men

2,6
)7
,,6)7

'1,5,|,?
211
114,o

ao
2'o
1.4<,
1,4

,1,
2.
1.
1r
2,

I
2

,
7

1,6
115
4,9
1,'l

1,

1,
1)

,
2,
1
5

1,7
2,1
1,4
4'6
'1.'

1r5
1r8
1,5
4)

0,8 ?,4
Erwerbs-
täti.Be
nach lJi.-
Ber. ud
Stellugin Beruf

Eämlich
fmd4
Forst-
wirt-
schaf t

Se 1b s iäadige
Hith.F@.-A!Reh.. \
Bemte, AngeÄt. '/
Arbeiter 2 )

)L

8,6
?
1
1
1

|?
,8
,4
,6

1) Einschl. Auszubj-Idende in uerkmnt€n kaufEäruischen ud tecb-
Di schen Ausbildugsberuf en.

2) Ej-a8chl. Auszubildetrde iD aDelkamten Bewerblichen Ausbildugs-
berufeD.
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Bundesdaten der Volkszählung 1970

5 Schematische Darstellung dcs AuswahlBlans zum Mikrozensus 1972

Schichtung nach 11 Ländcrn Schichtung nach 11 Länden:

I t

I
Schichtung nach 3 sachlichcn Bereichcn

Schichtung nach Großgebäuden,
sowle 6 Gemeindegrößenklassen

Schichtung nach 3
Straßenarten

Anordnung der Daten nach Regicrungsbezirkcn, Krcisetr und Gctncinden

Schichtung nach Vorhandenrcin von Bc-
bauungsplänen

Vcrgabe von Flächcn-
zahlen

Inforr»ation iibcr
Ncubaugcbicre

Gruppierung nach Gemeindegrößenklasctt

Gcrrrcindcrr Ncubaugcbictcu

lrII
Ilcrcchnurrg dcs sckurrdärcn Auswahlsatzcs
für die kleincrcn Gcrncindcn und Gcwich-

tung dcr Scgmentzahlen

tl
Systcnlatischc Zufallsauwahl icdcs

10O. Seglucnts nach Kurttulatiou

+
Große Anstalten
( > 50 Personen)

Gruppierung nach
5 Anstaltsgruppen

J

Gruppierung nach
6 Gemeinde

grö ßenk I assen

der
der

n. Anteil
ln

I
Gemeinden der
Größenklasse
3 - 8 (ohne

Großgebäude)

J I

rt
I

sowie nach Straßcn und Flaununlrnern

Gcbäudcn Austaltcn Straßen

rtlllt
Konsckutivc Eiotcilung dcr gcorductcu Datcn iu

Zonen zu je 100 Scgurentcn

rtlttr
Untcrteilung dcr Zotrcn in jc 10 Tcilzortctr

Zuordnung von Segnrentzahlcn zu

Auswahl von
,,Einsticgspunkten"

Zuordnung von Scg-
nrcntzahlen zu Geurcin-

dcn odcr Straßcn

Zufallsauswahl jc cirrcr vou 10 Tcilzonctr

Örtlichc Fcstlegung dcr 10 (oclcr 5) Scgrucntc dcr Vorratstichprobc

Auwahl des zwciten der jeweils 10 Segrnente Fcstlegung ds crstcn der' jcwcils 5 Segmente

für die Erfassung in den Bcrichtsjahrcn 1972 If.

Neubaugebiete in
die.am Mikrozensus

Gemeinden,
beteiligt sind

Daten eines Landes Daten eines Landes

Gemeinden mit
> 5 OOO Einwohnern

(ohne große Anstalten)

Gemei nden
5 OO0 Einwohnern

(ohne große
Anstalten )

Großgebäude * )
( 2 25 Haushalte)

Gruppe 1

(< 2s%)

Gruppe 2

(> 25 0Ä)
Gemeindeo ohne
Bebauungspläne

Gemeinden mit
Bebauungsplänen

Straßen einer Art

') Ohna Trennung nach Gemeindegrößenklassen.
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5 Enrerbstätigkeit im April 197g
Ergebnis des Mikrozensus

Vorbemerkung
Der Mikrozensus als repräsentative Stidrprobe über die

Bevölkerung und das Erwerbsleben wird jährlidr mit einem
Auswahlsatz von 1 0/o durchgeführt. Auf der lg?S novel-
lierten gesetzlichen Grundlage 1) wurden in diesem Rah-
men für die Berichtswoche vom 23. bis 29. April lg?9 er-
neut Angaben über die Bevölkerung (Alter, Geschlecht,
Familienstand usw.) sowie über Umfang und Struktur der
Erwerbstätigkeit ermittelt2). Im folgenden weiden die er-
sten Ergebnisse aus dieser Stichprobenerhebung darge-
stellt sowie auf die Veränderungen im Vergleich zur Be-
fragung von 1978 eingegangen. Zur Verdeutlichung der
Gesamtsituation werden auch Ergebnisse über Ausländer,
soweit sie in der Befragung ermittelt worden sind, heran-
ge2ogen.

Bei der Würdigung der im folgenden dargestellten Er-
gebnisse ist der durch den Stichprobenfehler bestimmte

Unsicherheitsbereich
nisse zu beachtenr).

(Zufallsschwankungen) der Ergeb-

Zahl der Erwerbstätigen über, Zahl iler Erwerbslosen
unter dem Stand vom April 197t

Aus dem in Tabelle I enthaltenen Gesamtergebnis über
die Beteiligung der Bevölkerung am Erwerbsleben lassen
sidr im Vergleidr zu den Ergebnissen der Mikrozensus-
Erhebung von 1978 folgende Veränderungen erkennen:

Die Wohnbevölkerung vom April 19?9 mit rd. 6l,8 Mill.
hat sidr gegenüber dem Vorjahresstand mit ebenfalls rd.
61,3 Mill. insgesamt praktisdr nicht verändert. Die in den
vorangegangenen Jahren festzustellende Abnahme der
Wohnbevölkerung, die z. B. im Beobadrtungszeitraum vom
April 1977 zum April 1978 rd. 99 000 Personen (oder

-0,20101 betragen hatte{), hat sidr damit im April 19?9
nidrt fortgesetzt. Daß die Wohnbevölkerung zwisdren
April 19?8 und April 1979 praktisdr unverändert blieb,
ergab sidr aus einem Übersdruß der Gestorbenen über die
Geborenen vom Mai 1978 zum April 1979 von rd. f43 000

_ l) cesetz über die Durcftführung elner Repräsentativstailstii derBevölkerung und des Erwerbslebins (fvfitro-zenzuil-vom fS. z. fäS,
P^98-l: I s. 1p9. .- !) Das Bertcrrtswächenr<änzip1 (d. h. dte Elnj
-oezlenung aUer ln der Beridltswoctre bestehenden Erwerbstätig_keiten, audr der in dieser_ -eit be€ornenen ünOloaer Ueenäätäf,)s-owi! die- Anpassung der bel der Erhebung ermittötten Daten ario.te.Eckzahlen der (mit zunehmendem Abstand zur letzten Volks_zanrung unstdrerer werdenden und erfahrungsgemäß tiberhöhten)Bevölkerungsfortsctrreibung führen neben anäe-ren CrUnAen Oiiu,daß die cesamtzahl der Erwerbstätlgen nactl äim *Iikrozensu!Jeweils Uber der aus allen vertugbarön siaiGitsään euelten er_mittelten durchschnttilie}len Erweibstättgenzjnt Aei zwäiten vtei-telJahres bzw. des Jahres llegt, Slehe ,,üntwtd<tung aer Erwerbs-tätigkelt l9?8,, ln wtsta 4/10?9,-s. 254 l!.

s) Da der relative Standardfehler für hoctrgerechnete Beset_
lllq-._r1!l"n. uni-e.I. 5 000 _(l 

0/0-Erhebung), d. rr. iüi wentge" aü -iopersonen oaler FäIle in der Suchprole, für aUe *ferkmalsgruppen
9l_11_i_ 20-el, htnau§Eeht, we-rcte^n areie brgCüniiiä wege:n iliresqe:rrlgel . Aussagewertes nidlt ausgewlesen und dur-ch elnens_cnragsrrlch (/) ersetzt. Slehe audr "trehlerrectrnung zur lrl._Mikrozensus-suchprobe... S. L2i,- {) stelre "ErwäiuitatigxEit rm:Aprll l9?8" in Wlqta 3/19?9,_S. iAf f::

Tabelle l: Wohnbevölkerung - Deutsetre und Ausländer - nactr Beteiligung am Erwerbsleben
Ergebnise ds Mikrozrnsus April 197g und April 1979
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Personen, dem ein positiver Auswanderungssaldo im glei-
chen Zeitraum von rd. 140 000 Personen gegenüberstand.

Beim Vergleich der Zahl der Erwerbstätigen ergibt sich
im April 1979 gegenüber April lg78 eine um rd. 326 000
oder 1,3 0/o höhere Gesamtzahl. In der gleidren Zeit hat die
Erwerbslosenzahl relativ stark abgenommen, und zwar um
rd. 79 000 oder 8,5 0/0. Die bereits aus den Ergebnissen der
Mikrozensus-Erhebungen vom April 1976 und 197? erkenn-
bare Tendenz der Zunahme der Erwerbstätigenzahl bei
gleichzeitiger Abnahme der Zahl der Erwerbslosen hat sidr
demzufolge audr zwisdren April 1978 und April 1979 fort-
gesetzt.

In der Gliederung nach dem Geschlecht der Erwerbstä-
tigen ergab sich im April 19?9 eine Erhöhung von rd.
160 000 (oder 1,0 0/o) bei den Männern und rd. 165 000 (oder
1,7 0/o) bei den Frauen gegenüber dem April 1978.

Der relativ niedrigere Stand der Erwerbslosenzahl im
April 1979 gegenüber dem Vorjahr ergibt sidr - in der
Gliederung nadr dem Gesdriedtt - überwiegend aus einem
Rüd<gang der Zahl der erwerbslosen Männer, und zwar
um rd.69000 (oder 14,90/o), während bei den erwerbslosen
Fnauen im April 1979 nur rd. 10 000 (oder 2,1 0/o) weniger zu
verzeichnen waren als im April 1978. Diese saldenmäßige
Betrachtung läßt allerdings keine Aussage über die im
ganzen Jahr erfolgten Veränderungen bei den Erwerbslo-
sen zu. So sind z. B. nadr den Angaben der Bundesanstalt
für Arbeit, Nürnberg, vom Mai 19?8 bis zum April f9?9 für
die Frauen 578 507 und für die Männer I 539 039 Arbeits-
vermittlungen erfolgt 5).

Die Zahl der Ausländer in der WohnbevöIkerung hat im
April 1979 gegenüber dem Vorjahr erneut zugenommen.
Die Zunahme - um rd. 135000 Personen (oder 3,40/o) -ist überwiegend auf die Zunahme ausländisdrer Nidrter-
werbspersonen zurückzuführen (* 128000 oder * 7,10/o).
Der Zugang verteilt sich - von der Gesdrledrterrelation
her - im April 1979 absolut gleidrmäßig auf ausländisdre
Männer und Frauen.

Erwerbsquote der 60- bis unter 65jährigen Männer
weiter rüchläufig

Wie auch im Beobachtungszeitraum 1977 /78 ergab sich
für den Vergleictr April 19?B und April 19?9 wiederum eine
leichte Erhöhung der Gesamterwerbsquote, ünd zwar auf
44,4010. Die Quote hatte im April 1978 nodr bei 44,001o
gelegen. Dies ist überwiegend auf die relativ starke Zu-

6) Siehe Amtuche Nachriehten der Bundesanstalt filr Arbelt.
Beim Vergleidr der Zahl der ,,Erwerbslosen', mlt den Ergebnissen
der Arbeitslosenstatistik der Bundesanstalt filr Arbeit ist u. a. zu
berücksidrtigen, daß ein Teil der ,,Arbeitslosen,, nodl gerlng-
fü8ige gesetzlich erlaubte ,,Nebentätigkeiten" ausübt und deshalblm Mikrozensus im Sinne des Erwerbskonzeptes nidrt zu den Er-
werbslosen, sondern zu den Erwerbstätigen gerectrnet wird. An-
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nahme der Zahl der Erwerbspersonen zurüd<zuführen,
der jedodr eine - wenn audr nur leidrte - Abnahme der
Wohnbevölkerung gegenüberstand.

Bei der Betrachtung des Anteils der Erwerbspersonen,
d. h. der Erwerbstätigen und Erwerbslosen im April l9?9
an der Wohnbevölkerung (siehe Tabelle 2) ergaben sich
im Vergleich zum April 19?8 sowohl bei den Männern als
audr bei den Frauen einige bemerkenswerte Veränderun-
gen. So lag die Gesamterwerbsquote bei den männlichen
Personen im April 1979 bei 5?,80/o (April 19?8:5?,50/o) und
bei den weiblidren Personen bei 32,10/o (April 1978:31,60/o).
Weitere und differenziertere Aufsdrlüsse über die Er-
werbsbeteiligung der Bevölkerung ergeben sidl aus den
gesdrledrts- und altersspezifisdren Erwerbsquoten, wie sie
in Tabelle 2 dargestellt sind. Auffallend hierbei ist, daß in
den Altersgruppen ab 20 bis unter 60 Jahre in den Er-
werbsquoten sowohl der Männer als auch der Frauen im
Vergleich der Jahre 1978 und 1979 nur geringfügige Ver-
änderungen eingetreten sind. Demgegenüber ergaben die
Erwerbsquoten der 15- bis unter 2Ojährigen Männer und
Frauen im April 1979 mit 52,00/o (Männer) und 46,201o

dererseits ist der Begriff der Erwerbslosen umfassendlljl.,j^:I (Frauen) einen deutlictr höheren Stand als im April l9?8
liärä*:'.tlä:ä"xxf"ir.1H"ä:1t",:fitill"frbeitsamt semeldete ina"""r, 50,60/0, Frauen: Al,totol. Die Erwerbsbeieiligung

Tabelle 2: Anteil der Erwerbspersonen an 100 Männern bzw. Frauen der jeweiligen Altersgruppen (Erwertlsquoten)
Ergebnisse da Mikrozcnsus April 1978 und April 1979

l) Die ,,Insgesamt-Quoten" zeigen die Anteile der Erwerbspersonen an der gesamten lw'ohnbevölkerung cntsprchcndm Geschltrhts und Fmilicrotands.
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der Jugendlidren ist damit nadr langjährigem, durdr ver-
Iängerte schulisdre Ausbildung bedingten Rüd<gang erst-
mals gestiegen. Inwieweit sictt hierbei die nodt im April
1978 besdrriebenen Sdrwierigkeiten dieser Altersgruppe
bei der Arbeitsplatz- bzw. Ausbildungsplatzsudte für eine
praktisdre Berufsausbildung0) im April 1979 verbessert
haben, müßte im einzelnen nodr geprüft werden.

Besonders hinzuweisen ist auf den im April 1979 zu
beobadrtenden Rüchgang der Erwerbsquote bei den 60- bis
unter 65jährigen Männern, und zwar von 43,1 0/o im April
19?8 auf 39,5 0/o im April 1979. Anhand der Ergebnisse des
Mikrozensus allein kann allerdings nidtt im einzelnen ge-
sagt werden, ob es sidr hierbei überwiegend um die Aus-
nutzung der flexiblen Altersgrenze für Erwerbstätige oder
um die Inansprudrnahme des vorgezogenen Altersruhe-
geldes für längerfristig Erwerbslose dieser Altersgruppe
handelt.

Erwerbslosenquote im April 1979 bei 3,6 oio

Im April 1979 wurden insgesamt 852 000 Erwerbslose er-
mittelt (siehe Tabelle 3), darunter gB 000 (oder 11,4 0/o)

Ausländer. Die Gesamtzahl der Erwerbslosen ist damit
per Saldo gegenüber der vom April 1978 (931 000 Perso-
nen) weiter zurückgegangen.

Die Erwerbslosenquote, die als Anteil der Erwerbslosen
an den abhängigen Erwerbspersonen berechnet wird, be-
Iief sich im April 1979 auf 3,6 0/0. Sie lag damit erneut
niedriger als ein Jahr zuvor. Bereits im Vergleich der Zeit-
punkte April 1977 und April 1978 hatte diese Quote von
4,1 auf 3,90/o abgenommenT). Während die Erwerbslosen-
quote der Männer im April l9?9 von 3,1 auf 2,7 0lo fiel,
verringerte sidr die Quote bei den Frauen im April 1979
nur von 5,3 auf 5,1 0/0. Im Hinblid< auf das Problem der
Jugendarbeitslosigkeit ist die Erwerbslosenquote der 15-
bis unter 2Ojährigen Jugendlidren von besonderem In-
teresse. Wie aus den Ergebnissen des Mikrozensus hervor-
geht. lag die Erwerbslosenquote der 15- bis unter 20jäh-
rigen Jugendlidren im April 19?9 mit 5,50/o zwar immer
nodr erheblidr über dem Durdrsdrnitt, sie hat sidr aber
gegenüber April 1978, als diese Quote nodr bei 6,5 0lo lag,
verringert.

Fast l0 Miltrionen erwerbstätige Frauen
Einen der Schwerpunkte der jährlichen Mikrozensus-

Erhebungen bildet die Untersuchung des Umfangs und
der Struktur der Erwerbstätigkeit. Es wurde bereits darauf
hingewiesen, daß der Umfang der Erwerbstätigkeit im
April 1979 um rd. 326 000 oder 1,3 0/o über dem Stand vom
April 1978 lag. In Tabelle 4 ist die Struktur der Erwerbs-
tätigkeit in wirtsdraftsfadrlidrer Gliederung (Wirtschafts-
abteilungen) und nach der Stellung im Beruf dargestellt.
Die höhere Gesamtzahl der Erwerbstätigen im April 1929
gegenüber April 1978 läßt sidr danadr auf die Zunahme
der Zahl der Erwerbstätigen in fast allen Wirtsdraftsab-
teilungen zurückführen. Hierbei fielen die Zunahmen im
,,Baugewerbe" mit 5 0/o (oder rd. 8g 000 Erwerbstätigen), in

6) Siehe Wista 3/19?9, S. 184. - 7) Siehe Wista 3/19?9, S. l8A.

Erwerbslätige nadr Wirtsdraftsabteifungen
und Stellung im Beruf

Ergebnis des Mikrozcmu April 1979

Tabelle 4

Wirtschaftsabteilung

Stellug im Beruf

Land- md Forstwirt-
schaft, Tierhaltmg
undFischerei -......

Energiewirtschaft und
Vmrervcsorgung,
Bergbau .

Verarbeitenda Gewer-
be (ohne Baugewer-
be).....

Baugewube
Handel .
Vcrkehr und Nachrich-

tenübermittlung....
Kreditinstitute und Ver-

sicherungsgewerbe ..

mderweitig
nannt

Privatc Haushalte .
Geb ietskörperschaften

und Sozialversiche-
rung ...

+ + +
Selbständige........,
Mithelfende Familien-

mgehörige ......
Beamte .

2339 509

Ang6tellte2)
Arbeiterl)..

823
392

5 017
3 720

l) Die diesen Verlinderun_gsw$ten zugrundc liegenden Ergebnisse für April 197gygqen - alsgehend von den bisher vsöflentlichten Ergebnisn - mter-Batick-
sich_tig-mg dg ab 1_979 vorgenommmen Auftcilug der--Oture Angabe-fAb,. auf
die Wirtschaftsweige geschätzt. - 2) Einschl. Auszubildende in aneirkmrcn kauf-
mämirchen md technischen Ausbildungsberufen. - J) Einschl. Auzubildende in
anerkanntcn gewerblichen Aubildmgsberufcn.

der Wirtsdraftsabteilung,,Ifueditinstitute und Versidre-
rungsgewerbe" mit 2,4 0/0 (oder 20 000 Erwerbstätigen)
und in den ,,Dienstleistungen, soweit anderweitig nictrt
genannt", mit 3,9 0/o (oder 165 000 Erwerbstätigen) be-
sonders hodr aus. Bei der auffallend hohen Zunahme der
Zahl der Erwerbstätigen im Baugewerbe im April l9?9
gegenüber 1978 sollte jedodr berüd<sidrtigt werden, daßim Mikrozensus alle in der Beridrtswoche begonnenen
und beendeten Tätigkeiten - einsdrließlich Aushilfs- und
Teilzeittätigkeiten, die gerade itn Baugewerbe im Frühjahr
bedeutsam sein dürften - einbezogen werden.

Der seit Jahren beobachtete Rückgang der Erwerbstäti-
genzahl in der ,,Land- und Forstwirtsdraft, Tierhaltung
und Fisdrerei" setzte sidr audr zwisdren April 1g?8 und
19?9 fort. So betrug die Gesamtzahl der in dieser
Wirtschaftsabteilung Erwerbstätigen noch rd. 1,4 Mill.
Personen und lag damit um b,90/o (oder g0000 Erwerbe-
tätige) unter dem Stand vom April 19?8.

Im Hinblick auf die Zuordnung der Erwerbstätigen
nadr der sogenannten ,,stellung im Beruf.. ergaben sictrim April 1979 gegenüber dem Vorjahr einige Verände-
rungen, die teilweise in der gleichen Richtung, teilweise

+ 5,4

- 8,9+ 1,7
+ i,j+ 1,7

+ 1,2

-18,1_ 0,5
+ 2,4+ 0,E

+ 2,1

-10,2I+ 2,9+ 1,1

1 830

7m
1 873
4 649
8 014

943
'2ß5
666
134

a
9

11

Tabelle 3: Erwerbslose sowie Anteil der Erwerbslosen an 100 Personen der abhängigen
Erwerbspersonen der jeweiligen Altersgruppen (Erwerbslosenquoten)
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aber auch entgegengesetzt den Veränderungen früherer
Jahre verliefen. So lag die Gesamtzahl der Angestellten
im April 1979 um 2,9 0/o (oder 2?l 000 personen) höher als
ein Jahr zuvor und belief sidr auf g,? Mill. (April t9?B:
9,4 Mill.). Aber auch bei den Arbeitern war eine Zunahmeim April 1979 gegenüber April l9?g zrt beobachten(+ 120000 oder * 1,10/o). Die Zahl der Beamten betrug im
April 1979 rd. 2,3 Mill. Sie hat sidr gegenüber dem Vorjahr
insgesamt kaum verändert. Bei den männlichen Beamten
war ein Rüdrgang von rd. 10000 (oder 

-0,b0/o) zu be-
obadrten, dem jedodr eine Zunahme bei den weiblictren
Beamten von rd. 7 000 (oder * l,70lo) gegenüberstand. Der
nodr im Vergleidr 1977/78 erkennbare Rückgang der Zahl
der Selbständigen ist im Vergleichszeitraum 19?g/?9 nicht
mehr zu beobadrten. Die Gesamtzahl der Selbständigen
betrug im April 19?9 rd. 2,3 Mill. personen und lag damit
erstmals wieder über dem Stand vom Vorjahr (l 2,lolo
oder * 48 000). Bei den Mithelfenden Familienangehörigen
lag die Gesamtzahl im April l9T9 um rd. t0? 000 (oder
- l0,20lo) niedriger als im April t9?8.

Bei der Untergliederung der Erwerbstätigen nach der
Stellung im Beruf und nach dem Geschlecht zeigt sich,
daß die Frauen an der Zunahme der Zahl der Erwerbs-
tätigen anteilmäßig teilweise stärker beteiligt waren alsdie Männer. So waren im April t9?9 knapp 10 Mill.
Frauen gegenüber 9,7 Mill. im April tgTB erwerbstätig.
Absolut und relativ am stärksten zugenommen hat in
diesem Zusammenhang mit 3,3'0lo oder rd. 161 000 per-
sonen die Zahl der weiblidren Angestellten (siehe auctr
Süaubild 2).

Woclenarbeitszeit im Aprit l9Z9 durchschnitflich
unter 40 §tunden

Für die Berichtswodre vom 24. bis 30. April lg?8 gaben
die Erwerbstätigen - bei mehreren Erwerbtätigkeiten in
der vorwiegenden (ersten) Erwerbstätigkeit - eine durctr-sdrnittlidr geleistete Wodrenarbeitszeit von 40 Stunden
an. Ein Jahr später, in der Beridrtswodre vom 28. bis 2g.April 1979, betrug die durdrsdrnittlidre Wodrenarbeitszeit
nadr der Selbsteinstufung der Befragten nur noch 8g,6
Stunden (siehe Tabelle 5). Damit hat sidr der sctron in
früheren Jahren beobadrtete Trend zur Reduzierung der
tatsädrlidr geleisteten Arbeitszeit 8), der mit den Ergeb-
nissen dös Mikrozensus vom April 1g?8 unterbroctren
sdrien 0), im April 1979 fortgesetzt. Wie aus der Tabelle 5,
in der die Erwerbstätigen nadr der Stellung im Beruf
(gekürzte Form) und Wirtsdraftsbereidren sowie nadr der
durdrsdrnittlidr in der vorwiegenden Erwerbstätigkeit ge-
leisteteten Wochenarbeitszeit dargestellt sind, hervorgeht,
war insbesondere im Dienstleistungsbereidl die wödrent-
Iiche Arbeitszeit unterdurdtsdrnittlidr. Dies ist u. a. auf
die in diesem Bereidr relativ stark verbreitete Teilzeit-
arbeit zurüd<zuführen. Demgegenüber gaben die Erwerbs-
tätigen in der ,,Land- und Forstwirtsdraft, Tierhaltung
und Fisdrerei" im April 1979 eine durdrsdrnittlidre Wo-
drenarbeitszeit von 49,7 Stunden an. Sie lagen damit
erheblidr über dem Durdrsdrnitt. Hierbei wirkt sidr die
hohe wödrentlidre Arbeitsstundenzahl der Selbständigen
in diesem Wirtsdraftsbereidr aus, die ihre durdtsdrnittlidte
Wodrenarbeitszeit im April 19?9 mit 60,7 Stunden angaben.

Zahl der Tätiskettsfälle stärker gestlegen
als die Arbeitsmenge

Die Gesamtarbeitsmenge, ausgedrückt durch die in der
Beridrtswoctre vom 23. bis 29. April 1979 geleisteten
Arbeitsstunden, hat sich gegenüber lg78 kaum (* 0,3 0/o),

die Tätigkeitsfälle als Summe der ersten und zweiten
Tätigkeiten haben sidr dagegen um 1,30/o erhöht (s. Tab.6,
S. 2D. Nur bei der ,,Land- und Forstwirtsctraft, Tierhal-
tung und Fisdrerei" lagen audr in der Beridrtswodre des
Mikrozensus von 1979 sowohl die Gesamtarbeitsmenge
(- 6,8 0/o) als audr die Tätigkeitsfälle (- 4,8 0/o) niedriger
als ein Jahr zuvor.

Für die Beridrtswodre vom 23. bis 29. April l9?9 haben
455 000 Erwerbstätige neben ihrer ersten Erwerbstätigkeit
nodr eine zweite laufend ausgeübte Erwerbstätigkeit an-
gegeben. Rund zwei Drittel dieser ,,Nebentätigkeiten" (rd.
293 000) wurden in der ,,Land- und Forstwirtschaft" aus-
geübt.

Fast 500/o der erwerbstätigen Frauen mit weoiger
als 1000 DM netto im Monat

In den jährlidren Mikrozensuserhebungen wird audr
das Einkommen, und zwar das Nettoeinkommen aus allen
Quellen - also nicht nur das Nettoeinkommen aus der
ausgeübten beruflidren Tätigkeit -, ermittelt. Das Ziel
dieser Einkommensermittlung ist weniger der Nadrweis
von Einkommenssdridrtungen für die gesamte Bevölke-
rung oder die Erwerbstätigen, als vielmehr eine die an-
deren sozio-ökonomisdren Merkmale ergänzende Unter-
gliederung der abhängigen Erwerbstätigen, insbesondere
der Arbeiter und Angestellten. Obwohl der Aussagewert
von Selbsteinstufungen der Befragten in vorgegebene Ein-
kommensgruppen - wie es in den Mikrozensuserhebun-

E) Arbeitsbereitsctlaft und Überstunden zählen zur geleisteten
Arbeitszeit. Andererseits filhren Arbeitsausfälle lnfolge Krank-heit, Urlaub u. a. dazu, daß die tatsäChlidle Arbeltszelt in der
Beridltswodre niedrlger liegt als die normalerweise in einer
Woche geleistete Arbeitszeit, die z. B. bei den Arbeltnehmern
meist der tarifvertraglidr festgelegten Wodrenstundenzahl ent-
spricht. Von der Deflnitlon her ist bei den Arbeltszeltleststellun-
gen die filr den eigenen Haushalt aufgewendete Arbeltszeit aus-
zusdrließen. Bei den weiblidren Selbständigen und den Mithelfen-
den Familienangehörigen in der Land- und Forstwirtsdlaft lst
wegen der in diesem Bereich sehr engen verfledltung von Be-
trieb und Haushalt anzunehmen, daß der angestrebte Aussdtluß
für Hausarbeitszeit nlcht immer vollständig erreidlt worden ist.
8) Siehe Wista 3/19?9, S. 186.
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Tabelle 5: Durdrsdrnittlidr in der vorwiegenden Erwerbstätigkeit in der Beridrtswodre vom 24. bis 30. April
vom 23. bis 29. April lg?9 geleistete Arbeitsstunden der Erwerbstätigen nadr Wirtsdraftsbereidren und Stellung

Ergebnise ds Mikrozensu April 1978 und April 1979

19?8 bzw.
im Beruf

Stellung im Beruf

Familienmgehörigc
Abhängige

Selbständige.
Mithelfende Familienangehöri ge
Abhängige

Land- und Fontwirtschaft, Tierhaltung und Firherei
I 62,r I fi,7| 45,s I u,t| 42,8 | 42,0

51,1

7,4 64,0
45,6
44,4

7,2
0,8

63,0
44,9
43,5

sl,4
32,1
,10,1

43,6
,10,8

+ 0,7
I

- 1,0

- 1,0

- 0,7
- 0,9

48,5
44,1
38,6

2,0
7,2
0,4
7,2

1,0,J

7,7 56,5 | 55,5 I

34,2
38.9

50,1
32,9
38,8

1,0
7,3
0,1

Produzierends Gewerbc
52,4
35,8q,t

Hmdel und Verkehr

39,3
33,0
35,0

- 1,0

-3!
,m,3
34,O
3s,0
35,1

4,2

4,0
24,9
3,2

46,1
34,6
32,9

Zusmmen

Zusmmen... I

54,2
37,9
41,2

52,0
34,9
37,4

53,1
41,8

52,6
38,3
37.9

s2,2 I 50,942,5 | 39,937,6 | 37,3

0,5

Sonstige Wirschaftsbereiche @iensdeistmgen)
1,3 | 54,82,6 | 43,00,3 | 41,2

Insgesamt

0,6
3,4
0,5

55,1
37,8
41,3

4,2 I13,7 I5,8 I

2,6
11,0
7,5

31,8
5,7
8,4

M,2 I 2,039,s I z,g33,8 I 0.4

tt eingerechnct, Arbeitsstundcn

'Weiblich

Verilndenmg
da gelei-

steten
Stunden

54,0 - 0,8

-0,e I+0,1 I

-0,1 I

+ 0,6

- 0,4

46,3
38,4
33,5

0,2
3,8
0.6Abhängige

Abh5ngige

Abhängige

Sclbständige
Mithelfendc Familienangehörige

1,2

Abhängigc

l) Bci Berechnung
in den verschiedcnen

gen gesdrieht - begrenzt ist 10), vermit[eln diese Angaben
z. B. in Kombination mit der Stellung im Beruf ein redrt
differenziertes Bild der sozialen Struktur der Erwerbs-
tätigen. In der Tabelle 7 sind die Erwerbstätigen nadl der
Stellung im Beruf und den im Mikrozensus ermittelten

1o) Siehe Wlsta 3/1979, S. 193 ff.

Insgsamt

Verltnderung

Stellmg im Bcruf der gelei-
steten

Stunden
gegenüber

Mill. Std. MiU. Std.

Land- und Forstwirschaft, Tierhaltung und Fischerei

ß,2
43,3
!4,4

- t,l
- 0,9

- 0,1

54,3

dem

Einkommensgruppen dargestellt. Bei der Untergliederung
des Einkommens wurde außerdem die seit der Mikro-
zensuserhebung vom April 19?8 vor allem im oberen Be-
reidr erweiterte Erfassung der Nettoeinkommensgruppen
berücksidrtigt.

Von den in der Tabelle ? enthaltenen rd. 24 Mill. Er-
werbstätigen mit Angaben zum monatlichen Nettoeinkom-

Tabelle 6: In§gesamt in allen Tätigkeitsfällen geleistete Arbeitsstundenr) in der Berichtswoctle vom 23. bis 29. April l9?9
nadr Wirtsdraftsbereidren und Stellung im Beruf

Ergebnisre ds Mikrozensus April 1978 und April1979

- 5,1

- 18,4+ 4,5

35,8
30,0

2,1
e7
0,6
0,6 +

+

+++

7

+

+

+

+
+

8,7
10,0
10,1

I
- 8,5

- 0,j

+ 9,j
- 6,7+ i,8130,e

5,8
8,7
1a

2,8
12,5

1,7

0,1
1i,j

1,1

+
+

+
++

5,6
12,5

9,2

I
1,6
0,5

4,jj,2

Selbständige
Mithelfende Familienangehörige
Abhängigc

Selbständige
Mithelfendc
Abhlngigc .

Familienangchörige

Abhängige

I 29,5I o,t
| 434.9

35,1
4,7

282,8

130,1

s79.S

- oo
- 1i,5+ 0,5

+

+
+
+

45,2

Produzierendes Gewerbe
27,7
0,3

33s.!l

Handcl und Verkehr
+ 2,1 22,3

- 1,1 i 0'4+ 1,6 | S0,r

+
+
+

+

+

0,0 +
+

2,1
I

0,9

2,5
I

0,7
0,1

+

+
+

+
+

2,5
2,8

96,1

9,4
3,6

29,6
3,4

150,6
183,6

0,E

7,2
3,0

60.4
l1

+
+

+
+

Sonsti ge Wirtschaftsbqeiche (Dienstleistungcn)
+3,8 | +7,0
- 12,8 - 7,1 I+ 2,i +3,2 i

25,7
0,5

152,0

+ 3,6 + 6,0

++
+
+

Zusammen +

+

178,

Insgsamt

wurden die Fälle ,,ohne Stundenangabe"
Beruf sind nicht

23,7
34,4

2n,6
348,1

mit dem ieweiligen Duchschnitt
vcrgleichbu.

,9 +

+
+

Sclbständige
Mithelfende Familienangehörige
Abhängigc

l) Bei der

40,6

derißgsamt geleistetcn Arbeitstunden'rwirtshaftsbereichen ud St(llungcn im

+

197919797978 gegenüber
7978

1978 7979
7979

gcgenüba
t97A

Durchschnitdich geleistete WGhenarbeiLsstunden in der vorwie8enden Erwerbstätigkeit

7979

männlich

1978 1979 gegenübcr
1978

,10,0 39,6 0,4 42,4 42,2 - 0,2 35,8 35,2

Männlich

der gelei-
steten

Stmden
gegenübq

I der
I trtigteis-
I fälle

dem Vorjahr
MiU. Std.

Veränderung

1 05i.i,J + 0,j + l,j t-02,.4 + 0,4 + 1,0

den in dcn vershiedcncn
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Stand
jeweils

im März

Erwerbstätige

IJM
unterinsgesamt
600

in den Einkommensgruppen von . . . bis unter

4 000
und mehr

7979
1979
7979
1979

1

I
4
7

284
7lo
506

E,1
11,3
)o7

4,0
2,7
2,5
5,0

4,8
49
4,0
0,6

5,0
5,1
6,9)nq

17 a
16,7
21,4
37,j

4,6
8,8

2,0

21,1
13,6

15,8
18,6

19,1a)l
23,2

3,8

1

1

7,0
8,8

38,9
45.3

00
00

)1 I
2i,1

10,3

11,8

30,2

7,7
3,5

13,7
1 3,7

15,6
16,0

6,j
5,6
9,5l)a

5,4
7,1
0,9
7,4

12,6
t7,o
19,8
19)

r's
4,5

15,5
18,8t? )
10,0

1

1

t) ) 13,2
10,8

0,8
0,7

ta 1

11,8

16,6
23,1
12,5
2,7

11,j
5,6
0,j

7)
2,5

12,7
12,9

12,4
13,9

10,5
12,j

1

1

,)9
11 )

13,1
14,7

2,4
1,0

Stellung im Beruf

11,4

11,5
19,8
5,9
0,8

8,-{
26,8

2,8

1978

Geschlecht

Angcstelltez)
Arbeiterr). . .

100 ,0 ,o

1,5
19,0
30,5

6,9
1?
4,6
9,j

2,1
8,7
8,j
4,5

Angestelltez)
Arbeiterl). .

9
10

100

2

18,8

7,2
3,9
4,8

19,8
7,1

24,0
i5,2

5,4

5,5
5,5
0,6

23 560

1978

15 143
j7

Männlich
Selbständige
Beamte . . .

Weiblich
Selbständige
Beamte . . .

389
384

4 S42
3 042

8 417

I 673
114
148
994

7979
1978

1979
t979
1979
1979

7979
1979
1979
1979

tl a

8,8
t 1.7
18,6

Insgesamt
Selbständige.
Bcamte....
Angestellte:)
Arbeitcr3). .

5,9
I

0,2

4,2j,7I,j

20,7
4,0
5,j
0,1

4,8)t
1,0
0,4

2

0,j

a)
j,j
2,6
0,1

Tabelle 7: Erwerbstätige1) nadr Stellung im Beruf und Nettoeinkommensgruppen
Ergebnisse des Mikrozensus April 1978 und April 1979

t) Ohne 2,3 Mill. Erwerbstätige in der Land- und Forstwirtschaft, Tierhaltung und Fischerei und Mithelfende Familienangehörige aller Wirtschaftsbereiche sowie
cinschl. Erwerbstätige, die keine Angabe über ihre Einkornmenslage gemacht haben bzw. kein eigencs Einkommen hatten. - 2) Einschl. Auszubildende in anerkamtcn
kaufmännischen ud technischen Ausbildungsberufen. - l) Einschl. Auszubildende in anerkannten gewerblichen Ausbildungsberufen.

men im März 1979 hatten rund ein Viertel ein Ein-
kommen von weniger als I 000 DM und knapp 7 0/o ein
monatlidles Nettoeinkommen von 3 000 DM und mehr.
In der Gliederung nadr dem Gesdrlecht zeigt sich, daß
knapp 50 0/o der erwerbstätigen Frauen ein monatlidres
Nettoeinkommen von weniger als 1 000 DM hatten,
während dieser Anteil bei den erwerbstätigen Männern
bei nur rd. 11 0/o lag. Ein Jahr zuvor hatte dieser Anteil

bei den erwerbstätigen Frauen 53,40/o betragen, bei den
erwerbstätigen Männern 12 o/0. Der hohe Anteil der Frauen
mit einern monatlidren Nettoeinkommen von unter
f 000 DM ist insbesondere durch die gegenüber den Män-
nern andersartige Tätigkeitsstruktur' und auch durch kür-
zere Arbeitszeiten (vermehrt Teilzeitarbeit usw.) bedingt.
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1 Wohnbevölkerung im April 1979 nach Beteiligung am Erwerbsleben, Familienstand,
übenruiegendem Lebensunterhalt und Altersgruppen
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3 0E0 56,6 15 294

3 O8O 27.5 15 295
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7 lE4 26 177

tt 850 ? 435 30 717

7 135 30 74E

929
729
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979
875
1E6
184
418
3?1
252
2ft
?42
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2 13?
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977
440
185
295
2?1
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1E2

41

44,9
76.9
a2.3
9 0,8
9?.1
91,1
E7.E
a4.1
75.O
27 .1
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1 109
z 691
2 992
I OO7
4 054
3 311
3 ?36
2 834
1 6?1

-
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1?Z
177
266
279
26t
370
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609

f1
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154
22!
2t6
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83.9
al .L7t,8
64,7
47 ,7
13,6

39,2

32.1
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't1 't17

6 tl8
6 1lE

40.1

1O.1

r 098

1 09E
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5 - 10

10 - 15
15 - 20
20-2s
25-50
l0-t5
35-10
40 - 45
45 - 50
50-55
55 - 60
60-65

2 9?9
3 729
5 158
5 101
4 221
3 998
3 653
4 690
4 657
3 825
3 844
3 655
? 3AO

:
49,2
75.3
75 ,6
76,6
76 ,5
77,O
74.3
6E,2
56,1
??,1

66,4

I 178
3 022
2 794
I 586
I 5E4
2 811
2 621
2 062

539

?6 710 17 8'.15 6E,1 2 7OZ

65-7070-7s
75 U. TIEHR

15 - 65

1 5 U. TTEHR

It{scEsAir

3 352
2 804
3 lt7

262
124

72

7,4
4,4
2,2

54.9

?11
200
292

25
t5
12

66,2

11 ,6
7,5
4.1

2 053
1 137
1 0E0

6?,7

31 ,4

18 115

t8 tt3
58 ,9

5a.9

1 OEE
1 167
1 965

55
l0
24

5.1
2,5
1,2

27 199 44,4 23 646

6 922 1 650 23rE

6 922 1 650 23,A
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3 Ausländer und ausländische Erwerbspersonen sowie Erwerbsquoten im
nach Altersgruppen und Familienstand

ALTER VOT,I ...
BIS UNTER
... JAHREN

April 1979
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9ERBS-
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UNTER
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t0
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l5
40
45
50 -
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5
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l0
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40
45
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60
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t5
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25
30 -
55
40 -
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55
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5
10
15
20
25
l0
35
40
45
50
55
60
65

21?
226
161
,38
142
207
?92
?84
220
151

86
49
21

75
121
191
285
279
217
148

82
43
14

247
2?6
161
133

90
63
33
23
14

E

8 0,1
84,1
8 E,6
92,9
93.5
92.5

I

;
52

112
251
251
200
,3E

80
41
20

49
'l l6
251
251
r98
136
t6
36
12

94,6
9 6,1
98.?
94.6
94,7
98,1
95,O
87 ,7

70
72
53
29
21
13

7

5?.7

t

:

7
6

I

35

51,
85,
92.
97.
9A,
9E,1
97.9
94.6
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't5 65
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2 U S AiiEN
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5-
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20
25 -30 -
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50
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15 U - IIEHR
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1 454 91,3

5 26,0
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?73 73,1

,-!
1 186

l6
6
6

1 593 173 't 149

,i
99

255
357
354
253
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47
13

1 634
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96,9

I

92.5

!
I

16,9
76.9

21
8
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z1

I
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I
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!
I
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5
8

9
I
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I
I
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I
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74.9
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86.1
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f7,o
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I
I

75.1

52.6
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4E5 54.2
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805 146 18,2
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;
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?

7
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55
34
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5
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101
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55
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:
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101
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31
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55,9
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9
5

5
I
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?6 84.6

55.7
5 3,3
59.4
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47.5
85,6
79.E
72,3
49.8
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21 .9

65 -7070 - 75
75 U. I,IEHR

675 57,6

lt
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1 792

677

677

55,8

37,8

9t0
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aE6

466

53.1

53.4

17?
lZl
319
264
293
450
515
442
t21
221
141
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36

:
729
206
337
413
379
283
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113

6?
1E

a72
424
319
240
132

9'l
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3?
19
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9
6
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455
394
289
't 9E
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65
26

;
7

l3
t6
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58.1

78 65.O
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65-70
70-75
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9
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6
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4 Wohnbevölkerung im April 1979 nach Beteiligung am Erwerbsleben und überwiegendem
Lebensunterhalt

4.1 Nach monatlichem Nettoeinkommen

UESERUIE6ENOER
LEBENSUNTERHALT

OHN€
EIN-

x0üt{EN

ERUERESTAETIGE

ERSERESTAETIGKE IT I'lrEilNL ICl.
UEIBLICH

DAV.LEOIG
VERH.
V ERY.
GESCH

Iti sG E sA llr

UEBR tGER LEBENS.
UI{TERHALT
(ARB EI TSLOSEN-
GELO/-XILTE,
RENTE U. DGL.,
ANGEHOER IGE)

IIAEiINLICH
YEIBLIC}I

OAV.LEOI6
VERH.
VERU.
GESCH

I}tS6ESATI

656
404
3?7
960
106

1',l
060

551
't 2E
307
742

70
10

682

419
854
2E5
560

6

302

30
190

15
151

19

2?1

t0
32

17
11

41

't6
?1

14

36

16 187
9 E60
2 9lE
5 E85

47',l
567

?6 347
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1 929

6A?
1 ?',l1

,IE

18
3 061
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166
711
4E5

71
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351
470
7'19

61
r0t
517

0E9
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551

55
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149

15 831
8 456
2 610
4 9?5

365
556

21 287

818
528
499
155
f33
542
146

684
075
198
651

11
15

758

0E0
041
355
515

45
97

123

573 'l 154 7
21?6 13?? 1

167
701

314
119
351
545

80
142
152

2 5t1
421
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52
2 965

1 956
270

7E
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29
lt

2 226

924
.??

20
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1?

7
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11
7
2

z2
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92E
't'l 1
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32
14

941

696
3a?

5?
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749
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570
5i

6
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7

4Z
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5

I
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9
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6
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?3
5
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?8
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E

5
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7

8
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E
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219

36

l7E

z us A npEir

RETITE Ut{D DGL.

ANGEHOERIGE

zusAltitEN

E RY ER B S T A ET I GK E I T

UEER IGER LESENS-
UI{TERHALT
(ARBEITSLOSEN-

GELD /-HI LfE,
RET{TE U. DGL.,
At{GEHOERIGE)

I NSGESAI T

IiAENNLICTI
UEIBLICII

DAV.LEDI6
YERH.
VERP.
GESCH

rnsGEsAllT

zusarüEN
(ARBEITSLOSEN-
GELD/-HILFE
RENTE U. D6L.,
AI,IGEHOERIGE)

TAENNLICH
I'EIBL I CH

DAV.LEDIG
VERH.
VERIJ.
GES CH

IN SGE SA}IT

iIA ENNL IC H

IJEIBLIC'I
DAV.LED16

VERH.
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INSGESAI{T

!97
455
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3E
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E4
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2t6
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z5
17

6
17
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4 709
6 315

99E
929

4 106
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11 054

4 5r0
6 D5?

921
E75

3 964
29E

10 567

559
t 666

407
569
5E6
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2 2?4

841
2 200

?7?
209

t 600
119

I 041

7 6?8
t5 415
7 12?
E ?27

45
11

23 063

295
75E
??E
479
30
?1

052

22?
630
?o2
4'13

6
6

852

l6
8?
?o
47
11

8
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12 337 4
21 180 6
E 120 1

9157 I
4 153 3

150
34 117 11

781
?95
609
982
596
109
076

877
? 287

292
257

I 6r1
1?7

I 163

15 E5r
E 456
2 610
I 925

365
556

24 2A7

14 E16
7 5?a
2 199
4 155
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512

22 316

't3 190
21 639
8 589

10 369
4 ?7?

401
37 028

5 653
I 21?
1 532
2 238
4 0E'r
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1l 870

1 314
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941
1 628

607
127
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57?
332
457
636
146
601
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4 611
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20 471
15 746
4 031
6 393
1 114
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36 217

1 997
1 374't 339
2 279

618
142

6 375

601
748
02E
789
6EE
213
349

3 t+9
139
352
549
94

143
468
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42E
1?9
t95

52
55

2 9E4

970
275

79
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32
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?45
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7
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t4

6
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5
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68
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79
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,00

I
239

933
501
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401
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131
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31
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142
7
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24

17
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199
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77
55

141
12

487

387
67 14
306
31 7
I

05 21

914
510
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25

404
t9
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487
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l4
12

112
E

682
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355
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E9
146
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296
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E65
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9
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VERH.
VER9.
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20
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49
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499
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E53
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7
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7
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2
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865
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t3
1E

906
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7
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6
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7
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6
7
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758
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696
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467
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1 043
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545

45
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351
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fl
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7
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9
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E
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362
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? E't4
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7
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2 954

7 375
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66

?6?
36

64E

41
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4 Wohnbevölkerung im April 1979 nach Beteiligung am Erwerbsleben und überwiegendem
Lebensunterhalt

4.2 Nach dem Anteil des monatlichen Nettoeinkommens
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556

?4 287

93,6
E9,0
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2,8
7,9
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27,2
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11.2
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1 1,5
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14.9
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26.3
24.1

17 ,?
5,6
5.1
4,7
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9.6

13.3
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1,0
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3.5
1,5
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0,8
o,7
o.7
3.1
1.3
1,2
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o,4
1.2

6.2
1.0
O,E
o,E
3,5
1,3
4,5

2,O
0,3

I
o.4
1,0

5 ,'l
o.6
o.6
o.6
o.7
0,9
3.1

9,0
?,5
2,3
o.6
3,6
2,4
5,1

14 .9
4,0
4.O

4,1
6,7
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3,6
3,1
1,2
8,E
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17,7
17.9
12,4
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12,2
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4.9
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960
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11
..060

81.5
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2?.8

2.1
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42-
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56.5
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6,8
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4.6
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1,8

,
1,2

5.9
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5,?

12.4
11.5

2,9
1 8,8
9,9

71 .9

28.6 11,2
56,1 34,761.9 3?.,O
60,5 31,0

I 36.5
40.5 46.1
11,9 l8,t

14,2
65,1
11,8
34,5
2-1.1

?3 ,9
40,1
10.1
28,8

75,1
E3,1
8E,9
E6,1
2E,3
29.9
80,9

16,3
rl,7
53 .O
72,5

23,2
40,2
61.1
72.7
14 .9
31.6
33.3

95.5
48.9
66.4

3.9
1,9
3,2
5,4

93.6
89.O
95.7
44,4
91,2

1?.8
3,2
2.A
2.7
E,0
5,6
9,!

6,4
1.1
2.5
o,?
1,4

3,6

6,7
1.1
?.o
0.5
1.1

3,!

13,2
3,6
3,1
3.2
E,E
5,6

1 0,0

5,5
1.1
1.5
0,4
1.5

2.9

I
I
I
I
I

19 .9
15,1
1O.1
!9,6

I
?a.o

(A€flilLICH
IJE IBLI CH

DAV.LEDI

4 709
6 345

998
929

4 108
310l1 054

95,E
95.5
92,3
9 1.',|
96.5
96.1
95,6

14 .3
14.6
7.9
4.1

14.9
10,0
11.5

13.9
4,1
5,O
z.t

1O,3
6,1.

10.6

zo.7
E,3
6.7
2.4

10,1
5.8

13.6

10,7
3,2
3,7
1,1
3.6
2,r
6,1

o,?
o,2

o,2I
0,4

vER8.
VERE.
6ES CX

4,2
1.5
7.7
5.9
1,5
3,9
4.1
o,5
o.4
o.4
o.1

t
0.5

12.1
??.5

18.6
36,r
29.5

I t{s6ESAitT

IIA EIiI{L ICH
9EIBL I CH

DAV.LEOI6
VER H.

1?.2
11,1
4,9
9,9

37,7
36,O
11.6

I 62A
l5 415
7 122
E 227

45
41

23 061

66.3
52.1
4.6

I

0.7

10,1
2,9
t,o
o,9
3.5
2,5
5,9

95.6
94.7
96.4
9 3,8
29,O
14 .795,0

t.5
2.1

I
1,7

I
I

2,6

13.6
13.3
6,5
3,t

1 8,9
10,0
13,1

2.4
1,1

I
1.6

13.2
7,1
a.'l
1.7

10,2
6,2
I,a

I
I
I
II,

,

I
I
I

.7
,2

I
,9

.9

.6
,3
.o

3,5
3.E
1,7

1,8
10,1
5,9

12,5

3
0
0
0

YERC
GES

IT'SGE

2USAtilEti t{AEilt{LIC}t

H.

9EIBLICH
DAV. LED

YER
VER

12 337
21 780
8 120
9 1s7
4 151

350
34 ',t 1?

18.2
13,6
25,a
19,O
10.3
39.8
27,?

2,2
0,4

I
o.4
1.1

59.1
67.1
84.5
81.2
0,1
5,2

64,2

3E,9
lt,3
14,1
14 .8
96.2
91,O
34.1

19,7
7,5
5.5

6ESCH
INSGESAFIT

11,9
34.O
26.5

o,7
o,2

I
o.2

o,1

.a
,z
.5I

rIs6Es AiT

ERI ERES TAETIGKEIT ITAENI,ILIC H
IJEIBLICH

DAV.LEDIG
VERH.
VERI,'.
6ESCH

I tISG E SATT

I{AENNLICII
UEIBLICH

DAV.LED IG
VERH.
vEnu-
GESCH

IilSGESAt'tT

15 E31
8 456z 610
4 925

365
556

24 287

4,6
14 .3
15 .9
15 .7
3.1
2,E
7,9

3.9
zE,9
27.A
32,1
15,6
17.6
12,3

7.6
17.6
18.7
16 .9
15.7
18.4
11,1

1 1.O
I 3,E
1L,2
13.',|
13.5
1 E,0
t 4,0

29,2
14.9
11.0
1 3.'l
24.o
26.3
24.1

17 ,2
5,6
5,1
4,7

'11.1
9.6

13,3

6.1
71,O
1,3

15,6
8,8
?,5
8,0

97.5
9?,0 z

't3 390
23 639
8 589

10 169
4 277

403
17 028

18.?
31 ,\
21.?
zo.4
10.1
4O.3
?6,O

17,3
6.5
1,3
1.1

t 0,3
5,4

10,9

o.7
0,1

I
o.?

o.4

55 .1
52,5
8 0,6
75.1

0,3
5.1

59 .E
?9 221
l2 095
t1 200
15 295
4 641

959
61 315

70.1
49,1
16,0
11,E
95 ,1
94.7
59 ,1

9,8
?7,8
33,2
35,6
14 .O
15 ,6
17,6

7 ,?'

25.5
2a.o
34,3
?6.8
17.5

9,1
11.4
13.6
12 ,O
1E,6
15 ,O
11 .4

13,1
9.9

t 0,0
9,0

1O.5
13,1
11 ,9

26,O
1 0,5
1O,3
9.0

11.3
17 ,9
19.2

1,1
2,3
2,5
?,2
2.O
1,7
7.3

3,0
0,1
0,2
0,4
o.3

t,E

4?.2
34Ä
17.8
?1.6
95 ,1
9 0,4
37.5

11.4
6.3
3.2
1,4

1O.3
5,9
8,6

2.7
2,8
1.6
3,1
1.3
4.1
2,7
1,7
4.9
2.2
7,1
4,6
3,2
4.4

üA ENNL ICH
YEIBI.ICH

DAV.LEDIG
v€ßH.
VERP.
GESCR

IITSGE SAIIT

25,?
46,O
61.8
51,1
0.3
2.1

36,1

1) EItiSCHL- ALLER qITBELTENDEtI FIIiILIENAXGEHOEFIGEtI BZU- SELBSIAENDI6E In oER LAtrD- UND FORSTgIRTSCH^tT, TTERHALTUNG Ut{D fISCHEREI.-2) ANTEIL AN SPALTE 1. - 3) ANTEIL AN SPALTE 2.

DNDAVOP üIT EINFII IIOIiAILICHEN {TITOETITI(OhiIE!T VOII ..- BIS UNrER1,0 ltN -
BEYOEL.
XERUNG

INS -
GESAIl]

ItI T
AN6A8E

OES TIN-
(oirEtis

zus.

Iooo Lt_t
lr ooo l,

Ut{TE R

6 00,
o9o

200

1 200

I 400

I 400

1 800

, 800

2 200

2 ?_OO

r 000 4 000

3 000 4 000
UIID
NEHR

OHNE
AN6AAE

DES
EINXOB-
tiEils t )

GESCHLEC HT
FUER

UEIBLIC H

FAi{ILIEt{-
STAND

1 000 v82) vHl)
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SITH.
FAIi..AXG.

AB-
HAENGI6E

zusaitiEilSELB-
STAEND I6E

I,!ITH.
FA T._ATG.

INSGESAIIT

^B 
-

HAFNG IGE
zusrütrEN SELB.

STAENDIGE
INSGESATT

5 Erwerbspersonen - darunter Ausländer - im April 1979nach Familienstand,
tn

LAND- Ui'D FORSTUIRTSCHAFT,
TIEPHALTUNG UND FISCHEREI

P RODUZ I E REII D€ S

ALTER VON ..
BIS UNTER
... JAHREN SELB-

STAENDIGE

zusAüttEil

DARUNT€R AUSLIETJDER

7 435 238

124 12

1E l'.l3 1 908

1 640

7 114 254

407

E15 15 190 1 117

't 562 21

't5
zo
25
30
f5
40
45
50
55
60
65 UI{D

15
20
25
30
35
40
45
50
55
60
65 UID

20
?5
50

10
45
50
55
60
65

I!EXR

?0
25
30
35
40
15
50
55
60
65

I{EHR

15
20
25
30
35
40
45
50
55
60
65

20
25
30
35
10
45
50
55
60
65

I,IEH R

2 132
2 21?

977
440
lE 5
?95
?2'l
200
182

41
52

9
28
39

l3
?1
16
15

7
11

I
31

103
154
223
236
191
210
276

E4
109

't?9
206
337
113
379
243
190
'113

62
t8

9

401
160
92E
405
150
268
198
182
16?
l0
z9

51
l0
12
17
17
16
10
't1

6
1Z

l0
99

140
205
213
172
2',t 1

213
5E
34

1tE 3 261

263

150 I 66?

16 I tE9

50

VERIIEI

197

17

VENYITl.ET

lNs
LE

40

INS

5a7

21

DARUT{TER

935
942
204
97E
051
126
1E1
604
115
298

17
92

160
28s
319
?93
268
2?1
108
115

?1
46
L3

t07
,15
118
112

93
l5
Ef

52
21
11

6
6
6

,8
20

9

7

70

21
10
I

8

83

I

12

II

5
25

35

6
7

6

52
32
26
21
25
t5
33

22
7

't9
l7
42
3E
65
9?
84
80
69
30
96

11
2E
29
54
75
90
E1
70
54
1?

,

21

I

73
898
805
981
586
600
0r4
801
290
272

69

28
65
74

127
1E1
186
t65
137

55
97

t8
23
14
61
79
70
59
?9
32

17
ll
37
64
91
8?
76
6l
22
63.

E
15
15
19
27
25
19
16

38
415
EE5

1 051
1 458
1 546
1 241
1 063

735
,6r

66

I
23
41
77
97
E1
66
52
21
3l

8
10

6
9

10
8
5

65

515

214
EEl
417
1E6
,81
140
10,

72
58

7
6

ZUSAiIIIEN

OARUT,ITER AUSLAENDER

4ZO 547

653

612

3E

66

'13
1E
23
21

z9
20
13

13

UI{ D

9
1l
10
33

14
40
59
86
00
E3
89
94
25
21

ZUSANfiEN 1 650 199

78 7

27 ',199 2 344

2 138 E5

1 405 77

70

915 ?3 910 1 14A

11

273
110
342
295
725
786
127
221
E88
191
9l

11
32
49
86

107
9Z
71
59
29
15

30

INSGESAIIT

DARUNTER AUSLAENDER

15
20
25
30
35
40
45
50
55
60
65

-20
-25-30- 15_ 40
-15
- 50
- 55_60
-65

UNO IIEHR

15
?0
25
30
35
40
15
50

60
65

20
?5
l0
f5
4C
45
50
55
60
65

I'EHR

280 12 555

?1 1 490

509
17A
ozz
798
5E6
584
841
621
o62
539
159

10
16

134
205
336
366
135
f11
265
134
203

21
44
56
66

110
137
1??
116
101

45
121

? 476
I 088
2 A32
? 527
3 111
3 081
2 lE5
2 194
I 695

560
137

73
79
96
E8

145
zo?
?o7
184
161

71
14?

2 039

UN D

9
16
15
11
10

6

85

't 2E
202
326
195
361
267
179
105

55
15

5

9C
142
231
290
273
207
138

74
34
10

zusAllrlEN 2 138 27

r) ERgERASTAETIGE UilD ERIJERBSLOSE (NACH DER ZULETZT AUS6EUEbTEN ERIERBSTAETIGXEII).
1) EINSCHLIESSL]CH OER FÄELLE OHNE ANGABE DES TJIRTSCHAFTSFEREICHES UND ERIJTRFSLOSE, DI€ NOCH NIE

11 2 039 21 1 490

ERIERBSTAETIG UARfN.
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Altersgruppen, wirtschaftsbereichen und stellung im Beruf*)
1000

GEUERBE 1)

ßITH.
FAII.-ANG

ALTCR V0t{.._
BTS UNTER
..- JAHR EI{

GEST}IT
DIG

RATEI

ZUSAiltilEIt

DARUTITER AUSLIENDET

15 - 20
20-25
?5-30
30-35
35 - 4010 - 4545-50
50 - 5555 - 6060 - 65
65 UiID 

'IEHR

t5
20
25
30
35
40
45
50
55
60

20
25
30
55
40
45
50
55
60
65

rETR

?28
872
41E
180
176
131

96
6E
56

6

430
359
157

71
58
40
2a
29
2A

5
5

127
152
149
61
51
f6
?4
26

697
921
172
171
129

9E
76
E9
8r.
22
29

691
913
359
't 56
118

9?
72
66
7E
19
z4

I
I

,
I
I
I

6
7
7
8

50

7
13
14
11

6

6

3 227 't 212

261 45

I

6
16
16
12
10
'10

6

87 E O7E 3 205

1 170

2 61?

10'l

9? 4 501

65 UNO IIEHR

z us AtrltEx

DARUI{TEi AUSLAEIIDER

1 158

42

2 689

107

5 129

263

619

?6

534

26 231

73

70

3t
411
859
002
365
133
,50
987
673
114

27

15
180
318
384
543
539
412
178
2?3

75
58

6
22
37
69
71
6E
63
55
25
36

l0
11
15
t3
12
t0

6
9

15
17r
312
337
163
450
331
302
217

44
11

20
312
654
695
851
787
584
576
449
124

77

I
5
9

17
t4
11
13
11

6

20
t07
6r9
627
710
690
50E
491
384

89
26

I
29
59
94
84
65
69
55
30
11

I
12
11
79
tl
99
76
EI
69
39
62

20
25
30
35
40
15
50
55
60
65

/GESCHIED EN

III
I
I
I
I

167

7
21
30
48
19
38
49
56
1?
27

14
39
56

96
78
85
90
20

9

90
11?
?2E
285
268
203
136

73
3l

9

9
16
17
13
10
10

I

I
I

I
I

457

20

6
7

8
.9
5

14

59

90 2 658

144

279

10

{43
531
4E1
4?6
555
528
386
369
290

59
25

98 4 095

196

7
19
z6
12
42
5l
41
47
12
10

9
12
63
EE
E3
6E
92

112
33
2E

I

6
6

10
7
9
9
7

13

I
9

40
57
80
73
61
E3

103
25
13

6

6
10
17
t4
11
14
12

6
9

15
20
25
t0
35
40
45
50
55
60
65 UND

G ESÄIIT

569

37

11 874

342

12

545 zus^iiEil
DARUI{TER AUSLAET{DEß23

267
?97
506
218
623
663
t23
140
E',l 9
,60

39

415
516
516
186
619
624
474
456
367

97
90

l3
31
a8
82
85
77
75
67
l3
54

I
10
11
15
14
12
1t

6
11

71E
241
068
929
o67
96E
7?9
757
616
179
131

24
41
69
79
65
40
31
21
1E

714
22A
019
840
9J8
855
642
662
565
114

63

15
20
?5
l0
35
40
15
50
55
60

15
20
25
l0
35
40
45
50
55
60

?o
z5
30
35
t0
15
50
55
60
65

20
25
30
35
40
45
50
55
60
65

94

AUSLAENDEN

4 759

2?4

556 8 437

397

677

l6
100 7 660

554

65 UilD fIIEIIR

It{ s6ES AttT

DARUI{TEN AUSLAEXDER1 {68 25

I

25

I

I

15
20
31
39
37
l3
19
15

8

14
19
30
l5
35
2?
16
13

6

196

I

II
6

7
7
6

I

23
f9
64
72
57
34
76
17
16

354

SONSTI6E UIRTSCHAf TSA€REICI{E
( D I EiIS TLE lSTUNGEN )

AB-
HAEI{GIGE 1

ZUS Aits EN S ELB-
STAENO IGE
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AB-
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zusArliEil SELB-
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ItI TH.
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AB-
H AEN 6 16E

1 168 z?1
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55 60t5 15 5545 6560't5

E RTI E RL] S-
TAETIG€

INSGESAI'T

6 Erwerbstätige im April1g79 nach Wirtschaftsbereichen, Stellung im Beruf und Altersgruppen
DAVOti IF ILTIR VON ... BIS UNTER ... JAHREN

SIELLUNG II,I BEKUF
20 ?5 25 65 U. FEHR

t .rirJ

E NNL I CH

TIE IB LIC H

7
69
10
85

INSGESAII1T

SELBSTAENDIGEqITH. FArl.-AN6€B-
ABHAENGIGE

ZUSAiil EtI

SELESTAEND IGE
I{ITH. FAI,!..INGEH-
ABHAETG IGE

zusAlllvlEN

S ELBSTA ENO IG E

iITII. FAi.-AN6EH.
A AHAENG IGE

ZUSAIlFEN

SELBSIAEIIOIGE
III TH. FAI,I.-ANGEX
ABHAENG IGE

zusAl{ltEN

SELBSTAENDIGE
iITII. FAII.-ANGEH.
ABHAEN6IGE

zu sAr{EN

SELBSTAENDIGE
flITH. TAH..ANGEH
ABIIAETIGIG€

ZUSAT'tll EN

S ELBS ]AENDIGE
I!ITII. FAIi.-AI{GEH.
ABXAENGI6E

ZUSAI'IIEN

131
93

191
718

TIERTiALTUNG UND TISCHEREI
50 10E 144
'12 I I
16 41 37
98 15? 183

29

f8

24

l9
63

LAND- UND FORSTI]IRTSCHAfT,
l9

11 16
37 21
49 17

8
a 119
E 979

821
328

PRODUI IIRENDES 6E9EEBE
9 70 178
ttl

817 1807 2162
827 1878 2644

630
979 150

409
10

'184
603

't67
16E

HA
8

?53
262

UIiD VERXEHR
56

523
58C

121

619
714

1',l 4

423
539

45

1/.8
195

36

1l
52

r11

662
774

47

271
32?

30

81
1',t5

45

72

l3
'19

652
703

zusAtiIEil
260

14
3 256
I 530

552
6

4 071
4 630

5,t 7
5

2 953
3 475

201

995
I 199

107
6

251
366

156
53
63

271

56

1?
71

36
13

82

t9
2l
65

S ELBS IAEN DI GE
ITITH. TAT.-AN6EH.
ABTIAENGIGE

zusttiEN

SELBSIAENDIGE
}tI]H. FAFI.-ANGEH.
AEHAENGIGE

zusAlltEN

1 8r0
't 20

14 536
16 447

6
1l

1 ?94'l 313

SELBSTAEI{DIGE
NITH. FAü.-ANGEH.
AgHAENGIGE

ZIJSAIIIIEN

SELBSTAEKDIGE
IIITH. FAII.-ANGEH.
ABHAENGIGE

zusAlllitEt{

SELBSTAEND IGE
14ITtl- FAl,l --At{GEH -
ABHAET.iGIGE

ZUSAIIIIEN

SELBSTAEND16E
üITII. FAI4.-ATIGEH.
ABHAEIIGIGE

ZUSAiIIIEN

SELBSTA€NDIGE
iIITH. FA!!.-AIIGEII
AEHAEHGI6E

ZU S A'IIi EN

166
9

7',t 1
187

S O N S T I G E IJ I R T S C H I I T S E E R E I C }I E ( D I E N S ] L E I S T U N G E N )
I 6 84 143
ltll

?66 562 889 950
268 568 974 I 094

52

560
612

65
97

6?6
788

LATiD- UND FORSTUIRTSCHIFT, TIERHALTUNG UND fISCHEREI

81
559

83
721

20
10
32

?1
'15 4

18
191

28
16?

17
206

14
67

9
90

6
53

60

6?
86

745
893

319
320

PRODUZ IfR ENDES GEU€RBE
I 10
I 12

183 5E 1

387 603

14
32

696
71?

16
23

537
575

7
10

198
215

5

20
2E

7

,l?
23

156
87

E37
079

?66
?71

VERXEIIR
2?
13

366
401

147
516

37
24

32?

22
10

135
166

9
5

19
33

1E
8

12
38

270
?71

210
91

3 864
I 165

SONSTIGE UIRTSCHAfISBEREICHE (DIENSTLEIS]UNGEN)
I 6 38 69
I I 14 29

444 653 940 827
446 660 993 9?4

16

630
7AO

11
244
317

10

19
63

17
6

3E
6?

509
821

I 529
9 860

1'l
1 047
1 062

ZUSAItI,tEN
13 78
25 147

1 111 1 a97
1 150 z oEz

148
240

1 987
2 37s

1?7
232
505
E64

2B
39
9t

157

17
7',|
65

183

42
96

142

165
23

367
555

59
10

758
827

29

146
178

45
E

35
68

167
26

066
?60

67
11

2El
361

6
5E
96

t'l
?5
90

69
12

558
639

39
6

13f
174

62
9

63
,14

26

l3

HAIID EL UND

LAT{D- UND TORSTIJIRTSCI{AFT, TIERHALTUNG UND FISChEREI

515
652
2?1
441

11
37
l1
79

80
46

181

129
158

59
345

171
164

54
389

70
69
21

160

14
30

7
71

19

73

584
94

11 ',l9 4
11 e7?

1 141't 14E

PRODUZIERENDES 6E9EEBE
11 E0 192
t1131

1 200 2 3A9 3 157
1 ?11 2 1A1 3 lE2

561
97

1 C21
4 6EZ

437
440

HAhDEL UND VERKEHP
11 7E
I 14

51E 889
553 981

'l 51
26

745
9??

676
100

7 5?7
I 35?

S O N S T I 6 E II I R T S C H A F T S B E R E I C H E ( D I E Ii S T L E I S T tJ N G E }t )
I 12 123 211 157
I I 1s 31 ?5

71o 1 214 1 829 1 777 1 292
714 12?9 1967 2018 1174

700
217
059
005

6
7

SELBSTAENO16E
öITH- fAiI.-ANGEH.
ABHAEiIGIGE

I IIS GES ANT

? 339
913

21 066
26 317

10
24

? 341
? 374

16

961
051

-38-

INS6ESI;T
337,t22

5 153
5 6',t 1

641
237
154
319

265
1 0'l
6?1
987

'131
45

341
523

201
124
127
454
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6 Erwerbstätige im April 1979 nach Wirtschaftsbereichen, Stellung im Beruf und Altersgruppen
DAVON ITi ALTER VON...8IS UNTER ... JAHREN

STELLUNG II[ EEFUI

IT{ PROZE}II DER ALTENSGRUPPE

iA€{NLICH

65 U. iIEHR

7

SELBSTAETIDIGE
IITH. FAh.-ANGEH.
A BH AEI{ 6I6 E

IUS AIi! E lt

100
100
,00
100

SELBSTAE}iDI6E
tITII. FAi.-AI{GEH
ABHAENGIGE

zusAüt{ Et{

100
t00
100
100

SELBSTAEI{DIGE
IIITH. FAfI.-ANGEH.
ABI{AEI{6IGE

ZUSATHEN

,00
100
100
100

I
11.6
1't,t

SELBSfAENDI6E
NITH - FATI.-ANGEH -
ABHAENGIGE

zusAlillEx

100
100
100
100

SELBSTAEND IGE
r{ITH. tA;--ANGeH-
ABHAEN6IGE

zusAällEN

100
100
100
100

1,3
12.3
1 0,E

S€LBSTAEiIDI6E
irITt{. FAtt.-AN6EH-
ABHAEIIGIGE

zusAt{ti EN

100
100
100
100

SELESTAETIDIGE
III TX. FAII.-AtIGEH.
ABHAEIt6I G E

ZUSAfiTEN

100
100
100
100

I
10.2
9.7

SELBSTAENDIGE
I'ITH. FAIt..AI{GEH-
ABHAEilGIGE

zu s Aüi Et{

00
00
00
00

SELESTAENDIGE
IIITH. FAiI.-ATiGEH
ABHAEI{GIGE

zusAilnEN

100
100
100
100

LAND- UI{D FORST9ITTSCHAFT, TIERI 2.1 11,6
11 .9 17 ,6 12.119,3 11.2 1E,86,8 6.5 13.6

HAITUllc UI{O FISCI{EREI
24.9 33.1 12,9

6,3
9,8

23,3
24,5
17,1
17,6

1O.3
11 .7
7.1
7,7

5.8
5,5
1.8
2,1

I
,1

19.6
25 ,5

4
E,3
5,4
1,45.

PRODUZ IEREIIDES GE9ERAE

S€LBSTAENDIGE
,{ITH. FAIt.-AXGEH.
ABHAET,IGIGE

zusAlrlt€N

,00
100
100
100

11,6
10,0

13,7

21.O
22,3

30.4

28,3
2E.6

SELASTAENDIGE
itITH- FAI{..AI{6EII
lEHAEil6IGE

zusl;titEtt

100
r00
r00
100

SELBS]AEiIDIGE
rITH - FAII.-AI{GEH.
ABXAENGIGE

ZUSA'i}IEN

100
100
10c
100

SELBSTAET{DI6E
irTH- fAn--Al'6EH.
ABHAENGIGE

zusAliltErr

100,l00
100
100

0,3
11,O
4,9
E,0

zu s Atn EN1,8 14.215,4 11.811,4 22,11O.3 21.4

13,3

21.4
20.9

34,O

29 ,1
29,4

1.6
I

1,5
1.7

19 ,3
20,7

8,6
o,6
2,O

21.8

17,8
18.5

9,6

o,7
1.7

30.2
5,2

2E,0
28,1

?8.3
4.2

?0.3
21 ,',|

11,0

6,8
7.!

8.5
43.?
o.4
1,6

34,O
?9,O
19 ,8
zE,5

17.1
12.O
10,E
12.1

4,6
I

4.6

26 ,0
26.3
19,5
19.9

11.3
11 .3
7.2
7.4

8,1
I

o,7
1,O

1 0,5

o,4
0,8

!3,3
25,1
19,6
27,o

13,6
10,6
7,7

11,1

6.6
4.6
2,7
1,9

8,1
1 4,6

I
9.A

2E,2
2t+.5
?1 ,1
21 ,5

1 0,0
t 0,6
6.8
7,O

26.
26,
14,
19,

11,9
10,9

7,O
7.7

9.6
11.7
0.6
1,9

9
9

8
2

67
6

,E

,7
,2

r{Ail
2.O

I
1,5
3,1

4

7

2a

21

9,9

6,6
6,8

1.1

6.8
7,5

11.
11.
7.
a.

10.
12,
7.
7,

4

3
?

6.8
9,4
4,3

7
f
3
7

o.
o.22,0

9
9

2E,O 9

8
4

1.
2.

6,
2.
2,

s.
5.
1.
z,

1,9

1.1
1,5

5,E
6.O
1,4
2.1

SO tIS TI 6E I'I RTS CHI FT SBE N E I C ItE (D I EiISTL€I STUI{GEtI)I 1,2 t6,l 30,6ltlt
7,2 15.1 Z1.O 25.66.1 13,6 23,3 26.1

2
I
4
7

o.

7.
7,

I E IB L I C H

LAN0- UND t0RSTIlRTSCHAFT, IIERH^LTUtac UtiD ftSCHEnEIL 8.3 26,11,5 3.7 12.3 27.618.2 11 ,9 11 ,6 21 ,53,1 4.1 11,8 26,A

SELBSTAEIIDIGE
NITH. FAI,!.-At{6EH.
ABITIENGIGE

zus AtitaEt{

100
100
r00
100

I
11.7
13.1

14,3
11,?
19,9
19.3

27.8
2E,9
24.3
?1,8

PRODUZ IERE}IDES GEYEREE
I 16,6 2!.2I 1!,6 37,1

1 4 ,O 27.2 25 .313,1 20,9 25.6

HII{DEL UIIO VERNEHR

SO}ISTI 6E YIR TS CIIA FT SBE R EI CHE (D IEiISTLE ISTUiIGE")I 2,7 1A,3 !2.7I I 15,6 3,t ,811.5 16.9 21,3 21.11O,7 15,8 23,8 22.2

23,8
27.8
17.5
18.4

22.1
25 ,6
16,3
16,E

zus A ttt Eta2,6 15.33,1 1t,O't5,1 22.213,7 21,1

?9.O
29.2
2l,r
21.1

25,o
?8,2
17 ,6
18,9

12.7
11 ,8
7.1
E,0

5,4
4.7
1,1
1.ö

5
5
1
1

9
2
I
0

11.6
8,9
D,7
1,a

a,2
6,9
1,O
1.5

9,3
4.6
0,E
1,9

9,
a.
o.
1,

I,
11,
o,

LAiro- uilD FotsTUIßTSCN^FT, TIERHALTUT{6 UilO FISCHER€II 2.O 1.1 .O 25,15,0 5.6 12.3 ?4.21E.9 11.4 16,6 21,15,O 5,4 1?,7 21.0

PRODUI IER EI{DES GEIJERBE
1 .9 13,7 32,9

I 13,4 34,71O,7 21,3 28,21O.2 2O.9 ZE,s

HATIDEL U}ID VERKEHI
2,2 13,9

I 11,112.9 22.1
11.a 20.9

SONSTICE IIIRTSCHATTSBEREICIIE
I 1,7 1A,1I I 15.19,4 16.0 24,1a,5 14,7 23,6

It{s6ESArT

(D I EI{S TLE I S T UNG Ef{ )
31,3
E0,7
?3.4
24 .2

E,
o,
o,

1o.
9.

29,7
26.7
26.s
26.9

E
7
5
7

9
I

I IISGESA;T
't 4.4
12,9
22.3
?'t,3

11,1
10,6

5,1
4.8
1.5
2.0

7,O
7.5

SELBSTAEilOIGE
IIIIH. FAIt.-AIIGEH.
ABHAEN6I6E

INSGESA'.IT

100
't 00
100
100

1,9
1,7

12 ,8
11,6

-39-

29,9
26.2
26 ,3
26,6

27 ,5
25,1
'19,3
20,3

6, E

E
l
7
2

6

3
5

5
3
1
6

z
5
E
6

7
1

6
7

4

0

o.
2,
0,
9,
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7 Erwerbstätige im April 1979 nach Familienstand, Stellung im Beruf und Altersgruppen

SIELLUNG IT BERUF

DAVoir ti ALrER Voii --

I 0u0

65 U. IIEHR

SELBSTAENDI6E
III TH. FAiI .-AI'IGEH.
BEAiITE
ANGESTELLTE 1)
ARBEII,ER 2)

ZUSAN},!EN

172
47

646
954

2 158
1 176

SELBSTAEI,IOIGE
iIITH. FAII.-ANGEH.
BEAüTE
AIiGESTELLTE 1 )
ARBEITER 2)

ZUSAIIIIEN

5?A
66

'190
511
422
797

SELBSIAENDI6E
iII IH. FAII.-AT{GEH.
BE AIITE
ANGES IELLTE 'I )
ARBEITER 2)

ZUSAiI14EN

1 830
120

1 873
1 649
8 014

16 4E?

SELESTAENDIGE
I(ITH- FA[.-ANGEH.
BEAIIfE
At{GESTELLT€ 1 )
ARB€ITER 2)

ZUSANüEN

65
l6

145
t 890

E03
2 934

SELBSTAEI{OIGE
IiITII. FAi.-ANGEH.
B EAIITE
ANGESTELLTE 1)
ARBEITEi 2)

ZUSAIlFEN

SELBSTAENDI6E
{iIIB. TAü.-AtIGEH.
EEAf'lTE
ANGESTELLTE 1 )
ARBEITER 2)

zusAäüEr{

S ELBS TAENDI6E
IIITH. FAII--ANGEH -
BEAIITE
ANGESTELLTE 1)
enserltn ä)

ZUSAfI{EN

509
823
392

5 017
3 120
9 860

SELESTAENDIGE
IIIIH. fAf'i.-ANGEH
BEATITE
ANGESTELLTE 1 )
ARBEITER 2)

IUSAT'lMEtl

SELBSTAENDIGE
iITH. FAl,l.-lt{GEH-
BEIiITE
ANGESTELLTE 1)
ARsEITER 2)

zusAlr{EN

SELBSTAENDIGE
IIITH. FAII.-ANGEH.
AEAiTE
ANGESTELLTE 1)
ARBEI TE R 2 )

ZUSATIII EN

SELBS]AENDIGE
IiITR. FAi.ll.-ANGEH.
SEAiTE
ANGESTELLTE 1)
ARBEITER 2)

ITiSGESAI'llT

ll9
943
?65
666
134
34 7

21
1E

133
292
564
3?7

48

32
105
235
4?2

23

1C
32
87

153

6
15

159
210
910
?98

6
13

161
2'11
922
311

7

E t{ NL t C

LEDIG
61

9
107
l0l
44?
923

V ERH E TRATE T
190

?99
81 9

1 ?06
2 519

8
15
30 12

13
7

2E

1l
6

?1
17
5E

1'r

/+5

E2
232
770

4E1

112
1 253
1 974
1 0?5

175

291
903

96
5

26
100
10/+
133

135
43

27
2?

210
1 520r r9i

189

112
357
45!
114

VERI I TIiE T/G ES C HIE DEN
l9 15

7
I

29

14
6

1E
9

5'l

S ELBS TAENDIGE
ilIfH- FArr.-A^rGEd-
BEAüTE
ANGESIELLTE 1)
ARBEITIR 2)

zUSAi,lll EN

81
E

38
151
234
514

21
I

't5
5E
EE

144

19

8
37
64

1?9

33
19

37E
371
900
743

9
30
41
89

ZU S AHIiIEN
260

14
414

't 152
1 689
3 510

552
6

459
1 415
2 19?
4 630

I
II
I

6

18
?6
56

201

I,lE
fEf
194
199

't 07
6

28
110
114
366

156
5l

6
31
27

?71

6

7
I

22

2E
t9
19
39
57

51?
5

309
97r
671
175

326
749
z',t 6
626
96E
885

121
23E

60
825
6s7
900

86
?26

23
475
523
332

3?
90

6
160
152
440

10
l0
16
15
71

't0
41

9
6

66

118
38
31

502
349
038

17

10
1lE

E1
217

28

6
'128
117
282

22

6
95
77

201

2E
25

11
,3
78

9
13

611
361
007

10

22
t40

55
22E

t3

z4
132

7A
250

t0

10
74
16

141

11
14

640
394
o6?

1/.8
?40

9?'l 103
79!

2 375

I T tB L I C H

LEDI6
79
6l

30 14
59E 301't69 73
E 09 132

VERHEIRATET
6 61

19 104
?3 101

l1 8 79A
153 137
520 1 501

VE RIJI IIE T/G ES CH IE D EN

IE
ltt7

12 96
7 36

21 ',t17
ZU S AtrIlEt{

13 7E
25 107
54 154

928 1 197
330 516
150 2 0E2

I r{ s6 ES AilT
LEDIG

28 70
24 12

362 151
889 606
813 51 6

2 136 1 355
VERHEIRATET17 2SO

?o r09
6E 402

400 16',t7
3E5 1 643
890 1 021

VERIIITUET /G ES CH IED EtII 17
llI 16

11 126
11 77
27 236

tN s€Es AüT
16 337
11 ',t?z

432 568
1. tc2 2 319
1 230 2 235
I 053 5 611

l

z5
26
51

I
I

127
232

53
735
718
E64

65
97
?2

310
275
7EE

47
71

36
27

183

?37
8Z

791
2 E44
3 160
7 114

9
?3

173
E?4
?77
105

57

51
244
290
650

36

31
't 61
165
404

15

12
82
61

175

7

16
10
40

1 904
E15

1 406
6 16?
7 390

17 682

26
f8
6E

602
242
473

2 077
2 530
5 921

561
230
314
378
o42
525

221
93

118
517
604
553

l0E
35
27

1't 6
119
401

145
83

35
?9

296

198
46
69

656
5E4
552

11

25
196
169
411

17

11
't 65
'l 81
410

29

10
1 '14

,01
?59

20
6

27
25
EO

4l
t2
14
16

107

10
21

171
85'l
316
374

644
237
362
708
3EE
339

265
101
140
?13
764
9E7

131
15
31

159
15f
523

203
121

I
67
54

154

I

? 700
247
551

2 518
2 990
7 005

?
9

1',1

z6

1 )EINSCHLIESSLICH AUSZUBILDEIIDE ItI A!IERXANN]EN (^U}ilALNNISChIN UND TECHITISCHEN AUSAILDUilGSEERUFEN.-2)EIISCHLIESSLICH AUSZUBITDEIIDE
IN ANERKANNTEN GEI.]ERBLICHEN AUSPILDUIV€SEERUFTN.
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7 Erwerbstätige im April 1979 nach Familienstand, Stellung im Beruf und Altersgru ppen

STELLUNG I}i BERUF

SELESTAEND I CE

DAVOiI I' ALTER VON tsIS UNT€R JAHREN

IN PROZENT D€P ALTERSGRUPPE

t, A

65 U. I!EHR

SEI.sSIAENDIGE
äITH. FAq.-AT6EH.
S EIiT E

AI{GESTELLTE 1 )
ACBEITER 2)

zusAnFEI

100
100
100
't 00
100
100

12,5
3?.6
51,5
30,5
za,1
11,8

ElttilIc
LEDI6

't 9,1
16 .5
31 .8
18,8
22,1

VTPH EIRAT€T

?7 ,8
1,9

11,o
10,0
10 ,1

3,1

I
0,3

SELBSTAEIIDIGE
IIITH. FAII--AiIGEH.
BEAiT E

ATIGESTELLTE 1)
ARBEIYER 2)

zusAt{iEt{

100
100
100
100
100
100

34 ,t
35 .4
31 .6
34,1

30.1

24 ,5
25 ,5
2E,0
2t ,1

11 ,9
9,1

10,1
E,4
9.4

6,2
7.9
2,2
?.8
1,9
2.8

SELBSTAEI{DIGE
f,lITH- rAI--ANGEH-
AEAilT E

AIIGESTELL]E I )
ANBEIIEP 2)

ZUSTFNEN

100
100
100
100
100
100

?9 ,2
I

3A,7
37.6
37 ,5
l5 ,8

9,3

1t,E
\ 0.9
10,8

SELESTAENDIGE
iIITH. FAF.-ANGEH.
BEAITT E

ANGESTELLTE 1)
^RBEITER 

2)
ZUSAHI'EN

100
100
100
100
,00
100

30,?
5,2

?4,5
10,4
27,4
24.1

28,5
4.2

1 6.5
20.9
zo,9
21 .1

I 1,0

6,3
8.,2

5,E
5.3
1,5
2,4
1,t,
2,2

3,2
28.4
2 4,?
22,4
38,6
31,1

I

o,2
o,1

o,
o,
0,

3,5

1,5
3.1
3,7

21,1

21,5
24.O
2?,3
25.o

6,?
?,3

7
3
5
4

s,1
1,O

I
o.6
0,E
1,2

1,1
5.7

1.1
4,8
5,6

14,6
IEOEN

4? ,6

12.7
'11,E
5,6
6,6
8,8
8,0

6.3

1,5
2,9
1.9
2,5

9
6

,o
,2
,9
.7
.9

0,3

8,O

1.3
3,3
1,3

I
I
I

,7
,9
,o

2.9
I

o,6
0,3
o.6
5,7
4.3
1.9
1,9
1.6
2,3

I
I

,

o.3
11.0
8.6
1,5

11.5
E,0

1,9

19.1

0,1

7rl
E.E
1,8
9.o

o,7 12,0I 7,9
! .e 25,12.3 23,14,3 ?2,23,7 21.3

Y ERgI TYE I./GESCH IE D EiII 10.7
ltI 23.6
I 19,5
I 17,5

1 ,3 17,3
zusAüiEt{

1.8 11,215,4 11.82O.2 22,16,1 21,E11.2 21.1
10 ,3 21,1

8r6
64 .7
o.a
o,4
1.9

I E,5
92,2

5,5

4,5
13 ,70.3
o,7
o,3
1.6

6,0
9.6

I
o,6
0,1
o,7

1.9
0,3
2,2
2,8
6.9

IJ E IB L
LEDI

SELBSTA€TIDIGE
NITH. FA'i.-AN6EH.
EEAItTE
ANGESTELLTE I)
AREEITER 2 )

ZUSATiiEN

100
r00
100
100
,00
100

25 ,9
9,1

32,5
15,E
34.3

10,1
16,7
20,1
31.6
21 ,1
27 .5

5 0,4
16,0
9,1

11.1
YERIIEIPATET

'l 6,6
13.9

1!,?
11.5

0.9
o,9
1.1

100
100
't o0
100
100
't 00

37.O
3r.8
27,8
31 ,1
31,4
32.3

9,9
1 2.O
2,7
6,1
7.7
7,5

3,0
5.4

I
o.3
0,1
1.1

,a
.6
.7

1

2
t0

4,O

12.1 30,4
7,A ?2.28.6 25,5

VERTI TH€T'GESCH, ,,,
It
I 22,5

2,1 19.12,O 10.32.O 14,2
zu sarF Era

2.6 15.33,1 I 3,013.7 39,218,5 23.910,6 17.513.7 21.1

INS6ESATT
LED16

11 .E 29,7
2E .5 1 4,145,a 19,1
t1,3 21.3
?6.4 16,310,0 79,0

VERH E I RAIETo,9 13,22.5 11,{4,8 2E ,66.5 26 ,25,2 22.2
5,0 22,?

YER9I TTET /6 ESCH IE D EX
I 8,1
ltI 21,12,0 19,2

2,O 13.2
1 ,8 15.2

5.4
t.7

I
1,O
1,2
1,6

9.3
4.6

I
o,7
o,9
1.9

20,O

16,7
7,0
9,7
8.5

25.O
28,2
13.1
1 1.7

5,3

4,3
5,8
5,2
5,7

14.9
I

'15.2
7.1
6.a
7,8

26 ,1
10,1
1O.6
18,1
26.6
22.6

SELBSTAENDIGE
IIITH. FAü--ANGEH.
EEATTE
ANGESTELLIE 1)
ARBEITER 2)

ZUSA}IIIEN

SELBSTAENDIGE
IIITH- FAI,t.-ANGEH -
B E AIiTE
At{6ESTELLTE 1)
ARBEITER 2)

ZUSAI.IiIEN

100
100
100
100
100
100

3.7
27 ,3
?1 .8
29.0
4 0,4
!2 ,1

I
0
3
9

II

1,
1.
o.

4.2SELBSTAENDIGE
!ITH- fAI'{.-At{GE{.
B EAIIT E

AN6EST€LLTE 1 )
AREEITER 2)

ZUSAIIIIEN

100
r00
100
100
100
100

32.s
27,6
z!.3
23,8

?t.E
18,3
25 ,6
33.6
27,1

18.6

18.3
19.O
22,1
19 .6

SELBSTAET{DI6E
IlTN- FAil.-ANGEr.
BEAI!TE
ANGESTELLTE 1 )
ARBEITER 2)

ZUSAI'IIEN

100
r00
,00
100
100
100

1,3
3.4

12,A
12 ,6
I 0,6

29,O
29,2
23 ,5
22,O
25.4
?4.1

9

2
8
5

2,t,
7,

21,0
't 8,9

21

6
8
9
9

BEATITE
AI{GESTELLTE 1)
ARBEITER 2)

ZUSAiII{ EN

100
100
100
100
100
100

o,4
o.5
o.1

31 ,6
29.7
3 3,6
33.7
31.2
31,5

29 .1
24.2
22,3
??.3
27 .6
25 ,6

11 .6
11.1
8,4
8.4
8,2
8,8

7.6
1O.Z

0.6
0,4
1.?

100
100
10q
100
100
100

20,6

35,9
29,9
?9.O
27,8

23,9

20 .1
25,2
31,0
26,1

11 .5
17,3
1 7,6
16,7

9,9
13,A

4.1
4,2
5.1

100
100
100
1C0
100
100

13,5
t1,0
11,6

INS6ESAiIT
14 ,4
12.9
25 ,1
?1.3
?o,1
21.3

29 ,9
26,2
24,3
26 ,O
26,9
26,6

z? .5
25.1
16 ,0
17 ,7
21.5
20,3

11,3
1 0,8
6,2

6,9
7.5

8,7
13 .1
0,3
0,7
0,5
1,7

SELBSIAENO I6E
r{ITH- FAtt--All6EH.
SE AüTE
AtIG EST ELLIE 1)
IRBEITER 2)

ZUSAI'll.lEtr

SELBSTAENDI6E
!,ITH. FAII--ANGEH.
BEAf,TE
ANGESTELLTE 1 )
AREEITER 2)

IN S 6ES AIIT

I 14,8

5,7
4.8

1
6
4
0

1.
1.
1,
2,

1 }E INs cHLIESSLIcH AUszuB ILDEND E IN T t{ERkAtII{TEtI xAU FItAEtJ}I Isc }IENIN A NERKAIiJNTEN GEU€ RBL I CHEII AUSB ILDUNGSE ERUT EN.
UND TECHNISCHET{ AUSSILDUNGSEERUf EN.-2)EIXSC}IL ITSSLICH AUSZUBILDENDE

ERYERES-
TAETI6E

INSGESAFT 15 - 20 20 25 35 l5 15 t5 55 55 60 60 65
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45 15 55 55 60 656015 20 20 35

ERUERBS-
TAE-TIGI

INSGESAI'T

8 Erwerbstätige im April1979 nach Staatsangehörigkeit, Stellung im Beruf und Altersgruppen
1000

STELLUNG Ii' BERUF

SELBSTAENDIGE UND

SELBSTAENDIGE UIID

DAVON I11 ALTER VON... LIS UttIER... JAHREII

AUS LIEN DER

65 U. TIEHR

SELBSTAENDIGE UN N

üITH. fAN.-ANGF,:
AAHAENGIGE

zllsarhEN

479
199
078

1

13
t5

IiAENNLICII

D E UTS CHE

1E
1 226
1 245

19
1 541't 589

255
2 816
3 070

534
I 613
1 146

509
2 7 44
3 252

200
959

1 159

110
212
353

205
60

265

S ELBSTA END IG E UND
IITH. FAII.-ANGEH.

AEHAE{GIGE
ZUSAI'lltEtl

71
1 ll7
1 408

67
6E

112
111

'19
4( 0
460

25
459
1a4

14
209
223

11
14

36
11

15
16

16
18

6

DARUNTER AUSLAENDTR AUS EG-STAITEX

AEXAENGIGE
ZUSAI!TEN

2E
316
314

SELBSTAENDIGE UND
iITH. fAI!.-ATGEH.

ABHAENGIGE
zusAllxEN

SELBSIAENDIGE UND
IITH. TAIiI.-ANGEH.

ABHIETJGIGE
zusA}lnEN

605
632

zusAnilEN

YEIELICH
DEUTSCHE...

AUSLAENDER

DARUN]ER AUSLAENDER AUS EG-STAATEN

9
95

105

8
8f
91

4E
53

61
69

f9
43

46
47

SFLBSTAENOIGE UND
iITB- FAll--AilGEH-

AAHAENGIGE
ZUSAIIiIEN

1 950
'14 536
16 187

19't 291
1 ll3

5't
1 652
1 7C3

271
t 256
J 530

559
4 07',1
4 630

5?2
2 953
3 475

205
995

1 199

111
253
366

208
63

271

9
217
256

76
50
26

9
150
158

1 304
7 924
9 ?28

11
999

1 011

37
1 236
1 273

379
1 E3E
2 ?17

151
1 141
1 796

160
610
771

66
88

154

118
65

,80

AAHAENGIGE
ZUSAIIIIEN

12
't 20
132

75
77

23
24

48
49

17
17

22
26

14
16

zusAiiEN

SELtsSIAENOIGE UND
iIITH. FAIi.-ANG€H

ABHAENGIGE
ZUSAIIiEN

SELBSTAENDI6E UND
I'IITH. FAftI.-ANGEH.

ABHAENGIGE
ZUSAIIIIEN

SELBSTAENDIGE UNO
rllTH. FAIi.-AN6E}I

ABHAET{GIGE
zusAnilEN

SELBSTIENDIGE UND
ITITI{. FAIi.-ANGEH.

AAHAETIGIGE
ZUSAI'tIER

SELESTAENDIGI UND
ülrH- FAi,.-AtGEH.

ABHAENGIGE
INSGESAI,IT

1 tyt
E 529
9 860

15
1 017
1 062

39
1 311
1 150

3 282
23 066
26 347

9e
1 912
2 040

't16
117

1E7
191

2E
647
716

34
608
642

I N S6 ES A IIT
OEUTS CHE

431
I 465

"4 896

IUSLAENDER

DARU}iIEP AUSLA€NDER AUS EG-STAATEN

I}ISGESAitT

90

fE8
1 9E7
2 175

162
6?6
7EE

66
91

157

11E
65

183

IE
273
291

7
52
5E

t4
1?

7
62
69

,E5
897
082

l
5
8

I 183
?1 1?1
21 307

32
? z?5
? 258

86
2 777
2 862

91 l
5 450
6 363

E6l
4 185
5 0/.8

1?6
3t0
506

f2l
12?
145

360
569
929

5
9

40
436
476

40
40

69
71

13
131
117

12
105
1't 7

20

64

ANTEIL DER AUSLAEI{DISCHEN ERI'ERPSTAETIGEN AN DEN ERUENBSTAETIGEN INSGESA!T

947
6 059
7 005

EE1
/. /r 5E
5 539

366
1 621
1 987

179
344
523

326
12?
454

459
5 153
t 6',t1

,9

0

7

3.
8,
7,

1.
3,
2,

6,3
6,3

.1
,9

4
1

I
2
9

SELASTAEI{DIGE U}IO
TITH- 

'AiI..Ail6EH.ABHAENGICE
It{SGESA}TT

-42

6,2
13,3
1?,8

1 0,0
9,2

6,1
5,5

4,1

6

33
? 311
2 374



S EL FSTAEN DIGE
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rt{s-
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NIIH.

ANGEH
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9 Erwerbstätige im April 1979 nach Wirtschaftsabteilungen und Stellung im Beruf

IJ I R T S C HA F TSABTE ILUI{G

LAND-U. FORSTTIRTSCII.,TIERH.U. FISCHEREI

PRODUZIERENDES GEI'ERBE

AUSZUBILDCTIDE Itr
ANERKANNTEI

IKAUTI.I-U-IGECFPFI
TEcHN- I

AUSBI LDUN65 -
BERUfEN

t 000

IIA€ NNL ICN

134 312

I 3E6
1 217
2 603

718

168
7E7
721
979

131
78

109

1?2
36

157

209
4?

?r1

,l0

t0
409
410

6'.l 0
198
E08

351
498
E51

50
13
63

31
21
52

102 143

ENERGIEUIRTSCH.U.9ASS ERVERS., BERGEAU
VERAREEITEIiDES GEgERBE (OX.EAUGEUERBE)
BAUGEUERBE

ZUSAIIT EN

36E
151
52?

I
105

3E
144

262
t1l
376

311
t1 2O3
1 268
5 7E3

,
59

8
72

9
141
104
154

93

I
6

8

9

I
9

12

3l,
f8

559

66
19
86

6

11

19

tl6
804
!90
129

z5

339

SONSTIGE IJIPTSCHA FTSBEREICIiE (DIEIISTL.)

KREDITINST. U. YERSICXERUNGSGE9ERBE
DIEI{STL., SOfEIT ANDERU.NICTIT GENATINT
ORG. OH- €RYERsSCHARAKTER U.PRIV.I{AUSH
GEBIETSKOERPERSCH. U. SOZIALYERSICIIG.

zusAüx Elt

zusAiiEit

LAITD-U. FORSTTII RTSCH.,TIERH.U. FISCHEREI

PRODUZ IERENDES GEYEßBE

HANDEL
VERKEHR U. NTCfi RICPTENU€BERTIITTLU]iG

z us A llll Et{

ENERGI E9I RTS CH.U.t'ASSERVERS., BERGBAU
VERARBEITENDES GEgERBE (OH.BAU6ETERBE)
EAU6EUERBE

z u saiü Efl

438
1 660

161
1 925
4 187

37
419

6
466

?7 11
,5 I 26?

tt
It

1 ö2 2E3

816 I 014

14
?79

35
122
419

357
614
9l

151
514

12
297

2E
313
670

16
16
I
9

11

220
I

r02
129

341
, 355

177
4E2

2 355

ll
665
10E
143
947

?o
114

15
153

120 1E73 4470 7148 1?9 566

15 9

HAI,{DEL UXD VERKEHR

HAI{DEL UtID VER(EHR

ITANOEL UND VERKEHR

16 1A7 1 830

723

CEISLICH

6t ?o 58

15
534

22
5t1

SOI{STIGE UIRTSCHATTSBEREICIIE (DTEI{STL.)

49
2 647

15E
2 891

2l
I

21

t1
914
101
048

117
9

156

5
199

I
2ro

509

6l

a7

64
5

69

77
10
E7

59
61

296
66

182

10?
6

10E

1 769
tt'l

2 079

69
5

76

56
6

62

123
119
262

I
46
I

48

2t
I

z1

lt
I

80

16?

34

HANDEL
VERK EHR U. I{ACHRI ClITEI{UEBERIIITTLUIT6

zusAllttEI

KNEDITINST. U. VERSIC}IERUI{6SGEI'ERBE
DrEr{sTL-, S09ErT ANDERB-}TICHT 6EilANilT
ORG. OH. ERUERESCHANAKTTR U.PRIY.HAUSH
GEBIETSXOERPERSCH- U. SOZIALVERSICHG.

rusAtrttEl

Et{ERGI E9I RrSCll -U-CISS ERVERS-, BERGB^U
VERARBEITENDES 6EUERBE (OH.BAUGEIJERBE)
BAUGETERBE

zusAil.tEri

403
2 711

302
747

I 165

't'l 3

119

f00

E6

I
9t

823

652

t3
21
94

E7

90

209

'l 1l

zusAfr!llEl{

LA?r0-u. F0RsTtrRTscH-,TrERH.U- FTSCHEBET

PROOUZI ERENDES 6E9ER8E

HAND EL
VERKEHR U. NACHRICHTENUEBERIIITTLUNG

zuslüit EN

517
473
882
Et2

421
157
544

,
1?8
t9

169

295
118
415

4?E
E6

564

205
39

241

273
17

320

87
t0
97

46E
471

640
4 374

466
2 672
8 152

13
619

6
8

676

f1
265

302

1 116

1?
353

6
771

95

100

15
499

39
224
774

392 1679 295E

34 201

943 ? 265 9 149 10 406

166
? 71?

29!
3 177

128
737
290
354

7
12E
t3

148

t0
387
106
502

733
317
069

619
565

1 234

152
20

171

5l
?3
76

698
968
270
933
869

4l
962
136
476
61E

l6
132

24
196

99
9
7

116

9 660

1 441 51 5 402

9
1

1

154
528
642

3
I
4

SOI{STIßE UIRTSCHAFTSBEREICHE (D IEIISTL.)

KREDIIINST. U. VERSICHERUN6SGEUERBE
DIENSTL., SOIJEIT ANDERT.NICHT GET{At{NT
ORG. OH- ERTiERBSCHARAKTER U.PRIV.IIAUSI+
GEBIETSXOERPERSCH. U. SOZIALVERSICHG.

zusAirEN

INSGESAI{T 26 317 2 319

-,{3-

1 223 s17 728

2

1

1

t3



SELSSTTENDIG€

ANGE-
STELLTE AIBEITER

ERYERBS.
TAETIGE

Itis-
6ESAt{T

zu-
SAllitEiJ

OH NE II IT

BE S CH I ET T IG TE (t{ )

llITH.
fAil.-
rN6EH.

BEAITTE

9 Erwerbstätige im April 1979 nach Wirtschaftsabteilungen und Stellung im Beruf

U I RT S C H AF TSABTF ILUNG

LAND-U- F0RSTt IRrSCH.,TrERll.U- FISCHEREI

PRODUZ IERENDES 6EUEREE

IN PROZETII DER STELLUNG Iä BERUF

P AE tI N L I C H

100 60,4 16,3 11.2

AUS2UBILDENDE IiI
A TIERKAIINTEN

IKAUFi.U.I 6EIER8L.
rEcHx- I

AUSBILDU}IGS-
B EFU FE }i

13,O ?,7 19.9 3.4

2,O
5.0
6,0
5.1

2,2
1,7
?.o

ENER6I EUIRTSCH -U.IJASSERVERS., BERGEAU
VERARBEITENDES GETERBE (O}i.BAUGEIEREE)
BAUGE}IERBE

ZU SAfil't EN

100
100
100
r00

1,6
2.2
1,6

100
100
100

29.O
2 6.6
11,O
?3 ,7

65,9
61 .9
73,5
61,1

1
8
E

9

7

8,

23,
6,

15,

3,9
6,5
4.2

15,1
3,1
9,6

o,e
0,5
0,E

0,1

0,1

o,'l
o.1

0.5
I
I

o,?

HAND EL
VERKEHR U. NACI{RICHTENUEBERIiITTLUI{G

zusAil'lEN

ENERG I EIJI RTSCH.U.IJASS ERYERS., BERGBAT'
VERARBEIT€NDES GEIIERBE (OH.BIUGEIJEREE)
EAUGEYEREE

ZUSAFfIEN

0.7
0,4

33 ,6
15.E

25,5
40.9
32,7

3.6
1.1
2,4

ItAiIDEL UTD VERKEHR

HANDEL UND VERK€HR

100
,00
100
100

1,7

1,2

100
100
100
100
100

4,2

2.9

100

100

5,O 6,2 1'.|.4 27 ,1 45.2

44 .O
16,?
31 ,0

?,'l E,0

8,4
?,9
6,O

6
I

SONSTI6E I,'IRTSC'iT f TSSEREICH€ (D IENSTL.)

I(REDITINST. U. VENSICHERUTGSGEUERBE
DIENSTL., SOIJEIT ANDERY-t{ICHT GEMANIIT
ORG. OH. ERIIERBSCHARAKTER U.PRIV.HAUSH
6E8I ETSKOERPERSCH. U. SOZ IALYERSIC}I6.

zusAl,lllEll

z usAirl E t{

LAND.U. FORSTIJIRTSCII.,TIERH-U. F ISCHEREI

PRODUZIERENDES 6ET'ERBE

't 00
100
100
100
100

?,4
16,1

6,4

81,6rl,o
5 6.6
23 ,1
36,2

z,a
17 ,9
16.9
17.3
1 6,0

3,2
16,E
21,O
54.3
31,6

3,7
1,1

o,5
1,O

8.5
?5.3

0,3
11 ,1

11 ,1

I.-1
2,8
7,5

1,3
7,3

s.0

1,5
8,3
4.9

15,1
5.6

12 .A

,1
,2I

I

0,9

0.6

1.

.a
o,7

45,3

1,1 3 14

100

100 5,2 3.0

UE IBLICH
11,? 9,6 1 .6 77,2 1,3

2.
3,
2,

1,?

1,3

2,5
1? .3an

63,4
31,O
65,3
36.2

29.a
57,1
11 ,1
,1,3

2,6
3.2
2.6

I
?

7

I
I

SONSTIGE UIRTSCHA'TSEEREICHE (DIENSTL-)

HA IIO EL
VERKEHR U. NI CH RICRTENUEEERIIITTLUNG

zusAiltirEN

KREDITINST. U. VERSICHERU}IGSGEYERBE
DIENSTL., SOTJEIT AilOERI,J.NICIIT 6ENANNT
OR6- OII. €RUERBSCHARAKTER U.PRIV.HAUSH
GEEIETSKOERPERSCH. U. SOZIALVERSICHG.

zusAfillEN

ENEiGIEIJIRTSCH.U-}/ASSERVERS-, BER6BAU
VERARBEITENDES GEUERBE (OII.BAU6EIIEREE)
BAIJGEIIERBE

zusAtllrEt{

63,5
11 ,8
60,7

16 .7
2?,8
18,1

1,3
I

1,?

a,1

13 .7
7,9

44.5
19.9
56,E
64.6
5 6,5

24.5
35,9
19.?
22,7

4.9
4,2

I
2.O
3,7

,1
.z

100
100
100

3,1
4,2

1,2

?,2

,6
,3

,2

.2

l

3

3

2

o,
1,
o,

2.8
o,7
?,1

a,7
3,1

1 9,0
?,9

7.7
7
I
9

2,

zusAüitEil

LAt{D-U - t0RSTnIRTSCH-,TIERH-U- f IS CHEREl

HATIDEL UND VERKEHR

100
100
100
100

3,1
6,3
3,5

,00
100
100

100
100
100
100
100

5,1
14,1
1.3
0,3
8,1

1.4
8,1

0,2
4,5

4.O 47.5 30,0 3.4

I 2,1 13,9

8,6 31,7 39 ,5

1,6

It{s6ESAiT
35,7 27 ,9 7 ,9 I 2,3

?

1

1D,

6
3
7

1,
3.

1.3
3,O

o,9
2,4

32.2
?8,7
15,6
26,a

,3 'l
4
5
4

,9
,1
.6
,2

1,7
1.5
1,6

SOI{STIGE T'IRTSCHAFTSBEREICHE (DIENSTL.)

HAt{DEL
VERKEHR U. I{ACHRICHTENUEBERI{ITTLUNG

ZU SA TINTN

KREDITINST. U. VERSICHERUNGSGEUERBE
DIEt{STL-, S0CEIT ANDERU-NICttT GEr.aANilT
ORG. OH. ERIERESCHARAI(TER U.PRIY-HAUS}I
6EBIETSKOERPERSCH. U. SOZIALVERSICH6.

ZUSANüEN

6.5
2,6
5,2

3,7
6,',|

3.6

6,4
30,6
10,1

51.9
22,O
44.2

2 0,6
I8,3
26,1

1,E
11,1
8,5

45,E
21 .3

8 3,0
45 .O
58,0
34 ,9
46,3

2?,0
29 .2
't7,E
19.4

2,3
1.8
0.3
1,4

1.6 3,6INSGESA!IT 100 8,9

-44-

2,0 2,8

63.1
QO,6
64,5
61.9

?



10 Erwerbstätige im April 1979 nach Wirtschaftsabteilungen und Altersgruppen
DAVON I}I ALTER VOtI... SIS UNIER..- JAHREN

UIRTSCHAFTSABTEILUNG

65 ultD
iEHR

I 000

TTAENNLICH

19LAND-U. FORSTIJIRTSCH.,] IER}I.U. FISCH ENEI

PRODUZIERENDES GEUERBE

ENERGI E9t RTSCH.U.TJASSERVERS., EERGBAU
VERARsEITE}IDES GEUERBE (OH.EAU6EIJERBE)
BAUGEBENBE

zusAiltEt{

HANDEL UtID VEPXEHR

716

166

16 187 1 313

468
6 787
1 721
I 979

30
619
179
828

27
641
15E
827

8l
45?
342
878

1f3
966
510
610

151
456
373
979

31
484

91
612

E
t't E

25
150

51
't3
65

115
53

168

146
116
?6?

308
272
580

170
374
141

25E
281
519

104
9',|

195

40
24
63

438
1 660

164
1 925
I 1E7

17
6?

E

tE1
26E

1E
110

12
398
568

121
455
l5

364
974

124
4E9

46
435
091

79
310
l7

348
774

ll
56

7
40

115

5?
6
5

72

47 98 152 ,81

1 701 3 510 4 6t0 I 475

71

33
1?2
1l

155
3Z?

199

]E

t66

53

271

112

HAt{DEL
VER(EHR U NA C HR I C HTENU 5BE RI{I T TLUNG

zusatfl'tEN

SONSTIGE IJIRTSCHAFTSEEREICHE (DIEt{STL.)

I
1

2

46
7

52
217
603

KREOITINST. U. VERSICHERUI{GSGEYERBE
DIENSTL., SOTEIT ANDERI.NIC}iT GENA'{NT
ORG- OH. ER9ERSSCHARAKTER U.PRIV.IIAUS}I
GEEIETSXOERPERSCH. U. SOZIALVERSTCH6.

ZUSAII}IEN

ENER6TETTRTSCH-U-TiASSERVERS., BERGE^U
VERARBEITENDES GETIERB E (OH -BAUGEI'ERBE)
EAUGETERBE

zusAlil'rEi

zusAtirt{

LAil0-u - F0RST9IRTSCH -,TIERx-U- FISCHEREI

PRODUZ IERENDES G€YER8E

9 E 16 L I C II

723 24 32

9 860 1 062 , 350

tllsGEsA[T
1 441 73 79

3 051

E5 194

2 082 ? 375 I 864

lEl 345 3E9

90

788

t60

7 005 5 339 1 98?

36
I

38

206

9
537

30
575

i5l
34

166

118
66

r8l

60

HANDEL
VERXEHR U. NACHRICHTENUEBERiITTLUTI6

zu st l,!il € t{

soNsrrGE urRTscHAfrsBEREIcHE (brENsrL-)

HA'{DEL UNO VERKEHR

IIAI{DEL UiID VERKEHR

19
z 687

r5E
2 893

I
304

1Z
320

7
161

16
167

9
560

54
603

1l
67A

50
74?

201
9

215

I
25
I

?E

I
21

23

1 f69
3tl

2 079

250
21

271

231
{0

271

153
6E

401

43E
?8

516

403
714
t02
717
165

38
331

?6
51

446

69
120

3?
114
660

109
651

60
17',l
991

81
601

?o
1tz
924

59
132

5E
151
700

21
tE7

30
76

317

4E
10

62

183

t0
3l

I
40
10
10
63

157

71

KRED ITINST- U. VERSICHERUTIGS6ECERB E

DI€NSTL., SOUEIT ANDERg-NICHT G€IIAIIiIT
ORG- OH. ERIJERBSCHARAXTER U.PRIV.HAUSII
GEBIETSKOERPERSCII. U. SOZIALVERSICHG.

zuslinEI
zusliitEti

LANO-U. FORSTUIRTSCH.,TIERH.U. FISCHEREI

PRODUZIER€I,/DES 6ETEREE

EI{ER6IETIRTSCH.U. TASSERVERS-, BERGBAU
VERARBEITENDES GEUERBE (OH.BAUGEYEREE)
BAU6EUEPBE

ZUSAl,lllEil

t4
?

17

HANDEL
VERXEHR U.

3
I
4

517
9 473't 882

11 872

l5
922
191

t't4E

l4
002
1?7
21t

92
2 012

376
2 441

147
2 645

591
I 182

160'l 992
402

2 555

59
685
104
827

I
72
15
E8

154
52E
682

365
71

440

377
156
533

641
340
9Er

807
452

1 260

575
347
92?

237
124
f6,

69
27
96

E10
1 374

466
2 6?2
B 352

55
393

34
232
711

1f6
531

49
512
229

229
108

96
5t5
967

205't 090
116
607

2 018

138
74?

95
499
171

58
309

13
210
639

16
96
't7
19

174

r06
16

8
'15 4

82
E

90
NACH RI CHTENUEBERilITTLUNG

zusAüllEtl

SOiISTIGE 9IRTSCHATTSBEREICHE (DIENSTL.)

(REDI TItIST. U. VERSI CIIERUITGSGEY€RB E

DrEttsTL-, so9EIT At{DERI/-NICHT GENALI{T
oR6r oll- ERUERBSCHARAKTER U-PRIV-HAUSll
GEBIETSKOERPERSCH. U. SOZITLYERSICH6.

z us Aüll Eil

E R9ER6S-
TAETIGE

INS-
GESAiT

15 - 20 20-25 25-15 15 - /.5 45 - 55 55-60 60-65

It{s6ESAtlT 26 31? ? 374

-45

5 611 523 151



ERUERBS-
TAETI6E

Ilrs-
GESAIII

15 - 20 20 - 25 25-35 35 - 45 15-55 55-60 60. - 65

1O Erwerbstätige im April 1979 nach Wirtschaftsabteilungen und Altersgruppen
D^VOt{ IE A'LrER YOil .-- BtS UilrEn --. JAHRET{

YI f TSCHAf T SABT E ILUt{G

LAt{0-u- F0RSTTIRTSCH-,TrERH-U- rrscHEREl

PRODUZ IERENOES GEUERBE

IN PROZETT DER ALTERS6RUPPE

IIAETIIiLICH

U E IB L I C H

!,3 1.4

6,8 6,5 13,6 21,1

t00 E,0 10, 3 21 ,4

100

100
100
100
r00

11,8 26,E 2E.5

65 UNo
iEHR

11.1

4,6 E,l

4,9

25 .5

Er{ER6TEUTRTS CH-U.BASSERVEnS., B€RGBAU
V€RAREEITENOES GEIERBE (O}I.EAUGEIERBE)
BAUGEUERBE

zu sAnü Eir

11,8
21,4
19,e
20.9

24,5
29,0
11,3
29,4

32.2
?1 ,5
21 .6
22,O

100
100
100

10.5
9,5

10,o

22,2
22,3
22 ,3

18,6
23,1
20,7

H AtID EL
VERK E}IR U. NACHRIC}ITENU€BERTITTLUI{G

ZUSA}IIlEN

EiIERGIEIJIRTSCH.U.TJASS ERVERS., BERGBAU
YERAREEITENDES GEIIERBE (OH.BAUGEIIERBE)
BAUGEI'ER BE

ZUSATTEN

6
7
4
7

9
4
?
z

2,9
1,9
2,4

7,5
7.5
7,5

9

0

o.

1,

0,7
0,8
o,7

3,1
0,5
2.O

1,E
3,2

I
1.5
1,9

9,8

26,9
21 ,1
20,o
22 .A
23,E
21 ,1

12,7

,5
,3
.6

,7

l
0

I
2
6
8
1

HAT'DEL UI{D VERKEHR

HINDEL UNO VER(EHR

HAt{DEL UND VERKEHR

100
100
't 00
100

14,
13,
11.
13,

100
100
100

13 ,1
13 .0
13 ,1

1E ,9
20,8
21 .6
20,9

27,0
25 .23t,6
25,6

3
4
5

26,l
30,7
2A,6

SOtISTI6E 9IRTSCHAFTSEER€ICHE (DI€NSTL.)

KREDITINST. U. VERSICHERUNGSGEY€RSE
DIEt{STL., S0fErT AilDER9.NI CHT GE}.Aflt{T
ORG- OH. ERI'ERBSCHARAKTER U.PßIV.HAUSH
GEBIETSKOERPERSCH. U. SOZIALVERSICH6.

ZUSAlll,lEN

zusAillEt{

PRODUZIERERDES GEIIERBE

100
100
100
100
100

27 ,5
27 ,1
21 .4
18,9
23,3

28,3
?9.5
?E,O
22.6
26,1
24,1

1E,1
18 r?
22.7
1E.1
1E.5
21 .1

.5
,9
.3
.?

3
l
0
,|

0
l
0
I
?

3.
3.

2,
?,

6
3
7
0
7

9
6
6
7
6

o,
6,

o.
3,

0
7
E
4
I

o
6.

1'.t ,
9,

7.
7,
a,
7.
7.

12.1

7.5
5.6
7,1

11,1

7,5
7,2
5.5
7.O

7,5
8,1
7,7

6,8
7.1
9,2
8,6
?,7

2.2 1,

!

LAND-U- FORSTTIRTSCH.,TIERH.U. FISCHEREI 100

100

100 5,O 5,1

18,9
20,o
t8,E
19.9

,
0,8

0,E

H ANO EL
VERXEHR U. NACHRICHTENUEBENüITTLUNG

ZUSABTEil

ENERGIEUIRTSC}I.U.UASS ERVERS., EERCBAU
YERARBEITETIDES GEHERBE (OH.BAU6EIERBE)
EAUGET'ERBE

ZUSAiiEN

SONSTIGE IJIRTSCHAFTSBEREICHE (DIENSTL.)

KNEOITINST. U. VERSICHERUNGS6E9ERBE
DIENS'L., SOUEIT ANDER9.tiIC}IT GENANI{T
OR6. OH. ERIJERBSCIIARAXTER U.PRIV.XAUSH
GEEIETSKOERPERSC}I. U. SOZIILVERSICHG.

ZUSAtlltEil

ZUSAiIIEN

LAND-u- FoRSTsrRTscH.,TIERH.u. fIscHEREr

PRODUZIERENOES GEIJERBE

100
100
100
100
100

9,4
12,2
8,7
6.9

10,7
10,E

22,0
15 ,5
12 ,2
't5,1
15,E
13,7

20 ,1
?2 .1
2!,2
23.0
22,2
21 ,1

14 .5
15 ,9
19 .3
?o.2
16,E
1A .9

6,1
6,9

't 0,0
I 0,1
7,6
E,0

E,E

,3
21
t9

21,?
25.1
?L,E

1E,0
21.1
14,4

,1

,8
7,
o.
a,

o.
o,
o,

.l

.6

,5

8

1,6
1,5
1,1
1.5

2.2
1,4
2.1

IilS6ESA'IT

3,3
1,3
1,5
1.6

1,
z,
3,
1,
2,

HAI{DEL
VERKEHR U - NACHRICTITENUESERiIITTLUN6

ZUSANüEN

100
100
r00
100

17 ,9
21 .2
20.0
20,9

24,4
27.9
31 .4
?4.5

31 ,0
21.O
?1 ,4
21 ,5

100
100
10c

11,9
'to,?
1',t .4

20.3
2? ,2
z0 .9

25,6
?9,6
26,9

100
100
100
100
100

6,6
9,0
8,7

16,2
12,1
10,6
19,2
11 ,7

27 .2
25 .3
20.5
20,o
?3.6

?'t ,3

?1 ,4
21 .9
21,9
22 ,7
21,2

16.4
17.O
20,5
18,7
17 ,6

6,
10,
9,

10,

7
6
4
2

?4,0 27.O

E
E
7

6
9
1

a,
?2
19

z
I
7

2,6
0,5
1,9

SOIISTIGE UIRTSCHAITSBEREICHE (DIENSIL-)

KREDITINSI- U. VERSICHERUNGSGEgERBE
OIENSTL., SOVEIT A'{DERU.NICHT GEilA}INT
ORG. OH. ERTERASCHARAKTER U.PRIV-HAUStt
6EBIETSKOERPERSCH. U. SOZIALVERSICH6-

ZUSAIIITEN

9,0INSGESAfilT 100

-16-

11 ,6 26,6 20.3 7,5 2,O

9.8

7,3
7,1
5,5
6,4

6.
9,
o,
9,

6.4
9.7

10,1
9,7



II{SGESATT UNTER

2 000 5

9oo
000

5 000

t0 000

't0 000

20 000

20 000

50 000

50 000

100 000

11 Erwerbstätige im April1979 nach Wirtschaftsbereichen, Stellung im Beruf
und Gem eindegrößenklassen

1000

S TELLUNG Ii EERUF

OIVOII IN 6EITEIXDEI{ iIT... SIS UNT€R ... ETNTOHI{ERtI

LANO- UTD FORSTTIRTSCHATI, TIERITALTUNG U{D 
'ISCHEREI

PROOUZ.IERENDES 6ET'ERBE

100 000
uNo
}I€HR

SELBSTAEilDIGE
IiITH- fAIt--ANGEH.
BEAIITE
AITGESTELLTE 'I )
ARBE ITER 2)

ZUSAITIIEN

454
95

20
168
718

109
25

I
29

165

108
26
I

29
166

E2
IE

25
128

61
1l

z6
104

1f

3t
19

50
10

21
8l

93

395
021
512

11
I
I
8

22

36
I

41
91
76

244

S€LESTAENDIGE
üITH. fAlr.-Ail6EH.
BEAIITE
AI{G ESTELLTE 1 )
APBEITER 2)

ZUSANH€N

SELBSTA€NDI6E
IIITH. fAI'I.-ANGEH.
BEAI{TE
ANG ESTELLTE 1 )
ARBEITER 2)

zusllllrEta

SELBSTAEND IGE
ItIT}I. FAI't--ANGEH.
BEAI!TE
ANGESTELLTE 1)
ARBEITER 2)

zusAlrirEN

SELBSTAENDI6E
l{ITH. FAIil.-At{G€tt.
8EA I{T E
ANG ESTELLTE 1 )
ARBEITER 2)

ZUSATüEil

SELBSTAE}IDIGE
fIITH. FAII.-ANG€H.
BEAITTE
At{GESTELLTE 1 )
ARBEITER 2)

ZUSAIIIIEN

SELESTAETIDIGE
tITH. fAi--At{GElt.
8EA}ITE
AI{GESTELLTE 1 )
ARBEI TER 2)

zusAtl; Eil

SELBSTAEID IGE
ItITH. FAi.-ANGEH.
BEAIITE
AIIGESTELLTE 

')AREEITER 2)
zusAiüEil

SELBSTAElIDIGE
rITH. FA}I..AN6EH
B EA I{T€
ANGESTELLTE I )
ARBEITER 2)

zusAirt Et{

SELBSTAENDIGE
I{ITH. FAII.-AI{GEIJ.
EEAI{TE
AilGESTELLTE 1 )
ARBEITER 2)

zusAltrEt.

522
E'tt

? 201
6 2t7
8 9?9

39

77
139
555

62

112
665
E70

1 830
1?O

1 873
4 649
8 014

16 1A7

1E3
26
97

174
577
057

211
29

140
291
E?6
527

409
1C

410
870
903
601

?o

22
36
55

131

3E

33
5/r
71

197

38

43
74
E6

241

63

62
112
118
356

66

70
14E
123
409

HANDEL UTID VEIKEHR

SOiISTIGE I'IRTSCHAFISBEREICHE (DIENSTLETSTU'{6EN)

Z USAIiIIE N

79

325
951
t60

14

247
605
696

143
I

793
1 797
2 739

149
I

139
356
374
021

183
I

504
676
27?
639

226
24

197
128
943
817

270
l6

281
640

1 189
2 397

2E5
13

317
798

1 261
2 673

139

193
488
715
569

487
E

648
I El0
z 174
5 147

81
25

1+7
tlE
383
75E

59
140

30
461
387
07E

72
114

4E
652
477
364

77
93
57

7El
4E2
491

40
l0
39

195
292
896

62

??3
7s7
045

166
9

449
558
706
147

15

74
59
54

203

33

106
93
61

294

45

153
12E

75
401

66

217
200

92
576

49
I

't 50
119

56
{05

76

214
253

95
670

9
50
I
I
8

70

23
160

12
196

IEIBLIC'I
LA}IO- U}ID FORSTYIRTSCI{AFT, TIERHALTU}IC UND FISCHEREI

EI
559

t6
67

723

PRODUZIEREiIOES 6EIERBE

HAXDEL UI{D VENXEHR

SOIISTI6E IJ I RTS CIIA T TS8 ER EI CH E ( DI Et{STLEISTUN6E}I)

IUSAiirEr{

18
153

I
12

!85

14
r06

I
1?

13{

1f
70
I

10
97

t
10

,
1E

9

I
9

2a

6Z
E6

1 124
1 619
z 893

9

(6
112
170

5'tl
I

90
200
30E

8
1l
I

120
236
3?5

10
15

165
?65
455

10
t5

'l E7
259
172

5
6
I

111
156
279

2l
t8

404
!92
E35

156
87
61

1 r70
406

2 079

16
10

90
27

145

11
11

tt6
36

185

21
15

6
171

54
266

29
14

7
216

56
123

14
6
5

t50
37

?12

4E
23
34

571
171
852

11
7

57
20
97

210
91

3?9
507
028
165

l5
6

11
9'l
53

176

1E
12
20

154
8l

287

20
,r
26

2?3
103
384

29
15
12

31?
119
546

29
14
19

377
158
626

t9
8

34
232

91
r88

509
E2l
192

5 017
r 120
9 860

16
176

13
196
196
627

62
195

z1
316
321
936

1) EINSCHL. AUSZUBILDENDE IN AI.IERKANiITEN (AUTäAEI{NISCHEN UNO TECHNTSCHEN AUSEILDUI{GSBERUFEN- 2) EINSCXL. AUSZUEILDEI{DE IIi
ANERX,A NNI EtI GEYERE LICHE I{ AUSBILDUN6SBE RUFEN.

-47-

1J3
?s

,62
2 095

965
3 470



11 Erwerbstätige im April 1979 nach Wirtschaftsbereichen, Stellung im Beruf
und Gemeindeg rößenklassen

1000

STELLUN6 IT{ BERUf

DAVON II'I GE'.tEINDEIi fIII -.. BIS U}II€R ... EIilIOHNERIT

INSGESANT

100 000
UND
lEl{R

t04
15

582
2El
9E4

19
6

35E
761
176

164
20

6
196
1E8
5?4

196
26

172
927
55t
875

105
16

293
629
253
296

68
9

tE4
lE't
151
793

261
27

651
1 794

661
I 197

t61
106
374
581
712
161

176
l4

232
9E5

1 017
2 461

640
E3

E30
3 925
3 410
a 917

SELBSTAENDIGE
}IITH. fAF..ANGFH-
BEAIITE
ANGESTELLTE'I)
ARBEITER 2)

ZUSAIlüEti

SELBSTAEND IGE
IIITH. TAlI.-AI{GEH.
BEAIITE
Ail6ESTELLTE 1)
ARBEITER 2)

zusrrü E{

SELESTAENDIGE
üITH. FAti.-AilGEH-
B EA I.IT€
AT16ESTELLTE 1)
ARSEITER 2)

zusAttti EI

SELASTAETIOIGE
ItITH. FAti.-AN6EH.
AEAüTE
ANGESTELLTE.I)
ARSEITER 2)

INSG ES AIIT

PRODUZIERET{OES GEYERBE

HAIIDEL UND VERKEHR

SONSTIGE UIRTSCHAfTS-
EERE ICI{E (DIENSTLEISI-)

INSGESAIIT

LAND- UND FORSTUIRTSCHAFT, TIERI{ALTUNG UND FISCHEREI

PRODU ZTEREIDES 6EUERBE

515
65?

3?
234
111

't27
17E

4'^l
319

1 3',|
't 85

1'l
163

83

7
36

201

13
1f

12
40

96
124

36
262

?4 15
10

8
{o
73

59
60

5
29
5l

564
97

471
2 241
1 110
1 6E2

l1
E

24
9l
75

231

54
11
l5

113
9E

341

55
t4
4?

190
12?
428

81
17
68

2E3
1?1
622

94
15
78

164
179
7r1

49
7

46
211
114
456

5E4
91
1l

3 325
? E56
1 a72

11
10

124
550
725

2 319
943

2 ?65
9 666

11 134
26 317

229
202
110
370
773
6E4

HIt{DEL UI{D VETXEHR

SONSTI6E YIRTSCHAFTSBERETCHE (DIENSTLEISTUN6Eti)

INSG ESAiT

68
11

232
E64
178

303
?24
163
627
116
463

70
11
I

543
991
420

?85
161
22A
869
330
895

89
16

490
218
81 5

95
15

259
51?
211
1?2

!12
111
329
292
666
760

SELBSTAENDIGE
I,IITH. FAil.-ANGEH.
BEAiTE
AiIG€STELLTE 1)
TRBEITER 2)

ZUSAIIII EN

676
100

1 778
4 065
1 734
E 152

30
7

85
150
107
379

51
1l

126
217
111
581

63
tl

179
351
178
7E4

,I) EItiSCHL. AUSZUBILDENDE IN ANERKANNTEN XAUTITAENNISCHEN UND TECHXISCHE}I AUSBILDUT{6SBERUFEtI.2) EII{SCHL. AUSZUEILDEIIDE IN
A N E R KA NNT ETI G EIJ E RB L I C I,I E il A U SB I L D tJI,{G S B E RU F E N.

12 Erwerbstätige im April 1979, die zwei Erwerbstätigkeiten ausübten, nach Wirtschaftsbereichen
und tatsächlich in der Berichtswoche vom 23. bis 29. April 1979 geleisteten Arbeitsstunden

in der zweiten Erwerbstätigkeit
1000

UIRTSCHAFTSEERIICH DER ZUEITEN ERIERESTAETIGXEIT

UEBRI6E IJIRTSCIIAFTSEEREICHEItlIRTSCHA'TSBEREICH
DER ERSTEN

E R T'ERB STA ET I6K E IT

LAiID-U. f ORSTUI RTSCHAFT
TIERHALTUNG U. FISCHEREI

TATSAECHLICIT GELEISTETE ARBEITSSTUTIDEII IN DER ZYEITEN ERUENBSTAETI6XEIT

58

?39

56

116

450

10

69

?o

55

154

1E

1t3

?7

16

221

10

]E

9

16

72

19

187

34

?92

39

7

12

61

10

116

21

31

178

32

7

10

54

't9

53

2?

64

156

5

30

t3

41

93

25 U.iI EH R

6

't9

8

17

6

15

16

DARUNTER FRUERSSTAETIGE IiIT UNIFR 40 9OCHEiIARBEITSSTUTIDET{ IN O€P ERSIEN ER9ERBSTAETIGKEIT

zus^üFEN I st 18 16 1? ls I 8 lo 3i

UtI T ER

2 000

2 000

5 000

5 000

10 000

10 000

2 0 000

20 000

50 000

50 000

t00 000

ERIERBSTAETIGE
INSGESAIIT

-48-

17 E 7

6

6

ERYERBSTAEIIGE INSGESAI'tT
LAIID-U. FORSTY.TIERII. U. f ISCHEREI

INSGES. UNTER 15 15-21 2< U.IIEHR zus- NTER I 5 15-21 25 U -iEIR z us. UIITER I 5 15-24
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I 660

7 163
6 159

21 222

29198llll
508 EEo 540 342 507 91 43
552 600 2s7 187 192 77 37

E40 866 519 527 637 ?60 195

1) EINSCHL. ALLER 
'TITHELFEilDTN 

TA!{ILIENANGEIIOERIGEN AZT. SELBSTAENDI6E IN DER LAND- UXD fORSTTIRTSCHAfT, TIERHALTUNG UND TISCHEREI

2
2
1
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13 Erwerbstätige im April 1979 nach normalerweise geleisteter Wochenarbeitszeit, Stellung im Beruf,
Altersgruppen, Familienstand, Wirtschaftsbereichen und dem monatlichen Nettoeinkommen

1000

6EGENSTAND DER NACIIUEISUNG

STELLUNG IT BERUf

zus^trEN

ALTER VOII -.- BIS UNTER.-- JAHREN

SELBST. Ifl DER LAND-U.FORSTI{IPTSCH-
S ELBST. AUSSERH.D.LAND-U.FORSTT.
IIITHELFENDE f AII ILI ENANGEHOERI6E
BEAIITE
ANGESTELLTE
ARBEITER
AUSZUEILDENDE IN AI{ERKT. KAUFI" U.

TECHI{. AUSBILDUNGSB ERUFEI{
AUSZUBILDENDE IN ANERKT. GEYERBL.

AU SBI LDUNG S8 ERUf EI{

27
111
245

47
768
62A

'!
337
161

'tt
1t

269
99

:
8

?1
14

t4
I

105

IilS6 ESAItT
UNTER 21 SIUNDEN

0ltil E

Ail6A8 E

DES
E INXOT-
iENS 1 )

27
8

245
I

l0
15

16
124
1?2

65

z2
?79

21

I 136

t?7
t?5

,o
10
47
21

,I
7

27
13

7 6

I
12

2A 23

;;
46

73E
61a

1 830 1 503 E38 396

t0

51 59

34

ll

63

7

?9

10 327E7

6
46
26

8

15
?5
15
65

-?5_15
-65

UND f,EHR

112
001
570
145

96
87E
448

8'l

57
515
251

12

z9
240
tt2

16

z6
t5

8

I
z?
20
11

127
540
'111

48

105
1 262

90
47

4t
776

10
1l

l4
3?0
z6
18

12
52
t6

7

7
28
12

LEDIG
VERI{EIRATET
VERI{ITI'ET
GESCHIEDEN

SELBST. AUSSEßH. D.LAND-U.FOßSTI.
iITHELFENDE FAIIILIET{ATGE HOERIGE
BEAIITE
ANGESTELLTE
ARBETTER
AUSZUEILDENDE III AI{ERKT. KAUFII. U-

rE CH}'. AUSBILOUIIG SBERU FEN
AUSZUBILDENDE IIi ÄNERXT. GEYERBL,

15 - 25
25-45
45-65
65 UtID 

'EHR

,
5

9

t
6

I
E
7
8

1l
9
7

I
17

FAIIILIENSTIND

34
16
I

9I RI S CH A F TS B E R€ I CH

LAItD-U. F0RSTUIRTSCSA FT, TI ERItALTUa{6
UI{D FISCHEREI

PRODUZI ERENDES GEYERBE
HANDEL Ut.ID VERKCHR
SOTISTICE gIRTSCHATTSE€RC ICHE

( D I EIISTLEI S IUI{GEII )

STELLUNC Ii BERUF

SELBST. I}I DER LATJD-U.FORSTIIRTSCT{.

178

407
402

843

4t4
433

16

352
354

742

205
223

16
14

56

91
83

218

,

67

I

1l

7
6

15

1
2

,z

162

55
49

60

20

I
148

I
21
17

20

1 714 1 499

147

400

6

374 595 t45

21 Brs 39 STUilDEtl

62
14E
122
745
597

78

1',19
722
560

,3

13E
221

t:

ll 7
257

8
85
46

!
7

55
24

,1
15
65
21

44
21

7

22
27

6

1
I
I

2
19

9

l5ZUSIIII{EN

ALTER VON.-- BIS UIITER .-- JAHRES

90 108 62 75 15 215

119
917
606

71

109
E30
5?O

40

4Z
201
127

42
530
217

6

l9
1E

I
48
21

I
16
14

t0
E7
a7
ll

166
366
101

E1

3t
332

I
6

43
502

21
29

17'l0l
14
12

1l
56
11
10

17
180

15

I
29

14
5t

'13
3?

E

60
3E

6

7
52
28

t1
80
50

4'.l
t5

66

5
6

F^äILIEIiSTAND

LEO IG
VERHEIRATET
VEREITTET
GESCHIEDEN

149
't85

86
7E

49

11
62
21
11

?6
24

5E

10
8

41

t3

T'IRTSCHAf TSBERE ICH

LAIID-U. FO RSTIJI RTSCIIA FT, IIER HILTUI{G
UND FISCHERFI

PRODUZI EREND€S GETEPBE
HAt{DEL UTiD YERI(EHR
SOIISTI6E IJIRI SCHAf TSBEf, EICHE

( D I EN S TLE I STUII6EN )

1) ErNscHL. ÄLLER trrHELFEtiDEil FAIiTLTENAilGEHoERIGEN Bzrr- stL6srAENDtGE rN DER LIND- ut{D FoRsTgrRrscHAFr, TTERHALTuNG uxD FrscHEREr.

'12

417
40E

661

5

126
1t2

110

7A
E3

21
17

690 231 11 28
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13 Erwerbstätige im April 1979 nach normalerweise geleisteter Wochenarbeitszeit, Stellung im Beruf,
Altersgruppen, Familienstand, Wirtschaftsbereichen und dem monatlichen Nettoeinkommen

1000

GEGENSTAND OER NTCPI.IEISUNG

STELLUN6 III EERUf

ZUSAllI!EN

ALTER VON...8IS UNIER ... JAHREN

SELBST. IN DER LAND-U.FORSTUINTSCH.
SELBST. AUSSERH.D.LANO-U.FORST9.
ITIITHELFENOE TTiILI ENANGEHOERIGE
B EAIIT E

ANGESTELLT E

ARBEIIER
AUSZUEILOENDE IN ANERKT. KAUFII. U.

TECHN. AUSBILDUNGSBERUFEN
AUS2UEILDEXDE Ih ANERKT. 6EIIERBL.

AUSS IL DUNGS B ER U F E N

467
'l 6zE

550
2 497
7 636
9 181

48

213
205
272

1

7
E

49
86
96

INSGESAIIT
4O STUNOEN IJNO IEHR

,!
59

644
100

134
936

1 851

340
1 757
3 0t2

373
1 194't 080

441
1 147

?93

E2 I 90 ?46 ?64

OHNE
A ItGA F€

DES
ElNX0lt-
t{Etts , )

'i
101
753
331

,OI
219
511

29

,,:
6E

239

467
139
550
14E
250
tE5

5',l7

72E

22 803

1 489

1 67?

501

705

24 028

503

705

21 026

146

6(4

1 E49

99

217

212
102

271

,r1
70

247
6

14

23

515

11

2!

lr 5
916
904
181

2 111
E E45

t0 190

9t

119
015
8E9

740
530
85E

?1

021
901

7?
15r

35

't 978 ? 285 3 008 5 322 Z 891 2 146 960 585 1 777

46

INSGESIIIT

11

,01
't 18
E85
400

6

2 517

056
156
723

34

869
1 001

62?
26

116
661

7E
11?

071
240

73
134

l8 17

/.0 17

210

360
419
o67

261_

398
2!4
091

566
11f
773

37

9E
845
008

02 5
076
lrl
257

611 2 319

15 - 25
25 - 15
15-65
65 UNO I.TEHR

5
0
6

197
696
673
237

4 908
9 992
5 977

150

1 650
114

72
1l

985
587
391

12

E5'l
875
547

13

731't 453
E15

10

560
3 027
1 715

?o

96
1 796

981
21

2E't 148
752
t9

534
406

16

260
297

26

289
701
696

a7

820
776
l9l
b11

6 iEl
13 510

34t
789

1 683
t5t

5
9

039
E4l

31

002
E20

48
l lE

1 006
3 979

95
242

341
3EE

60
105

139
266

47
26

LAIID-U.FORSTIIR TSCHATT, TIERHALTUN6
UND FISCIIEREI

PRODUZI EREilOES 6EgERBE

SONSTICE TI RTSCHAFTSEEREICHE
( O I E il S T LE I STUTI G E N )

IIRTSCHAFTSBEREICH

STELLUNG II{ BERUF

SELEST. It{ DER LAt.iD-U.FORSfIJIRTSCH.

LEDIG
VERHEIRATET
VERIJIITET
GESCHIEDEN

SELBST. AUSSERH.D.LAND-U.FORST9.
I'ITHELFENDE f AI(ILIENANGEHOERIGE
BEAIITE
ANGESTELLTE
ARBEITER
AUSZUBILDEI{OE IN ANER(T. KAUF14. U.

T€CI{N. AUSBILOU}iSSBERUFEI{
AUSZIJEILDETDE It{ AI.IERKT. GEIJERBL.

AUS B I L D UNG S B E R U F E N

fAIIILIENSTAilD

INSGESAiT

ALTER YON... BIS UNTER ... JA}IREN

t 't16

11 021I 847

6 819

208

10 711
3. 666

6 418

16

792
311

671

t5
931
442

570

29 32

1 203
393

1 715
177

3 046
EE6

660 7BL 1 352 E49 E/.E

383
140

451

90E

30E
179

3E2

?2
540

9
14

55
865

16
24

93
41
l8
76

04'l
085

11
115

E

9
95
53

515

't 824
913

2 ?65
9 149

10 406

517

728

26 347

128

71
?31
456

46

35

,r!
489
179
294

212

23E
525

50

151
913
r 51
304
217

6E0
954

446

661

061 ? 969 3 149 5 4EE 2 984 2 215 I 005

fAtlILIEilsTAND

15 - 25
25-45
45-65
65 UND I'IEHR

5 427
12 617
7 850

154

5 112
,t 701
6 945

270

718
830
454

2E

? 114
17 682

608
941

1 11',l

11 87?
I 682

E 352

2J5 60

11 4E2 1 123
4 4?9 696

7 8EJ 'r 181

29
404
780

32

553
422

25

?68
506
l5

LEDIG
VERHEIRATET
V ERII I TI ET
GESCHIEDEN

PRODUZIERETIOES GEIJERBE
HAt{DEL UND V€RXEHR
SONST16E TIRTSCHAFTSBERE ICHE

(D I ENS TLEISTUNGEN )

36
57

lf

6
9
5
9

56
60
19
26

357
142

73
112

208
909

E2

59
902

19
25

24
561

11
t5

478
725

86
30

IJIFTSCHAfTSEER€ICI{

LAND-U.f ORST9IRTSCHA FT, TI€R}!ALTUNG 32 I 12C6

1 20' 1 260 1 74A 3 0E6 1 497 964 189 216 190
70E 442 501 9?2 565 318 111 106 253

33

1 020 781 867 1 442 90E 924 470 2E8 1?O

1) EIilSCHL. ALLER ITIITHELfENDEN 
'AI{IL]ENANGEHOERI6EN 

BZI.. SELBSTAETIDIGE IN DER LAND- UND fORSTIJIRTSCHIFT, TIERHTLTUNG UI,iD fISCHEREI.
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UIR TSC H Af TSUNTERASTEILUNG

LAND- U[D f0RSTUtnISCHATT, TIERIiILTUT{6 UtaO FISCX€REI

LIND- UI{D FORSTIIRTSCHAFT (OHI{E GARTENBAU)

GARTEilEAU, GETERBLICHE 6AERTNEREI 1), GEgERBIICHE
TIERHALTUT{6, -ZUCHT UilD -pfLEGE 2)

FISCXEREI
IUSAüiEir

Et{ER6IETIRTSCHAFT UND yASSERVERS0RGUNG, 8ER68AU

zuslittEN
VERIRBEITENDES 6E9ERBE (OHI{E AAU6E9ERBE)

CHEI,IISCHE It{DUSTRIE (EIilSCHL- XOHLEiltERTSTOf FIiIDUSTtIE)
UND TI INERALOELVERA RBEITUNG

KUt{STSTOFF-, GUIitI- Ut{D TSBESTVERARBEITUT{G
6EyIl{llUtlG Ut{D V€RARBEITUI{6 v0t{ sTEIt{EX UtaD EßDEtai FEIil-
KERA'tIK UilD GLASGEI{ERBE

ElsEil- u- NE-üETALLERZEUGUNG, 6IESSEREI U. STAIiLVE&fORi.
sTAHL-, iASCHIt{8il- Ut{D rASRZ€UGBAU 3)
ELE(TR0TECHtaI( 4), FEItiltECHAilI( Ut{D OpTIt; HETSTELLUX6

u]{0 scHitu
HUS IXTNSTRUFEiITEI" SPORTGERAETEII, SPI EL-

lrolz-, PAPIER- Uil0 DRUCXGEUERBE
LEDER-, T€XTIL- UI{D EEXLEIDUIIGS6EgEIBE
NAHRUII6S- UI{D 6€iIUSSiI TTEL6ETERBE

zus l;äEx
EAU6ETEßBE

ENERGIETIRTSCHAFT UiID 9ASSEFVERSONGUilG
B ERGE AU

EAUIIAU PTG E YERBE
AUSSAU. UiID BAUHIffSG€I'EPBE

6E8 IETSI(OERPER S CHA FTEN
S O 2 I A L V E R S I CH ETUilG

zusAii EI
H AilD EL

GROSSHAT{DEL

EIt{ZELHAITDEL
ZUSAT}IEil

VERXEXR UiIO NACHRICHTEI{UEBEßTITTLUflG

EISENBAHNFt.i
OEUTSCHE BUiIDESPOST
V€R(EHR (OHIIE €ISEI{BAI{IIEI{ UIID DEUTSCHE BUilDESP0ST)

zu sAri E ir

l(REDITINSTITUTE UXD VERSICHERUiIGSGETERBE

KREOIT- Ut{D SOt{STI6E FITIA}IZtEIUIiGSIilSTITUTE
VER SI CHERUI'6 SGEP EN8 E

zus AirE x

DIEilSTL€ISTUNGEN, SOYEIT AI{DERgEITIG I{ICHT 6ENAINT

GASTSTAETTEII- UND EEHERBET6Uil6S6EYETEE
- REINICUNG (EINSCIIL. SCHOf,I{STEIIIFE6ER€ETERBE) UI{D

KOERPERPFLE6EyIssEt{scHArT, EILDUtlc, XUilSI U]aO PUELIZtSTIK
GESUTI DHEI TS- UtID VETER IiIAERt'ESEtI
RECHTS- UND TTRISCHAFTSBERATUiIG SOITIE Ar,lDEßE, VOR-
IIIEGEI{D TUER Ut{TERNEHIIEiI ERBRACIITE DIEI{STLEISTUNGEN

SONSTI6E DIEilSTLE ISTUNGEiI
zusAtiilElt

OR6AIIISATIO}/EN OHTE ERTiERBSCHARAXTER UI{D PßIVAT€ HAUS}IALTE

cHRISTLICHE XIRCHEN. 0R0Eil, RELIGIOESE UXO gELTAXSCHAU-
LICHE YEREINIGUI{GEI{

ORGANISATIOT.IEN DES YIRTSCHAFTSLEBEilS UIO UEERIGC ONGAilI-
SATIOiIEN OHITE ERTERBSCI{ARAXTEN

PRIVATE HAUSBALTE
ZUSAiNEil

GE8 IETSKOERPERSCIIA f TCN U}IO SOZTALVERSICHERUI{6

zusAllrEil

zusAiiEn

14 Erwerbstätige im April1979nach Wirtschaftsunterabteitungen, Ste[ung im Beruf und
normalerweise je Woche geleisteten Arbeitsstunden
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iÄEt{r{LIcH

ABH A EI{G IG E

DAVOI{ tIIT.-.NORTtALERTE ISE 6EL E ISTETEII
ARBEITSSTUNDETI

45 U.IIEH R

71

10?
6

?1A

26

434 93

205
263
168

61 | 406

t0?

57

57

1t1

El5
550
260
366
476

49
5{
2E
9l

4?7

92 111

7.4

'191

36

r5

52

197
246
442

1'
16

506
204

502
19E

460
1E2

39
11

312
9E5

2 295

16
39
85

291
946

2 208

263
EE]

2 077

29
55

tt6

201
261
{65

I

I
I

24

I
I
I

I
I
66

42
5E
4'r
t3

,68

I
75
7E

934
671
336
5+7
747

t
8

5

I
5

35

r 20E
516

1 724

69
E2

151

I 118
433

1 571

997
399

I t96
ll5

3Z
167

5't t
60

6t5
366

63
36

23?
331

9
t0

417
21

571
045

I
?

11

362
t5

472
849

7A
8

E9
174

150
126
541
217

l{9
125
465
139

3az
319
lJ8
999

258
179
4t8

6
32
t7

252
t4E
400

t3
51
t4

265

I
I
7
I

I
6

;

I
I

892
612
?91
+66

6 111

157

6

120
1?7

7 65

236
115 _
150

85

109
592
28?

16
19
a1

63
543
205

304
t05

t 660

123
19

419

t80
84

t ztl

I
28
I

50
31E
167

t0
116
t0

152
62

El5

21
t8

?79

,_

9

5
I

42

6Z

t
77

102

161

100
I

t61

79
I

109

15

I E65
6t

I 925

1 860
60

1 920

1l

11

1Z
I

12

'l l0
t3t

I
I
I

!
,

5
I
6

56 27 21

120 
'4 

536 11? 165 12 753 1 506

I
I
6 39

707
59

766

16 1A7 i E30

1)0HllE BZY. 14IT NUR GERINGER BOoENliuTZUilc-- 2)OHIE BZc. itIT lluR 6GRINGEe FUTI€RGnUxDLAGE AUs Et6EttER LAilDyIRTSCHAITLTCHER ER-ZEUGUNG.- l)EIiISCHL. HERSTELLUxG V0N GERAETEN UND EtllRIaHTU16Eil tUEl DIE AUTOIIATISCHE OATENVERARBEITUT{6-- 4)0Ht{E SERSTELLUIGYOII GERIETER UI{D EINRICH]UtIGEiI FUER DIE AUTOITTTSCHE DATEXVERARBEITUX6.

Ilt s6€ sAiT

E NYEßBS-
TAETIGE SELE-

STI EN-
D16E

iI THEL-
fEir0E

FA-
IIILIEN-

AIGE-
HOERIGE

zu-
SAI ilE N

8rs 20 21-39 40-41
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tI IRTSC H AF TSU NT E R AB T E lLUNG

LAND- UND FORSTIIIRTSCHAFI, TIERHTLTUilG UND FISCHEREI

LAt,ID- UND TORSTI'IRTSCHATT (OHNE GARTENSAU)

GARTEtIEAU, GEUERBLICHF GAERTNEREI'I ), G EIJERBLI CHE

IIERHALTUNG, -ZUC}IT UND -PFLE6E 2)
FISCHEREI

ZUSATfiEN

ENERGIETIRTSCHATT UND TASSERVERSORGUNG. AER6BAU

EilERGI EI,IIRTSCHAF I UNO IIASSEPVERSORGUT{G
SERGBAU 

zus^tt,EN

VER^RBEITENDES GEI,IERBE (OHNE BAUGEIERBE)

CHEilISCHE INDUSTRIE (EINSCHL. (OHLENTERTSTOFFITiDUSTRIE)
UND IIINERALOELVERARBE ITUNG

KUNSTSTOf f., GUIiII{I- UND ASEESTVERARBEITUNG
6EIIxNUtIG ULD VERARBEITUNG vON STEItIEN UND ERDEN; fElN-

X€RAIIIK UND 6LA S6EHEREE
EISEN. U. NE-IlETALLERZEUGUNG, 6IESSEREI U. STAHLVERFORI.
STAHL.. TASCHINE(- UND FAHRZEU6tsAU J)
ELEKTROTECHNIK /T), FEIN14ECHATIIK UND OPTIK; HERSTELLUNG
vot{ EEti-cAREx, IrusIKrNsrRUltENTEä, SP0FT6ERAETEN, SPlEL-
uilD scHtiucxHAREr,r

HOLZ-, PAPIER- IJND DRUCKGEIERBE
LEDER-, TEXTIL- UI{D BEKLEIDUI{GSGEUERBE
I{AHRUNGS- UND 6ENUSSIiITTELGEUERSE

zUS^lll.lEN

BAUGEIERBE

AAUHA UPTGEII ER BE
AUSBAU- UND BAUHILFSGEITRBE

HANDEL

ZUSAllt'!Etl

ZUSATäEN

GßOSSHANDEL
H AN D ELS VE RN I TTLU NG
EITiZELHANDEL

VERKEHR UI{D NACHRICIITENUEBERIIITTLUTIG

EISENBAI{NEN
DEUISCTIE BUNDESPOST
VERXEIIR (OI{TIE Et SENBAHNEN UtID DEUTSCHE

KREDIT. U}IO SONS I IGE f INAttZ IERUNGSI t{STITUTE
VERSI CHERUN6SGEU ERBE

zusallllEN

BUNOESPOSf )
ZUSINTEil

KREDITITISTITUTE UNO VERS IC XERUTIGSGEYERBE

DIENSTLEISTUNGEN, SOUEIT ANDERUEITI6 NICHT GENANNT

GEBIEISXO€RPERSCHAFTEN UND SOZIALVERSIChERUNG

GEEIETSKOERPERSCHAf TEN
SOZIALVERSICHERUNG

ZUSATIITFN

ZUSAä'EX

6ASTSIAETTEIT- UIiD B€HERBERGUNGSG€HERBE
REIT'I6UNG (EINSCHL. SCHORilSTEITFEGERGEUERBE) UXD

XOERPERPFLEGE
TISSETISCHAFT, EILDUNG, KUNST UI{D PUBLIZISTIX
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17 Erwerbstätige im April 1979 nach Wirtschaftsbereichen bzw. Stellung im Beruf, tatsächlich
in der Berichtswoche vom 24.bis 29. April 1979 geleisteten Arbeitsstunden und Gründen
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18 Erwerbstätige im April1979 nach tatsächtach in der Berichtswoche vom 23. bis 2g. Aprit 197g
geleisteten Arbeitsstunden und Gründen für Mehr- bzw. Minderarbeit in der Berichtswoche
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19 Tätigkeitsfälle im April 1979 nach Wirtschaftsbereichen, Steltung im Beruf und in der
Berichtswoche vom 23. bis 29. April 1979 tatsächlich geleisteten Arbeitsstunden
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20 Erwerbslose im April 1979

20.1 Nach Familienstand und Altersgruppen sowie nach überwiegendem Lebensunterhalt
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20.2 Nach Dauer der Arbeitsuche

20.3 Nach Wirtschaftsbereichen und Stellung im Beruf der letzten Erwerbstätigkeit.)
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21 Wohnbevölkerung und Erwerbspersonen im April 1979 nach Familienstand und Ländern
ERIIFRESPERSON€N

VERI,IITTJET/
GESCHIEDEiILAN D

vH 1)

,IAENNLICH

SCHLESIIG-HOLSTEIN

HAIBURG

1 246

3 157

3?7

8 10/.

2 666

173',1

4 393

5 170

506

E50

548

31?

1 512

11,

3 375

1 072

734

1 910

? ?44

216

36?

12 117

6tl
403

,783
1E0

4 l8o
1 172

921

2 290

2 705

268

t 16

15 451

61t
391

't 607

1E0

4 327

1 137

928

2 234

2 611

281

422

65

55

't 62

17

3 /r8
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73

16J

222
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7C9

147
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1E7
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1 55 1

1 01 8
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?E1
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5 6,9

58 ,',|

57,O

57 ,1
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57 ,5

59,3

55.6

57.3
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4S
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?79

6t7

E60

76
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35 ,2

17.4

34,1

32,7

\'4,0

38,0

32.8

I8,3
35.2

40,7

?5,9

34,4

25 .1

28.2

25,3

26,1
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27,E

31,4
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32 ,3
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1 820
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77,1
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?8.
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63

8
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35 .7
41 ,7
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1 321 ,6 8E4 5?,4 4 356 35,0 '11 975 77.5
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905
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301
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410
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44 ,2.
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43 .3
13,1

41.7

14 ,5
43 ,9
15,9
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91
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1 650 23.8
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23,4
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13.8

21,9

19,6

311

216

E60

79
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617

460

132

503

123

?55
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36,0

30.6

31,4

?9,2

30,1

33,1

3O.4

3 5,0

30,5

36.7
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2 088
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1 053
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58,8

5E ,2
55.6

55 ,3
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56,4
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6? ,?

72

EO
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2t+

399

114

E]

2?1
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?3,6

30 ,2
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21 .7
23,3

?1.1

21.8

25,4

17 ,5
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2E6
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1?0

3 072

956

657

1 779
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332

?40
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661

7',l

493
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301
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4lE
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1 15E

116

2 45?
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578

1 673

2 136

1?9

401
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32,5

35,5

30 ,7
31,3

27 ,6

l1,E
10,4

35,2

37 .7
22,8

38,0

32.1
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327

34

776

252
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495

643
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107
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273
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713
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424
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340
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7 2?3
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t0 E38
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2 909
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5 347
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1) ANTEIL DER ERIJERBSPERSONEN IN OER UOHNEEVOEL(ERURG JE LAND, GESCHLECHT UND FAIiIILIETISTAND

!,0 H N B EV O EL K ER U NG
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22 Wohnbevölkerung, Erwerbspersonen sowie Erwerbsquoten im April 1979
nach Staatsangehörigkeit und Ländern
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1) AiITEIL DER ERI'ERBSPERSOIIEN AN DER I'OHNBEVOEL(ERUN6 JE LANO, GESCHLECHT UND STAATSA116EIIOEßIGKEII.- 2) ANTEIL DER DEUTSCHEN
ERCERBSPERSONETI AI{ DEN ERYERBSPERSONET{ INSGESA!tI.- 3)AilTEIL DER AUSLA€IIDISCItEt{ €R}'ERBSPERSOI{EII AI{ OEN ERTERBSPERSOXEI{ tI{S-
CESAItIT.- 4)ANTEIL DER AUSLAETIDISCHEN ERIJERBSPFRSONEII AUS E6- STATTEN AN DEN AUSLAEIIDISCHEN ER9ENBSPERSOI{EI{ II{S6ESAiT.
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li ERB S.
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BEVOE L-
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vx, ) 1 000 vH2 ) vHl ) vB{ )1 000 vHl ) t 000 vHf) I 000
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23 Wohnbevölkerung im April 1979 nach Beteiligung am Erwerbsleben, überwiegendem
Lebensunterhalt und Ländern
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61,7
5E, 0
64.6
69.1
50,9
75.2

5 E,9
6t .2
54,1
5E,5
13.9
55 .4
1A,Z
61,1
6?.6
lo,4

t,,E
17 .4
1?. I
7.6
9.O

1O.9
13,1
15.9

t
14.2

2.O
2.4
3,1,
2,O
2,2
1,1
!.a
5.1

I
2.2

11,O
50,5
42 .6
60.?
61.363,9

!9,4
71,8

69,2 60,E 55.0 54,4 51,3 16,7 5E,4 11.4

SCHLESIIG-HOLSTEIN
HAI'BUR G

NIEDERSACHSEN
BREI'€N
N O RD RII E I N- 9 EST TAL EN
HESS€ti
R H E I trl A tID -P FA L Z
ftA D E N-Y U E R TTETIB E R 6
BAY ERt]
SAARLATID
BERLIN (tCEST)

55.1
54,5
53 ,8
52,4
52.3
51.4
54.3
57.4
59,3
46,5
54,1

16.1
11 ,2
15 .1
37,7
51 .7
14 .5
53 .2
43 ,9
56 .8
11 ,1

E 0,4
75,5
7t .6
76,1
7 3,1
75.2
7 8,2
74.6
78.3
75,2
70,3

57.6
66.3
57.4
58.1
49.1
56,5

?7.6
75.O
75.6
73 ,87?,r
73,L
75 ,6
75,7
81,1
71,6
74.7

77,5
E1,5
75.1
74 ,9
72,?
76 .1
75,3
78 ,A

79,7
a1 ,7
76.7
?a,5
71 ,9
7E ,3
73.8
80.4
ao,6
63 ,1
46,9

77,O
EO,4
75,3
74,2
71 ,A
77 .4
?414
79 .1
8'.t,8
60.6
E6,1

El,5
66.9
EZ ,6 83,4

52.2
61.8
61 .1
39.8
e4.1

INSGESAI'T 54.9 49 ,2 75 .3 75 ,6 76 ,6 76.5 7? .O 74.3 68.2 56.1 22,7

1) IN PRO2ENT OEP UOIINBEVOELXTRU}rG TTiTSPRECHEXD€N ALTENS UID 6TSCHLECHTS.

_74_

INSGESAI{T

ERI'IERBS-
PERSOIIETi

15-20 20-25 25-10 30 - 35 35-10 40 - 45 45-50 50 - 55 55-60 60-65

4,8

iAEt{NLICH

IIISGESANT



26 Erwerbstätige im April 1979 nach Wirtschaftsbereichen, in der Berichtswoche
vom 23. bis 29. April 1979 tatsächlich geleisteten Arbeitsstunden und Ländern

6ELE I STETE
IRBSTD.

HIRISCHAFTSEEREICH

23
52 1?

IE IBL I CH

INS GES AiIT

24

14 10 15

JE

ANZ

1.1 ti,2
?,E 35,O
3.5 33,?

6,E 3t,!
11,2 31,5

4E
41

88
'tEl

238
601

18
t6

LAND-U. FO RSTUIRTSC H

TIERh.U-FISCI]EREI
PROD. 6EIENBE
HANDEL UND VERX€HR
SONST. UIRTSCHATTS-

BEREICHE (DIENSTL.
zustl{l{EN

16
283
123

218
690

l1
l9
99

6
8

t8

201
413

S C H L E S II I6 -H O L S T E I N
IiAENtiL I CH

7
196
65

150
420

23
15

2,7 59,O
11 .7 41,?
5,5 44,3

i0
30

16
61

8
6

9

I

9

9
5

14
17

5
8

9
l9

10.O 41 .9?9.8 43.2
2?
61

7
22

LAiI D -U . F O R S T9IR T SC H -
TIERH.U-FISCHEREI

PROD. GETERBE
HANDEL UND VERXEHR
SONST. IJIRTSCIIAFTS-

BEREICHE (DIEilSIL.)
zusAltftEN

LAI{ O -U. FOR S T9I R T S C H

TIERH.U-F IS CHEREI
PROD. GEYERBE
HAI{OEL UND VER(EHR
SOTST. YINTSCHAFTS-

BEREICHE (DIEtISTL.]
ZUSAIT{IEN

7I

E6
11

24
6

10I

37
69

8
11 11

77
36?
2?Z

7
10
l9

I
t0
16

1l
246
106

111
1 103

11
78

28
61

6
16

1',|
8

I
i5

7

6
25
1E

16
18
20

4.1 53,1
11,4 39,9
8,7 39,1

,5
40

21
75

ll
5l

10
1l

o.3
6,7
5,1

17 20
1{
3E

tl
37

12
E

15
56

l0
7A

LAN D-U. FORSTT I R TSC I{.
TIERH.U.fISCHEREI

PROD. GEEENBE
6

't 64
126

SONST. YIRTSCHA FTS-
EEREICHE (DIENSTL-)

zu siüfi EN
119
135

LA ND -U. F O RS T}i I R T S C H.
TIERH.U- fISCHEREI

PROD. GEY€RBE

soilsT. HIRTSCHAfTS-
BER€ICHE (DIENSTL.)

zusll,lllEN
155
301

LAt{O-U - FORST9IR I SCH.
TIERH.U.FISCHEREI 9

217
216HAtiDEL UND VERI(EHR

solsT- lIRTscHAfTs-
EEREICHE (DIEt{SIL.)

zusAfiürEN
294
736

LAND-U.FORSTYIRTSCH
TIERH.U.FISCHEREI 124

974
315HANDEL UND VERKE}iR

SONST. TIRTSCHAFTS-
EEREICHE (DIENSTL.)

zusrttflEN

,
5l
90

6
13

6
6

6
6

I

nAEilt{L I Clt

9E I8L ICH

tlls GEs^trT

tlE
?1

1 6.7 t7 ,9
44 ,1 39,9

40,9
12.7

5,E 41,4
1A.2 41 ,9

5.3 31.0
10,2 33,7

53,1

6
E5

2f6

32
40

t317

13

I

E

I

E
7

I
I

I
I
5
I

.8
,9

0.5 51 ,28,5 39,1
8.3 38,6

3!.
!2,

7
5

9
9

t
18

24
4l

27
49

17
42

20
47

82
155

,50
111

1l
17

t,
17

167
4lt

19
47

15
43

1't ,1 37 .7
24.4 38,5

1l
665
166

37
13

6
48
t6

38
16
34

38
1l
17

7,4 56,5
39,5 +O,5
13.7 43,5

I 336
/ 1 180

16
69

35
152

6
70
19

12
50

I
25I

7
18
26

39
90

9
2610

14
52
?1

1?
E8
15tE

rAE NTILI CH

6

6
17

8
7

9
24

7I

10
57
32

43
42

9
I
76

9

10
44

8
22

16
3l
44

6
20

1f
107

2',1

89

19

9
35

21 42.4
42,5

LAN D -U. FO R S TU I R T S C H.
TIERH.U.FISCHEREI

PROO. GEIJERBE
HA'{OEL UND VERXEHR
SONST. UIRTSCHA'TS-

BEREICHE (DIENSTL.)
zusAi,r{En

LAND-IJ - FO RS TIJI RTS CH.
TIERH.U.TISCHEREI

PROD. GEYERBE
IIANDEL UND VERXEHR
SONST. IIIRTSCHAFTS-

EEREICHE (DIENSTL.)
ZUSAIIII EN

105
?74
210

10
7

11
34
11

12
156

85

484
1 103

11
z9

t3
?1

E4
177

64
150

212
461

TEIBLICH

10

INS G ESAITT

18

8
9.

16,? 13,5
3a.? 34,6

8 45,7
4 34,3
8 32.4

19
tl
29

15
36

1l
4l

??9
1 249

555

I
34
16

15
40
45

25
821
25',l

11
18

t9
62
39

56
50
12

57
't6
21

1't .E
18,9
21 .s

997
3 029 72

l5
25

9?
19E

70
170

6 51E
1 1641

21
68

5E
t7E

30
1215

48
95

lE,0 f
1?O,1 3

1,6
9,'l
8,7
4,1
9,?

3f
119

1)BEI DER BERECHNUNG DER INSGESAiT GELEISTETEX AREEITSSTUNDEH IURDEN DIE fAELLE OHNE ANGABE'}IIT DEIt JE9EILIGEN DURCHSCHNITT
EIIIGEßECHNE I.

DAVoI nIT TATSAECHLICH GELEISTETEN ARBEI]SSTUNDEN

1- 9 1 0-20 21-10 l1-35 36-l 9 40 41 1?-41 4 5-4? 1E-51 55-69 70 UNO
iEHR

rilSGE§

E RCE RB S-
TAET 16E

INS-
G E SAIIT

1 000 iILL-1)

-75-

5
9

t1
'17
t6

E
7

E
14

I
I

7

I
I

I

I
I
7
7

6
9

I

513
1 9?6

6

?1
91

I6



26 Erwerbstätige im April 1979 nach Wirtschaftsbereichen, in der Berichtswoche
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6ELE ISTETE
AßBS TD.

9IRTSCHAFTSBEREICI

BREITEII
NAEiIIL I CH

ANZ.

3,4 40

2.? 43.5
7.7 12,5

o.a 31.2
1,O 31 .9

1,1 39.4
!.1 39,O

5,8 54,8
1O7 ,0 40.6
3O.O 13,6

45,6 42.5
1E8,3 11.9

35,4 54.8
a1 ,5 35,1

8.5 49,5
13O,1 39,6
49,8 39.5

81 ,4 3E,7
269.9 39,5

16,8 4?,3'63.7 11 .9

JE
RS-

?.o 41,0
9,1 34.4
6,1 33 ,6

LA}ID-U. TO RS TgIRTS CH.
TIERH.U.TISCHEREI

PROD - GEUEPBE
HANDEL uND vrnxrrn 

]SONST. VIRTSCHAFTS- I

BERETcHE «orelsrl-ll
2USAllilEr{ I

LAIID-U. TOR STIIIR TSCH.
TIERH.U.FISCHEREI

PROD. GE9EREE
HANDEL UND VERKEHR
soilsT- yrRTscHAFTs-

EEREICHE (DI€NSTL.)
ZUSAi'{llEN

LANO-U.fORSTTIRTSCH.
TIERH.U. TISCHEREI

PROD - G€YERBE
HANOEL UND VERXEHR
soNsT. PIRTSCHA FTS-

BEREICHE (DIENSTL.)
ZUSAiITEil

LAND -U. FO R STIJ I R TSC H.
TIERH.U.FISCHEREI

PRO D. GEYERsE
HANDEL UND VERXEHR
soNsT. yIRTSCHATTS-

BEREICIIE (DIEI{S.IL.)
zus Attlt Eti

LAN D -U - T OR S TU IR T S C H.
TIERH.U.fISCHEREI

PROD. GEUERBE
HANOEL UND VER(EHN
SONST. IIIRTSCHAFTS-

BEREICHE (DIENSTL.)
ZU SAlll,l EN

LAN D.U. FO RS TI,II R] S C H

TIERH.U.TISCHEREI
PROO. GEUEREE
HANDEL UND VERKEHR
SONST.9IRTSCHAFTS-

BEREICHE (DIENSTL.
ZUSAll'MEN

L AN D -U . T O RS TY I R T S C H.
TIERIi.U.TISCHEREI

PROD. GEIJERBE
HAXDEL UND VERKEITR
SONST- UIRTSCHAFTS-

EEREICHE (DIENSTL.)
zusahtlElt

LAil0 -U-f ORSTTJI Rr SC 8 -
TIERH.U-fISCHEREI

PROD- GEUEREE
HANDEL UtID VERKE}IR
SONST. IJIRTSCHAFTS-

BEREICHE (DIENSTL.)
zus Ailq Eil

105
79

106
292

71
11

15
6

15
6

21
110

16
39

25
47

172
3 290
1 262

9t
2A

? 1A?
6 825

46
165

19
832
?13

1E
6

397
1 521

1A
269
131

13
36
tl

386
E84

11
2?

60
110

77
42

60
181

I{O R D R H E II' -C E S Tf A L E N

TIAEIItIL I CH

E3
46

?2
32

55
111

10
21 17

64
28

f3
126

t3
14

2?
55

II
2

I
67

,o

6

,
I

II

I
I
I

6

I

I

I5
5

6

IIII
6

I
9

8
10

23
43

6

6

6
5
6

9E IBLI CH

IXSGESAI(T

IIE IELI CH

IIS€€SAüT

86
tE 11

rNs6ESAnr

14

16 15 6
1.1 34,1

11 .4 39,O

1,9 33,6
3,7 3r,3

I z3

2
105
631
688

9

8

E8
23

1E

8
30

t259 l97EI 430

I
r08

29

10
tE0

67

27
'109

71

?7
2Att

I 702
15 3 135

31
141

95
102

40
126

6l74
00

?7
25

0
3

t1

1(

1 3lE

67
657
574

15
70
E1

13
16

,1,
133
287

11
t5

I
t1
r8

2,7 11.2
23,1 35.2
19 .9 !1.6

'tE
13

t9
E2
a7

10
68
91

1?
83
96

ll3632 15 2 41019 7 718

2t
59

154
320

116
?84

22 11 55?5l 23 1 28r
25
51

37
71

7
l 6

5

9
9

9
7
9

9

8

?3
12

30
6l

170
358

140
332

16
l8

1 251
4 41A

HESSEiI
IIAE I{NL I CH

17 t0

9EIBLICH

6
tt5
39

t5
191

E5

36
116

90

55
195

,1E
109

r18
r6t

I
6 99

3E

37l't
39

LATTD-U. FOR STYIRTS C H.
TIERH.U.FISCXEREI

64
2?4

30
a1

4
0

?5
05

9
ll

165

12
9
9

19
62

8
56
21

I
20

25
94

32
88

ITANDEL UtID VERKEHR
soxsT- raIRrscHAFTs-

BEREICHE (OIENSTL.)
zusAüüEN

I
5

6 E
16

6
3?
30

12
62r
,61

l0
1',t

I
4?
t1

51
17

I
33
2'l

2,5 51 .334.1 40.9
1O,1 42,7

20
65

17
71

35
107

29
91

14
44

8
14

12
109

8
164

81

201
156

12
21

16
3t 20

97
1 101

424

782
2 404

23
11

18
11
33

7
36
32

21
7E7
212

11
2E

50
25

7 15?
1s , 506

5
35
17

51
,5

tl
37
27

21
11
11

4 6,?.
19 ,4
lE,E

51
,3E

35
112

11

I
7

13,3 31,5
30.7 31.7

5t
39

4,5
43 .4
16,s

I0,1
94.1

19
19

66
157

1)BEI OER EERECHflUNG DER INSGESATTI GELEISTETET,I ÄRBEITSSTUT.IDTN gUNDEN DIE fAELLE OI,INE AXGABE 
'IT 

OEiI JEgETIIGEN DURCI{SCHNITI

DAVOIT III I .-. TATSAECI{LICH GELEISTETEN 4RBEITSSTUID€tIa\uER8S-
]AETI6E

INS-
6E S AItT 1- 9 1 0-20 21 -30 3r-35 36-3 9 40 41 42-44 15-17 46 -54 55-690 70 UND

;EHR
I?{SGES

1 000 iILL.l)

EIN6ERECHNET.

-76-

II

I

t
I

I
8

,
E

6
8

I
5

6

5

18
39

I

8I
6

I
I

6

5
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GELEISTETE
ARBSTD.

9IRTSCHAFTSBIREICq

LIITD-U.FORST9IRTSCH.

52
527
156

265
999

14
45

?3E
554

17
27

53
82

RHEINLAND-PfALZ
IIAENT{LICH

'11
367

95

169
642

7
36
14

2,6 49,7
21 .3 10 ,16.6 4?,1

11
52

IE
77

18
75

t't
l0

10.9 41.1
41,3 11 .3

JE
ERS.

Araz.

LAN O. U . F O R S T9I R T S C H .
TIERH.U.'ISCHEREI

PROO. GETERBE
HAIIDEL Ut{D VEPXEHRsorst. ytnlscglrts- ]

BERETcHE (orersrr.ll
zusarriEr{ I

LAND-U. FO RST9IRTSC H.
TIERH-U.TTSCHEREI 

IPROD. ßEUERBE ]

HAt{DEL uND vraxrxn 
]soirsT- crRTscHAFTs-

BEREIGHE (DIENSTL.)
zus^t'll{EN

I
32

8
2?

7
20

6

9
37

I
I 8

5
6

6

6
t5
15
t8

10
t0
11

t0 10

14
42

UEIBLICIT

IttS6ESATT

UE I8L I ClI

ITISC €S AIIT

1,9
5.O
1,2

E,'r
19 ,1

t4,1
l5,l
!5.1
31, 9
14.5

8
94
59

125
286

I
I
I
5

II

LANO-U. fO RST9IRTSCH.
TIERIt.U.fISCHEREI

PßOD.6EIERBE
XANOEL UI{D VERKEHR
SONST. UIRTSCHAFTS-

BEREICHE (OIENSTL.)
zus Aill Ex

E
21

12
t9
20

z7
'97

12

15

I
f

19

'Ez0

I
'10

2Z
9

17
l

t5

19
11

9

7
19 13

z1
5?

13
36

5.4
62 .1
11 ,3
?4 ,1

105,9

53,2
41 ,3
14.2

t+3,1
42.6

19,O 37,7
60,4 3A.9

?1 .A 35,0
5t ,'t 35 ,2

107
668
275

28
1t

11
,l
,5

,9
162
154

501
1 553

lt
72

37 25
95 65

291
928

35
11

21
29
19

4.5 41,E
26,2 39.!
10,A 39.2

E

7
?2

tt
f
E

21
E6

TIERH.U. fISCHEREI
PROD. GEI]ER8E
IIATIDEI UND VERKEHR
SOI{ST. I]IRTSCXAFTS-

BEREICHE (DIEIISTL.
zu s^ün Et

101
I 504

325

559
2 189

1?
5E

10
29

LAilD-U.f0RST9IRTSCH.
TTERH.U.FISCHEREI 120

625
251HA}'DEL UIID VERTEHT

sor{sT. yrRTscHAFTs-
BEREICHE (OIE'{STL.)

zusAlrtEt{
625't 623

107
260

16
6E
]E

63
185

t3
37

16
?1

16
66

?5
91

17
43

B A D E tI -U U E R I T E T B E R 6
iAENXLI CH

6
10

I
1?

I 16
I 1021
I 183

I
75
15

I
1!7

19

10
101

56

26
70
41

27
,9
t3

15
3t 2'l

I 309
7 1529

37
130

32
192

5{
203

49
,86

37
7

7 10

16
6

9

7
19

6

40
79
59

E7
?65

2?
87
(5 19

7

15
37!
1't 5

t3
9

ll
10
t0

5,O 41 .621.6 3t .78,7 14.1

15t3
7
E

2',l
49

39
77
50

308
E09

22
16

1E
59

L At{ D -U. f O RS TU I R TS C H.
TTERH.U.FISCHEREI

?ROD. GECERBE
HATIOEL UXO VERKEHR
s0NsT. 9IRTSCHAFTS-

BEREICHE (DIENSTL.)
ZUSAltl,lEN

LAI{O-U. FO RS TYI RTS C H.
TI ETH.U. FISCHEREI

PROD.6EIEREE
HANOEL UNO VERI(EHR
s0ttsT.9IRTscHAtTs-

BEREICHE (DIENSTL. )
zuslnnEN

LAt{0-u. F0R sTr/I Rr sc H.
TI€RH.U.FISCHEREI

PROD. GEI]ERBE
HAT{OEL UIID VERKEHR
s0flsr. BrRTscHAFrs-

BEREICHE (DIENSIL-)
zuslill!Ex

LAI{D-U. FORSTUIRTSCH.
TIERII-U-fISCHEREI

PROD. GEI'ERBE
HANOEL UI{D VERKEIIR
s0r{sT. t IRTscHArTs-

BEREICHE (OIENSIL.)
ZUSAlll'tEN

221
2 129

579
is
15

25
94

I 1E3
4 112

1E
31

117
2E9

225
1 617

4 5E
50
16

70E
I 008

23
9?

1l
14

59
176

BAY ERiI
iIAEN!IL I CH

14
12

6

7
1?
I

1E

16
l9 50

I 428
10 'r 909

29
115

50
?51

75
254

70
235

40
t 21

45,9 3E,E
163,0 39,6

6l
l9

22
97
4r

55
65
47

8Z
21
1E

32
141 2?2

3f
155

9
27
97
48

21
76
41

32
1 194

296
88
z6

23
151

27

20
tll

46

42
23
16

1O,1
E3 .7
23.0

16.9
39.!
39,7

79
216 6l

9
?6

6
l1 12

18

UEIELICH

It.SGESA'T

6

661
53

2
1E
?t

I
5
7

0

9

3,1
5.6
9,6

E

7E
z1

26,
32,

2E8
659
3Er

22
14

]E
65
61

l5
6E
55

7
1E

9

31
4?t
172

724
2 051

31 21
38

71
2?6

t5
50

3E
9

11
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28 Erwerbstätige im Apri! 1979 nach Wirtschaftsbereichen, Stellung im Beruf und Ländern
9EIBLICH

9IR TSCHAT T SBER E ICH

zUSAll'lEN

441 40,0

1 103 100

40E 218 I 218

I 599

30

294 40,0 26

716 100 62

690

53.9

62 .6

139 18

435 59.1 4E

30
z''l
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22
ll8
192

16
283
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A8-
HAENG I6 E

16
?63
102

3r 40.2?9 21.999 t 4.5

6
75
89

r 000

S C H L E S I I G - H OL S T E I iI

LAI{O-U. FORST9IRTSCH.
TIERH. U- FISCHEREI

PROO. GETIERBE
HATIDEL UIIO VER(EHR
SOt{ST. IIIRTSCHA FTS-

BEREICHE (OIENSTL.)

?a
20
?1

20

8E

227t
362
222

59,8
7E ,1
55 .5

25,o
,1

1,3
29,4
29.3

6

t0

20

7

99
7?

96

5
6

107 36 960

?o1

413

16.1

!7,4
190

361

LAND-U. FORSTUIRTSCH
TIERH. U. FISCXEREI

PROD.6ECENBE
HAI{DEL UI{D VERKEHR
SONST. I/IRTSCRAFTS-

BEREICHE (DIEIISIL.'

9
217
2',16

12
23

6
164
126

64.5
75,5
58,5

47 ,2

I
10
1E
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a1 .5
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6
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32

I

7
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55 52.E
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I
I
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PROD. GETIEREE
I{AIID€L U}IO VERXEHR
s0t{sT. yIRTScHAFTS-

BER€ICHE (DIEXSTL.)

229 7.6
1 ?49 4i.2

555 18,3

E6
57
6E

t00
6

14

43
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974
115

51.2
ta.o
56,8

3t
923
263
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22.O
43,2

1Z
6

1T

a1
E

12
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t6,8

8
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I

LAt{D-U- F0RSIttRTSCt{.
TIERH. U. FISCHEi€I
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28 Erwerbstätige im April 1979 nach Wirtschaftsbereichen, Stellung im Beruf und Ländern

UIRTSCHATTSBEREICH

ZUSAIII!EN

zusAünEi

z usariiEr{

zusAtißEir

ZIJSATf,Etr
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BEREICHE (OIEI{STL.)
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Die Verglelchbarkeit der Ergebnisse von 1970

bis 1973 mit den Ergebnissen von 1969 und frü-
her bzw. die Vergleichbarkeit der Ergebnisse

ab 1974 mit den Ergebnissen von 1973 (und frü-
her) ist durch die unterschiedliche Art der
Anpassung und Hochrechnung auf die fortge-
schriebene Wohnbevölkerung eingeschränkt.

Die Ergebnisse von 1969 sind an die Eckzahl_en

der Fortschreibung auf der Basis der Volks-
zählung 1951 angepaßt, die Ergebnisse ab 1970

an die der Volkszäh1ung 1970 (siehe Metho-

dische Hinweise in "Wirtschaft und Statistik",
HefL 5/1972, s. 267 ff.). zur Anderung des

Hochrechnungsverfahrens ab 1974 und zur Ver-
gleichbarkeit der Ergebnisse ab 1974 mit An-

gaben aus früheren Jahren siehe BerichL 1974

dieser Serie (Textteil Abschnitt IV. 1,

Seite 13). In den Anhangtabel-Ien 1 bis 3 und

9 wurde durch einen Trennungsstrich zwischen

den Angaben fijr 1969 und '1970, 1973 und 1974

auf deren eingeschränkte Vergleichbarkeit be-
sonders hlnger^riesen.

Die Ergebnisse von '1 969 bis 19_7 1 werden - so-
weit nicht and.ers dargestellt - grundsätzlich
ohne Soldaten, die Ergebnisse ab 1972 einschl
Soldaten nachgrewiesen.

In den Tabelfen mit wirtschaftlicher Gliede-
rung (Tab.-Nr. 2, 4 und 9) sind die Erwerbs-

tätigen "Ohne Angabe" des ceschäftszvreiges
(Branche) für das Jahr 1979 nicht mehr, wie

bisher, der Wirtschaftsabteilung "Verarbei--
tendes Gewerbe" bzw. dem Wirtschaftsbereich
"Produzierendes Gewerbe" zugeordnet. In der

Aufbereitung des Mikrozensus ab 1979 sind die
FäI1e "Ohne Angabe" des Geschäftszhreiges
(Branche) nach dem Hot-Deck-Verfahren anteil-
mäßig auf die einzelnen Wirtschaftsgruppen
aufgeteilt worden (siehe auch 1.1 Erhebungs-

und Ausvrertungsprogramm) .

Anhang

-85-



I wohnbevölkerung nach Betei.l.iqung am Erwerbsleben
1 000

Bete iI iguhq am I
Eruerbsleben 

I

1919

Erwerbspersonen . ,...
Erwerbstäti9e .....
Erwerbsl.ose.......

N i cht erwe rbspersone n

Z u samme n

Erwe rbspe rsonen
Erwe rbs tä t ige
Erwerbsfose.

Nichterwerbspersonen ..
Zu sammen

Erwerbspersonen . . .... ... ,
Erwerbstät ige
Erwe rbsl ose

Nichterwerbspersonen .....
Insgesmt

16 526
16 441

85
11 195
28 320

't5 555
15 556

99
12 049
2A 704

Männ I i ch
17 169 l7 191l7 054 t7 093

r 15 99
12 267 12 413
29 435 29 604

9 59r
9 510

8l
22 159
31 759

9 654
9 54'1

107
22 330
3l 984

we ibl ich
9 899 10
9 805 9

93
22 211 22

32 1'71 32

055
974

92
234
299

26 116
25 951

165
33 954
50 080

25 308
26 102

206
34 379
60 681

2s1
055
190
647
904

11 178
15 960

217
12 505
29 684

16 A16
16 321

s55
12 662
29 538

16 69r
16 112

5r 9't2 633
29 324

16 149
15 246

504
12 532
29 282

16 793
15 326

467
12 413
29 205

l5 884
16 487

397
12 337
29 221

10 056
9 893

163
22 321
32 316

l0 002
9 539

363
22 346
32 348

10 005
9 580

424
22 213
32 218

10 I05
9 538

468
22 032
32 138

10 159
9 695

464
21 955
32 1',t 5

10 315
9 860

455
21 1AO

32 095

27 234
26 853

381
34 821
62 061

26 878
25 960

918
35 008
61 885

26 696
25 152

944
34 845
61 542

26 855
25 884

972
34 555
61 420

26 952
26 021

931
34 369
61 321

2't 199
26 34't

8s2
3{ l t 7
51 3ls

t 5 751
t6 635

115
l't 658
28 409

9 63 I
9 534

98
22 199
3',t 830

26 382
26 169

214
33 857
60 239

In s9 es ilt
27 068 27
26 861 27

208
34 538 34
61 506 6',1

2 Erwerbstät.i.qe nach tlirtschaflsabteilunqen
1 000

wi rtschaf tsabteilung I )

Land- und Forstwirtschaft,
Tierhaltung und Fischerei. ..

Energieuirtschaf t und wasser-
versorgung, Bergbau

Verarbei.tendes Gewerbe (ohne
Baugewe rbe )

Baugewe rbe
HandeI .
Verkehr und Nachrichten-

überm i t tlung
Kreditinstitute und Versiche-

rungsg ewerbe
Dienstleistungen, soue it
anderweitig nicht genannt ..

Organisationen ohne Erwerbs-
charakter und Private Haus-
hal.te ...

Gebietskörperschaf ten und
sozia].versicherung ...,.. t !.

Zusilmen

Land- und Forstwirtschaf!
Tierhal.tung und rischerei ...

Energiewirtschaft und Wasser-
versorgung, Bergbau

Verarbeitendes cewerbe (ohne
Baugewerbe )

Baugewe rbe
Handel.
Verkehr und Nachrichten-
übermittlung

(reditinstitute und Versiche-
rungsgewerbe

Dienstleistungen, soHeit
anderweitig nicht genannt ...

Organisationen ohne Erverbs-
charakter una private Haus-
halte . ..

Gebietskörperschaf ten und
Sozialversicherung t.......,.

Zusmmen

Land- und Forstwirtschaft,
Tierhaltung una pisctreiei ...

Energ j.ewirtschaf t und Wasser-
versorgung, Bergbau

Verarbeitendes cewerbe (ohne
Baugewerbe )

Baugeeerbe
Handel .
Verkehr und Nachrichten-
übermittlung

xreditinstitute und Versiche-
r un9sg ewerbe

Dienstle istungeo, soee it
anderweitig nicht genannt ...

Organisationen ohne BEwerbs-
charakter .und Private Eaus-
halte . ..

Gebietslörperschaf ten und
Sozialversicherung ........ !.

1 122

483

Männl i ch

915

506

907

496

1 046

488

7 342
1 842
1 472

1 230

314

1 395

1 242 1 258

390 391

1425 'l 
'130

1 026

44

3 075
135

1 765

286

354

2 223

025

44

084
r45
811

298

355

241

149

471

74'7 718

466 .,158

1 201

s3 1

162
96r
414

I 200

347

1 403

133

1 216

r6 63s

1 370

40

2 931
116

I 555

235

2'15

2 090

3ll
512

9 534

850

485

1 245
I 850
1 445

1 243

388

1 485

946

3 028
144

1 111

292

382

2 319

1 196

531

't0 313
I 994
3 218

I 535

170

3 864

8't 5

410

175

489

1 197

359

1 420

ll5
1 175

16 441

124

1 242

t 6 555

129 132

1 8',t6 1 806

17 054 l7 093

t{e ibl ich

7 222
I 900
1 447

1 225 7 221
1 933 r 955
1 414 I 490

1 248 1 15{

38 40

6 919
1 671
r 403

6 69s
1 554
1 382

6 922
1 575
1 332

192
635
393

6 741
1 ',124,l 385

1 216

380

1 498

1 239

405

1 549

1 204

410

1 582

1 218

424

1 501

1 217

438

t 550

126

1 803

r6 950

134

r 816

16 321

1 il3

1 842

16 172

143

1 857

15 245

163

I 889

15 326

164

1 925

16 451

3 028
126't 681

3 012
134

1 109

241

- 285

2 012

263

3til
2 100

273

515

9 510

263

5s9

9 541

2 370

521

10 250

285

6r3

9806 9

Insgesamt

1 940 I

550

293

615

9'14

912

825
141
703

296

382

406

713

43

2 121
14s

I 708

294

390

2 575

'123

49

2 687
158

1 769

311

403

2 114

837 't91

46 45

2 571

511

10 093
2 077
3 129

1 43s

621

3 493

2 026
3 129

10 35il
1 975
3 181

10 305
2 101
3 305

'l 126 1612 'l 541 1519 I 'l4l
514 535 5r5 509 517

9 714
I 812
3 r05

9 405
1 80 1

3 095

9 693
I 710
3 0r0

9 512
1 780
3 101

9 473
I 882
3 154

r 438

545

3 493

389

1 692

25 951

1 493

688

3 495

386

1 801

. 10.

l0 300
2 068
3 239

1 529

143

3 548

2 200

524

932

540

1 556

162

26'1

539

9 893

255

675

9 639

259

700

9 s80

2 111
14't

1 713

2 171
135

r 678

286

314

2 503

288

369

2 597

268

696

638

312

735

9 69s

302

747

9 860

1 528

840

4 374

1 513 1 525 1 492 1 512

't61 783 779 8',t 4

3 711 3 904 4 053 4 179 4 175

444

1 727

26 159

414

2 128

26 861

425

2 422

27 066

393

2 441

25 853

389

2 491

25 960I nsg es amt

2) Siehe ErIäuterungen S1) siehe Texttej.l, Abschnitt "wirtschaftszweige", s

-86-

402

2 542

25 152

85.

411

2 554

25 884

475

2 624

26 021

456

2 572

26 347

I rsze I lsii I tna I tns2l
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3 Errerbstätiqe nach Stellunq im Beruf
1 000

stellung im Beruf

SeLbständige .......:..
Mithel, f ende Fanilienangehör ige
Beante.
Angestellte 1) .......

191
273't95
944
830

02s
222
792
2A1
735
054

2 ltt
219

1 199
4 316
I 748

17 093

r 953
205

1 810
4 334
8 658

l6 950

902
192
814
393
020

1 844
168't 859

4 4t9
1 882

16 172

I 837
154I 858

4 456
7 930

16 246

1 809
147

1 883
4 539
7 94a

16 326

1 830
120

1 871
4 649
8 014

16 481

1919

Arbei ter 21. . .. . . .

2 2'11
312

1 212
3 857
8 98{

r5 535

585
630
215
683
419
534

üänn I i ch
2 118 2

249
1 216 t
4 133 4
8 839 8

l5 556 17

Insgesilt
2 663 2 550
1 647 1 483
1 450 2 010
8 r37 I 591

12 191 12 167
26 102 26 861

9 893 9 639

487
o20
352
539
083
580

415
961
353

4 694
3 139

9 638

Z u sanmen

Ibs tänd i9e
thelfende Familienangehörige ...

Beamte i;;'i;':2) ....Anges te I
Arbei.ter

Zu gamren

selbs tänd ige
Mithelf end; ramirienangenäii9e'
Beilte.........
Angestellte l) .....Arbeiter 2) ... ..

I nsg ea änt

4 Von den iqen durchschnittlich in der Ber ichtswoche tatsächlich qelei Arbe i ts st unden

16 441 16 321

Se
r{i 518

273
288
42A
465
914

492
205
308
529
359

482
903
38s
857
058

509
823
392
011
120
860

568
I 517

227
3't49
3 449
9 510

weibl.ich
545 525I 397 1 261244 27A

4 003 4 310
3 358 3 433
9 54't 9 806

496
107
328
584
124

4
3

2 529'I 492
2 087
I 144

857
942
427
540
403
159

2 766
I 790
1 423
1 693

12 279
25 951

t2 215
27 066

2 445
I 4r0
2 I 18
8 863

12 017
26 853

2 398
1 299
2 142
I 977

1'l r45
25 960

2 331 2 312I t88 1 121
2 211 2 232
9 058 9 150
0 955 ll 059

2 339
943

2 265
9 666

't 1 t34
26 34125 752 25 88{

9 695

2 291
I 049
2 269
9 396ll 015

26 0;1

l9 59 1910 r 97l 1972 1 973 197 4 1975 1916 1 911 l 978

(voruieqende Erwerbstätigkeit) je wirtschaftsbereich und Stellunq im Beruf

stellung im Beruf

Se I bs tändi9euiit,"iienää-r*ii i;;;ü;;3; i;.
Beante.
AngesteLlte l) .......
Arbeiter 2l ....,.

Zusot*n

Sel bständ i9 e
Irithelfende Fanilienangehörige ......
Beamte.
Angestell.te 1) .,.....Arbeiter 2) ... ..

Zusürn . . .

se Ibständ i9e
!iitherfendä Faiiii;;;ü;;ä;i;' : : : : :: :
Beamte.
Angestelltc l) ......Arbeiter 2l . .. ... .. . .: . r

Zusmnen

Se I bständ ige
!rithel f eniä F;;iii;;llg;#;i;;
Beamte ,......
Angestellte I )
Arbeiter 2) ..

Z uEüren

SeIbs tänd i9e
l,lithel f ende Filil. ienangehör ige
Beamte.
AngesteLlte t ) .....
Arbeiter 2) . .. ..

üännl. i ch
Land- und Forstsirtschaftr Tierhaltung und Fischerei

1 919

53,1 62,6 63,8 63,4 62,6 62,3
45,5
44.4
46,3
45,7
55.7'

63,2
47,6

46 ,5
45.2
55,8

63,0
44,9
42,6
44,8
13 ,4
s5 .5

5l,t
47,0
51,5
49, 8

58,0

49 ,6
41 ,B
50,1
4A ,9
51 ,2

46 ,5
47 ,6
48,4
47 .2
55,8

44,
47,
49,
46,
56,

50 ,3
4't .1
48 ,5
48, 0

58,0

50
43
43
42
44

6 3,3
47,4..l

I rs,o)

0
2

64,0
45,6
45,2
47,2
41,0
56,s

50,8
3il,1/f40,9 f-39,3J
40,3

6

52t2
40 ,1

41,3

42,7

40 ,7

42,5

43, 9

55, I

51 ,'t
32,3

41 ,0

42,5

56

52.8
39,5
44,0
43,6
42,3
43. 2

52,0
34 ,7
42,2
42. O

'10,3
41,3

51 ,1

40.0
41,3
39.1
40,'l

Produz ierende s Geserbe
53,2 53,4 52,9 s3,2
37 ,3 37 ,6 37 ,4 3s,2

/ 4s.2 42,6 41,343.6 43,2 42,8 42.742,4 42,1 41,6 41,4
43,4 43,0 42,5 42,4

Handel und Verkehr
55. 6 55,1 5s,544,8 44,9 45.7
42,2 41,5 40.9
45.4 44.8 44,345,1 44,1, 44,1
46,'1 46,2 45.6

55,5
44 .1
{0,9
43, I
43,8
45 ,3

5/t
39
40
43
42
4.4

53, 9
40,9
38,4
4 2,3
41 t6
43,3

53, 5
39,'l

41 ,6

43 ,5

40. 2 40 ,1

52
35
39
,lt
39
40

55

38
42
41

43

4
8
6
5
7

I

55,3
46 ,'t
42,2
45.4
45,0
46 ,6

2
9
4
4
4

2

I
8
7
5
5

4

5

5
4
7

5

40,9 {0,8

41.6

43,5

2
0

3
8

0
5

54
39

56
46

Sonstige Wirtschaftsbereiche (Dienstleistungen)

l

t-

I

55,4
52. O

44 ,2
43,8
{3,5
45 ,4

55,5
47,3
44,1
43,6
43.0
45.3

55,0
47 .6
43, 5
43 ,2
42,9
{4,8

55,5
49t2
42.9
42,1
42,4
44,2

54,7
48.9
42.1
42.2
41.7
43,5

54, 0
45.5
4l ,1
41,2
40 t9
42,6

54,8
43,0
41.3
4',1 ,3
40 ,5
42t7

54 ,o
43,6
41,0
{0,9
40,3
42,3

49
53,'l
42,3

50. 3
43,5
44 ,1
42. A

45.3

57.3
49 .1
42tA
43 .5
42,5
44.4

51 ,1
45,9
42,5
43 ,2
42,0
4 4,2

55.8
44 ,4
42 .4
42.9
41,9
44.0

55,5
46,0
{0,5
'11.339,8
42,2

56,5
44,2
40,7
41 ,7
40,0
42 ,4

55 ,4
43.3
40,5
41 .4
40,0
42.2

57,
48,
43,
44,
42,
15,

6

9

Zu sammen

55
44
41
42
40

43

55
43

40

Zusanrn ...

1) Einschl. Auszubildende in anerkannten kaufnän;ischen undtechnischen Ausbildungsberu fen.

42,3

2) EinschI. Auszubildende in anerkannten gewerblichen Ausbil-
d un9 sberu fen .

3) Siehe Erläuterunqen s- 85.

1959 1970 191 1 19'12 r973 1974 1975 197 6 '1977 t 978

-87-

9
0
5
9

0

2
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4 Von den Erwerbstätiqen durchschnittlich in der Berichtswoche tatsächlich qeleistete Arbeitsstunden
(vorwieqende Erwerbstätiqkeit) ie wirtschaftsbereich und Stellunq in Beruf

steIIung im Beruf

selbständige .....:..
l.,ithelfende Familienangehörige
Beamte.
Angestellte l) .....
Arbeiter 2) . .. . .

Setbständ ige
uithelf endä na.ir ienaneei,Siiää
Beamte .
Angestellte 1) ...,..
Arbeiter 2) ... . .

sel.bständige . . .. :., :. .
Mithelf ende ramil ienangehörige

We ibl ich
Land- und Forstwirtschaft. Tierhaltunq und Fischeiei

46 ,2
46 ,4
42, O

41,9
46 ,1

49
44

37
40
44

45 ,4
48t1 50, I

45,2
,10,8 38,9 38,7
41 ,2 42,2 39,9
46t1 47,5 45/2

Produz ieren.le s cewerbe

51,8
45,R

39 ,4

46,0

48,5
44.i
31,5
17,9
38,8
Ä4,1

nr,2
8,
a.

1

1

1

8

51,9
45 ,4/139,1 F39,2J
45 ,6

37,6
34 ,2/135,8 F
33,8_l
34.6

47 ,4
4i.4

3
0
7
Ä

1

0

5
5

I
I

3
0
3
5
1

3
4
3
4
8

7

50
45

35
39
45

40
34
35
35
34

35

46
38
35
34
29

34

6

2
7

50,9
39,C
40, t
37.3
34,3
38,!

53
41
3C
38
37
3C

39,
39,
44.7

37,7

43,.1Zusanmen ..

Zusammen.

40,0
39 .7

31 ,9
36,4
37,0

40t4
38,1
35 ,4
36 ,'l
35,3
35, 0

40
40
41'38
36

48
42
40
38
32
38

41
40
35

39

46
45
41
39
35
39

5
2
5
7
0

I

4
0
4
7
6

5

39
39
40
3'1
35

35

47
46
39
39
34

38

61.
48,
47,
45,
46,
52,

40
31
34
35
35
35

4'7
40
38
35
30

35

40 ,1
36,4
36,7
35,0
34t4
35,1

38
35

46
37

35 ,2

35,3

34r5

36,0

39,6

34,c

35,0

45,3
36,3

Beamte.
Angestellte l) .
Arbeiter 2) ... .

tlandel und verkehr

Sonstige Wirtschaftsbereiche (Dienstleistunqen)

48, 1

42,1
39 ,1
38,1
31,8
38.5

48,5
42,5
39,9
37t4

38,0

41 ,6
40 ,2
38,8
35 t6
30i5
36,0

41 ,1
38,1
38,5
35.0
,o o

35,3

46.8
38,0
36,1
3{,3
29 ,9
34.8 34 ,1

Ä6.1
34,6
35,c
33,7
29 .6
3j,9

6
3
4
2
1

7

2
0
0
6
3

9

7,6
3,9
8,3
7,0

5
1
1
0
3

33,1

Z u gammen

se L bständ ige
Mithelf endä panirienanqenäiiqi
Beamte.
Angestellte l) .....
Arbeiter 2) .., ,,

Zu sammen

Selbständige....;...
Mithelf ende Famil ienangehörige
Beamte.
Angestellte 1) ......
Arbeiter 2l ... . .

Zu sahhe n

Selbständi9e
Mithelfend6 ramilienangehä;i;;' : : :
Beamte.
Angestellte 1 ) ......
Arbeiter 2) ... ..

Z u sänmen

se lbs tänd igellithelf endä r'amlf ienanqeiräiiqi' . .
Beamte.
Angestellte 1) ......Arbeiter 2l ... . .

Zu sanme n

se I bs tänd ige
Mithelfende Fahilienangehöriqe .
Beamte.
Angestel.lte 1) ......
Arbeiter 2) . .. ..

Zu sanme n

selbständige
Mithelf ende Fanil ienangehörige
Beante.
Angestellte 1) ......
Arbeiter 2) . .. . .

Zu samnen

Selbständige
Mithel f ende Familienangehör ige
Beamte.
Angestellte 1) ......
Arbeiter 2) ... ..

45.6
45 ,2
40,8
38,9
35,5
39 .2

q't .3 4
46,3 A

39.8 3
38,2 3

43,
38,
36,

46,4
42,9
36,2
35, I
33 .2
35.5

46,8
42.9
35.5
35.3
32 .6

44t7
4'l '0
34t2

35 ,4

46,2
43,-l
16.2
35,2
72 ,8
35,8

44.9
n1,5
35,8
3a,8
i2.6

74,2

48,1 41,6
47 t3 46,4

68
5
1
0

4

1

6

41,0
40r0
31 ,1
39.1

48,8
46 ,3
38 ,2
38,0
32,6
31,3

41.8
45.0
38,2
37,5
32 ,5
35.9

46 ,8
44.Ä
35,8
36,9
3l ,5
36.1

46,8
42,9
36, 4
35,5
31 ,0
35 .2

34 ,3

35 .2

46.2
42,4
36,2
35,5
30,4
35,0

44,2
39,5
35,8
35,I
30 ,2
14,5

46
14

46
43

47,

44,7
10,0

Zu sanmen

l
1

61,2
46, 1

50t9
35 .7

5,1, t
43,8

39,0

39.5

37 tB

39.0

3Ä .1

34,8

5n,5
33, 1

38,8

.19, 4

53,0
41,4

38,3

19.'7

8
4
1

5
9

7

1
4

35,2 34,1
38.9 37,4 37 .O

In sqes ant
Land- und Forstwirtschaft. Tierhaltunq und Fischerei

50. 'l

47,3
41.0
41.9
41 .6
51.1

59, I
41,0
47 ,8
47 ,5
41.0
51 .4

61 ,2
a5 .4
47 ,6
44,A
15, 1

50,8

50
44
47
44
45
49

37,
39,
10,
40,
40,

53,5
,t0,5
40 ,6
38,5
39,9
41 ,l

54t9
43 ,4
41.4
39 t1
39 ,6
41 ,4

59.9
44,8
41,9
13 .3
44t1
49,9

13il

51,1

59,9
43.1

42 ,1

49,0

62.1
45,5
45 ,2
42t2
42,9
50,8

60,1
44,3
4l,c
11,7
42.1
4q,7

61 ,
45,

42,
43,
50,

2
1

I
3

9

52,1

Handel und verkehr

Sonstige Wirtschaftsbereiche (Dienstleistunqen)

53 ,3
42,4
42,0
41,3
41,9
43.4

53,5
4 2,3
42, O

11 tO
41,8
43,3

53,1
42,1
Ä1 ,4
40,3
41,5
4 2.1

52t6
38,8
40;3
38,2
39 .1
40,5

52, 1

38,2
38.2
31 .4

39. 5

52 ,6
38,3
38,4
31 ,6
38,1
3C,5

52 ,O
31,9

17 .1
3't ,1
39.1

51 .6
40,0
43,5
42.0
41 ,1
41,8

52,0
39,5

41,1
41,1
41,8

52.2
39,1
44.6
41't3
40,8
41 t4

51 ,1
38,5
41t7
40,1
40,2
10,9

53 ,3
41,8
43 ,6
42,1
38 ,4
42,5

52,8
46 .6
4 2,7
40, 8
37 t6
41 ,6

54 ,1
46 ,6
42,3
40,1
35,5
41,1

53,3
45,4
42 t2
39,5
36,3
40 t7

52t4
44,8
41.1
38,9
35,5
39,9

Produzierendes Gewerbe

Insqesant

51.0
36.2
41,5
39,9
39.0
39, I

49 ,5
34,2
40,1
39 ,1
38,1
38,9

5t,t
74,2
38,6
3q,5
38,6
3c,4

50,1
32,9
38,5
3q,3
38,6
3c ,3

52 ,1
31.8

51 ,4
36 ,6

53
40
40
39
40
4l

55 .2
44.3
41 t9
40,1
39,I
41 ,7

38. 0 37 ,8

39,1 -19, 4

55, o
46 ,2
43,1
41.9
40 ,9
43 ,2

55,3
46 ,7
42 ,3
40,9
,10,s
42,6

54,0
43 .2
41.0
39 ,2
38,5
40 ,6

53,
46.
43,
41,
17,
42,

54.
45,
43,
41,
40,
43,

1
2,
4,

,l

5
4
6
9

I

1

I
5
0
9

6

9
'l
0
5
9

0

51
43
40
37
3{
38

53
43
39
38
37

5l,o
40.2

31.5

38, 6

5? ,2
42,5
40,4
37 ,8
34.5
3n,9

54,3
43t4
40.0
38,3
38,0
40,oIns9esamt

1) Ein6ch1. Auszubildende in anerkannten kaufnänni'schen und
techn ischen Ausbildungsbeluf en.

38,s

40 ,1

2) Einschl. Auszubildende in anerkannten aewerhlichen Aushil-
duho sberu fen .

3) Siehe Er1äuterungen S. 85.

r969 197 0 191 1 l9'12 197 3 197 4 1915 19'7 6 1 977 I C78

-88-
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Stellung im Beruf

5 Erwerbstätiqe nach Stellunq im f und monatlichem Nettoeihkomhen

Davon mit einem nonatlichen Nettoeinkonmen

Männ1i ch

hi s unter Dü

und

24,1 33,1
25,a 40,1
25 ,3 a2 ,8
26,1 41 ,5

8.6 16t2 21 t8 31t2
L

Selt'ständi9e ..

Beamte

Angestellte2)

Arbeiter3 )

19'l t)

197 1

19'12

1913
197 4

1975
19'16

197 7

1978
1919

1910
197 1

197 2
1973
19't 4

197 5

197 6

19'17

1 978
197 9

1970
197 1

191 2

1973
1974
197 5

197 6

1 977
1 978
1919

1970
't971

19't2
19't3
19'14

191 5

19'16

1911
197I
1979

1970
191 1

1912
1 973
1914
1975
197 6

1 977
1 978
1 919

345
315
365
376
337

1,6
1.0

0,8
0,5

24,8
21,1
21,8
18, 1

5,
4,
4,
3,
2,

10,
5,
5,
4.
3,

4

2

9

1l
2.
2,

8,0
4,1

3,1
3,0

6,

3,
2,

I

7

4

3

3,
3.

10,6
8.0
4,6

3,1

2,4
1,9
1,6
1,3

257
28s
243
284

0,6
0,6
0,5
0,6

23

24

25

25

7

5

5

4

4,3
3,5
3,0
2,7

6,3
6.3
5,6
5,0

14 ,2
13,c
12.3
12,1

6,4 9,a

5,2
5,1
5.7
4,8

4,9

41,3
41t6
44,6
46,1

17 ,7
20,a
25 ,3
27 ,7

194
202
657
700
667

2,9
2,0
4,0
3,4

40,5
34,5
23 t7
19 ,4

31,? 14,7
35.1 20,4
34,1 21,6
3 5.5 25 t3

9,9 12 ,5 22,1 20 , c 'to, 1

804
814
140
730

2,0
3,0

12 ,2
12 .O

879
060
162
236
234

4 286
4 321
4 399
4 505

9,0
6,8
6, t

20 ,2
19.5
18,8
16.7

't0.3
9.8

7,0
6,'t
5,r
5,8
5,3

5,4
4.3
2,?.
1,8

25

2A

29

12

l0
8

6

8

3

0

7

4,1
3,0

2,6
2,7

12t1
8,0
4,6

2,4

39,6 27,9
34,3 34.6
30,4 38,6
24.6 41,8

6,3 12.9 15,1 25,6

I 0,8
't5r1

19 ,2
20,9

2O,7 10,3

3,2

3,6
3,9

7,4
6,5
4,9
4,0

24,5
24,^
23 .2
21 .4

29 ,0
3't ,6
32,7

.2
,1

3,;
2,4

1,6

11,
20,
24,

8 590
I 697
I 548
I 627
8 510

10,8
5.0
3,7
3.3
3,3

39, 1

50,8
60,9
58, 1

21.5 30,9

3,5
'1 ,6

14,6
22 ,4

19,5 1t,5

0,1
0,3
o,a
1,4

39,3
28,5
13,8
8,9
5.8

2,1

1,6

7 682
7 738
'1 762
7 452

3,9
3,6
3, r
)1

24 ,6
20,3
15, 0

10,6

26 ,1
26,s
24,5
20,5

22 ,6
21 ,1
33,3
37,3

1,6
11 .7
r5,3

r5 109

15 213
15 732
15 939
15 7s3

2'7 ,5
19,5
9,5
6,5
4,4

38,1
42 ,6
45 t5
41,6

'14,4 22,C)

13 .9
t8,5

29,3
15,9 15,9

1,0
9, -?

1-3,c

0,2

0,5
o,1
1,1

,7
.4

,4

Z u sammen 6

3

8

5,

5,

5,0 t0,8 6,6

15 039
15 r 53
't5 't43

15 312

3,8

1.9
1,7

16 ,2
lf,5
10,2
7,6

18.5
18,2
16,3
13,6

22, 1

24.3
27 tO

15,8
17 ,4
20 ,\
23 ,4

1o,c
12 ,2
14,1

l) Ohne die Erwerbstätigen, die keine Anqaben über ihre Eih-
konmensfage gemacht haben bzw. kein eigenes Einkommen hatten
sowie ohne Selbständige in der Landwirtschaft und ohne Mit-
he I fende Fami I i enangehörige.

2) EinschI. Auszubildende in anerkannten kaufnännischen und
technischen Austril.lunqsherufen.

3) F:inschl. Auszubildenäe in anerkannten dewerhlichen Arrs-
bi Idunqsberu fen.

fns-
qes amt unter

300
300

600

500

800 000

800

1

o0o

1 200

1 200

1 400

I 400

1 80 0

1 80n

2 50n

Jahr

-89-

5,0
4,5
3,6
2,4

4,2
4,6

6,1



5 Erwerbstätige nach stellunq im Beruf unil monqlu@e! !9!!99i!t9! !

Davon mit einem rcnatlichen Nettoeinkonmen

we ibl ich

voD ... bis unter ... DM

stellung im Beruf und

Selbständiqe.

Beamte

Anges tel I te 2 )

erbeiter3)

1970
197 1

191 2

197 3

1974
197 5
197 5

1917
1 978
1 919

r970
19'71

1972
19'7 3

197 4

r975
197 6
1977
1978
1 919

1970
191 1

197 2

1973
197 4

1915
19't 5

1 971
197I
1 919

1970
197 1

191 2

197 3

191 4

197 5

191 6

197 7

19't8
1919

1970
197 1

19'12
1913
191 4

1915
197 6

1917
1978
1979

12t5
l3 ,8
13 .1
15,0

6,3

7,0
1,4

6,9

J73
355
376
312
352

13 ,2
11 ,7
1O .6
9,6

20 ,8
19 ,2
21 .9
't8,5
16 ,9

18,3
17.6

12,8
12,8

19,9
20 ,3
23,9
24, 4

l3.o 't1,8

13,0
1 5,9
'15,6

11 ,5
9,8 10,s9,3

348
358
312
389

8,0

6,8
5,8

15.1
13,6
13,5.
13,0

12 ,2
11t4
11,6
r0,9

11,0
11,4
11,8
11 t2

1',t ,5
11 .8
12.1

12 ,1
11 ,1
14,7
15.8

11,1
14,7
1n .o
15,Ä

224

240
271

284
303

6,4

4.3
4,0
3.1

11.3
9,1
5,4
4,2
4,3

40,3
33.3
24. 4

23.0
8. ',f 12 .2

35,3
4',t .8
44,9
41 .2

14.5 29.1

10 ,2
8,5
9,0

9

24

5,O
11,3
16,1
20,c

.6

2,0 o,4

343
3s6
317
384

4,1
4,0
2.9
3,2

6,1
4,3
5,3
3,9

12 ,1
12.1
10,3
8,8

9.8
11,1
10,6
11,3

22 ,6
21 ,1
19,4
18,1

35,4
36.1

34.2

7,0
ol

12,9
1A .4

3 664
3 918
I 141
4 315
4 403

13 ,5
12,4
10,2
8.8

28 ,5
21 ,8
22,2
20 ,3
18,'l

19.4
24,6
30,5
33,6

20,8 15,8

7,6
10 ,2

7,8

4 450
e irz
4 582
4 842

5,9
5,2
3,8
3,r

17.2
16,6
15,6
15,9

14.4
13,5
12,4
11,2

16, 8

15,1
13. 8

12 ,8

18,0
17,8
15,3
14 .1

12.8
14.1
15.4
14.6

9,9
11 .6
't5,1

18,3

4,1
4,9
6,1
7,6

3 396
3 306
3 335
3 40 t

3 296

25.7
20 .8
1? ,0
15,1
11,9

16.3
24 t4

29 ,1
30,3

2,3
4,3

t0,l
't4,5

0,5
0,7
1,1
1,5

32.7
27 ,1
26 ,2
24 ,2
20,7

55,7
50,3
45,0
40,3
34.2

0,2
0,6
0.8

4,7

0,1

2,4

I0,

16,9 4,8 1,3 0,4

2 994
3 049
2 986
3 042

0,4
9.9
8.8
8,0

22.9
20 .8
't8 t2
15 .0

10,9
13,1
16,9
't8,5

651

831
125
373
3s4

19t7
16t2
13 ,9
11 ,9
9,8

41.5
35,1
33,0
29t8

22t1
25 ,3

23.0

12,4
16,1
21.1

18,s 11,1

140

215
411
555

20,o
19,0
1't,5
11 ,4

16.9
'15 .6
13,9
12.4

18,7
11.s
16,4
14 .9

14,8
15 t1
15,0
15,5

9,0
10,2
11,8

7,4
8,5

10,8
13 ,2

4,4

5,9
6,1

26 .8
25.3
23 ,2

23,7
23 ,2
22 ,4
20 ,1

1,s

3,0
4,5

0,2
0,4
0,6
0.9

Zusilmen 0

5

I
2,1

5,4 0,1

1,a
1'1
2,o
2,6

l) Ohne die Erwerbstätigen, die keine Anqaben über ihre Ein-
konmenslage gemacht haben bzw. kein eiqenes Einkommen hatten
sowie ohne Setbständige in der Landwirtschaft und ohne ttit-
heLfende Famil ienangehörige.

2) Einschl. Auszul,ildende ih anerkannten kaufmännischen und
technischen Ausbildunqsberuf en.

3) Flinschl. Auszubildende in anerkannten oewerbl ichen ArIs-
bi ldunqsberu fen.

unter
300

300

500

500

800

800

1 000

I O00

1 20n

1 200

I 400

I 400

't 800

1 800

2 500

Ins-
ge santJah r

-90-

3,
1l
6.
o

1,4
6,8
5.5
4,9



5 Erwerbstätiqe nach Stellunq im Beruf und Donatl ichem Nettoeinkommen

Davon mit einem rcnatlichen Nettoeinkonmen

Insgesamt

1,8

bis unter NM

Stellung ih Beruf
u n.l
neh r

selbständi9e

B e amte

enges tel I te 2 )

Arbeiter3 )

4,6
4,2
4,2
4,1

3,9
3,7

1970
197 1

1972
197 3

197 4

197 5

1916
197't
1978
1919

1970
197 I
1972
197 3

197 4

'r97s

197 6

197 7

1978
197 9

1910
197 1

1912
1973
19't 4

1975
197 6

19't't
1978
19 19

1970
197 1

197 2

1973
197 4

1975
191 6

197 7

197 A

I 979

197 0

191 1

1912
I 973
1914
19't 5

19-t 6

1911
1978
1919

119
681

741
747
589

9,0
7,4
8.0
6,5
5.6

12,3
10.1
6,4
5,6
5,1

23 ,8
21,0
22,3
19,Ä

21 ,6
22_t8

22 ,8
24 ,4

8,1 11t7

28. B

35,0
36,9
41,Ä

1c,.1 26,9

4,5
3,7

2,8

,a515
643
614
5't 3

I 741
8 839
9 081

9 348

0,4

9,9
10.6
11,0

3.4

3

0

8

1,2
7,1
6,3

6,4
5,6
6,0
5,n

13 t7
13,4

12,6

20,'1
21 ,1
27 .O

35,3
35 .7
3"1 ,4
38,9

10,6

4,1
3,4

40t4
34,3
24 .3

5,7 1O,2

31,8
37,A
3s,6

12,8 23,8

11,4
18,9
20.8
24,6

418
442
928
984
970

2,

2, 9,0

141
169
't 18

114

2,0
2,'t

10,2
10,0

8.3
7,7

5,6

't0,1

9,4

1,1

20,

18,
1't ,

26,6
21 ,8
30.2
30.5

16,0
18.6
23t1
26,0

7 543
1 97'7

8 305
8 552
I 642

10.il
9,2
8,4
7,0
5,9

18,0
15.1

14 .4
r3.5
1',l .9

20 tO
11 ,8
13 ,4
12.0
1O .4

29.8
29 .5
30 ,4
29 ,1

13,1 14,4

l5 .0
20.3

25.4
lt,9 15.5

5,8
8,1

1o ,2
12,6

11,2

8,7
8,2

4,1

,1

t2
.3

5,?,

3,9
3,3
2,4
2,0

10,3
t0,l
9,8

10,1

8,0

6,9
5.2

9.1
8.1
7,4

13,0
12 .3
't0,8
9.5

12 .5
12 .5
12t1
10,9

17,1
17 t9
't9,0
19,8

15,8
16.1
18,5
19 .7

9,2
1O .1
12. 4

14r4

12 086
12 004
1l 883
12 024
11 806

12,3
10,7
9,2

23.3
1A,2
15,3
13,8
11,9

32 ,9
27 ,4
17,5
14 ,7
12.1

24.9
38.0
46,7
45.8

20,2 23,6

2,6
5,6

1O .1
't6,3

14,4

0, 't

0,2
0,6
't ,08,5

7,1 8,4

Insg es amt

10 61't
10 787
't0 748
r0 894

5,1
4,'t
1,2

10,5
10,5
10,3
10,6

8,4
7,4
6,2
5,6

13.6
11,8
9,5
8,1

20 t1
1B t4
15,5
12 ,9

19,8
20.3
19 t6
11.4

16 ,7
20 .1
24,9
28 ,2

4,2

8,6
12,0

22 766
23 105

23 857
24 311
24 106

10,3
9,0
8,5
7,7
6,7

19,2
15,4
13,5
't2,3
10,7

21,6
14.3
12,2
1O .6

29,5
33,6
31 ,4
3s,9

15,8 18,2

t0,3
13,9
17 .9
21 ,C

12,9 12,6

5,0
6,6
8,2
9,9

1,6

7,9

0,1

4,6

23 179
23 439
23 560

24 02A
9,7

6,6
5,8

15 .7
14 ,3
12 t3
10,5

15 t2
15 ,4
14 ,7
13,',|

17,0
18,7
21.?

11,8
't3,0
15,3
11 t4

7,5
8,5
9,4

11,1

11,1
9,6
8,0
1,1

1) Ohne die Erwerbstätigen, die keine Anqaben über ihre Ein-
kommenslage gemacht haben bzw. kein eiqenes Einkommen hatten
sowie ohne Selbständiqe in der Landwirtschaft und ohne Mit-
helfende Fami lienangehörige.

2) Einschl. Auszubildende in anerkannten kaufmännisehcn und
technischen Au sbi ldunqsberuf eD.

3) Einschl. Auszuhildende in anerkannten gewerlrlichen Aus-
b i fdu nqs be ru fen .

Ins-
ges ant un ter

300
30 0

600

600

800

800

1 000

1 000

1 2oO

I 200

1 4 00

400

I 800

0

2 500

Jahr

1
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5,0

5,0
4,6
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5 Ereerbspersonen auf 'loo Männer bzwi Frauen nach Aftersqrunpen (F:rwerbsquoten)

Davon im After von ... bis unter ... Jahren
Jahr

1976.....

me

1917

1914

19 19

58, 3

58,1

5't,9

5'l ,l
56,9

5't .2

57 ,8

62t1

58,8

51 ,4

52,8

50,9

50,6

52tO

83 ,6

42,1

81,3

19,9

80,3

80,9

81,',|

93 ,0

92 ,3

91,3

90, 6

90 ,6

89,9

90 .6

90,2

98.1

91 ,9
97 ,6

96,9

9'l ,1

97 ,3

97 ,1

96,7

96,9

95.8

96,4

95,8

96 t8

96 t7

95,5

93,9

93, 5

93. I

93,3

93,5

93 ,2

92,9

46 ,2
a6 ,2
86 ,2
85t7

85,4

85,8

83,8

82.3

68,5

61,c

58,3

52.7

47 t9
43,1

3c,5

88,4

R7,7

86.7

85,0

85,0

8Ä ,6
84 t5
84,5

l5,o
t5,l
11 ,4

1l,o
10,0

9,4

8,4

1,1

30,8

31,2

3',| ,1

30,9

31,1

31 ,4

31,6

32 .1

60 ,4

56,3

53 ,0

50,5

47,9

45 ,2

44 ,1

46 ,2

67 .O

68 .4

58,0

58 ,4

58. 8

69,9

69,4

69 ,2

53 .4

55,0

56 .2

56,1

57.4

59,3

60,3

50, I

48 ,1

49.2

50,3

51 ,4

51,8

53 ,8
55,0

50,7

51,5

51.5

50 .9
50, 5

50.{
51,3

46,5

47,8

41,5

41 .4

48 .1

47,7

46,2

46.1

35,0

36,1

31 tO

38 .4

38,3

39, 5

38 ,9
38,4

11 ,7

18 .9
1'7,1

15,4

14t1

't3,6

1 2.2

11,4

Ä7 ,6

AB ,4

48,3

n8.?

48.3

48,9

49,0

n9.7

Männlich zusanmen

98,1 98,Ä

98,5 98,5

98 ,4 98,3

98 ,2 98, 0

9A ,4 97 ,9

98,3 97,9

98,3 91,9

98,3 98,1

weiblich zusannen

48,5 50,0

50,3 50,5

50,2 51 ,2

50,0 51,0

51,0 5113

52 t2 53,1

53,1 53,2

53 t6 54,4

weiblich lediq

49,4 89.1

91.2 88,7

88,5 89,r
90 ,5 89.3

87 ,4 88.1

88 ,3 88.1

88,4 88.1

88i3 89,0

Weiblich verheirätet

we ibl ich yerwitwet,/qesch ieden

197 2

191 3

197 4

1975

19'16

191 7

191 A

191 9

25.9

25.6

25t2

24,7

25 ,1

25 ,5
26t4

27 ,5

60 ,6

56,2

52 ,7
50, I

4't,2
44.6

43.6

45,7

80 .4

19 t2

77,1

75.3
't4,9

15.8

75.9

75 ,5

86 ,2

86,5

84 ,5
82 .1

83.0

83 ,7
85 ,2

84,9

90 t4

88,9

88.5

86.1

81 ,4

88,0

88,3

88.8

88,9

88,1

89,I
88, 5

88,7

88,2

88.5

85,7

8'1 ,2
85,5

85, I

85i8

85.8

8s,1

85,,t

77.5

76,o

7't ,7

7't t5
18,8

16 .1

17 .1

39,5

4't ,1
40,8

35,6

3't.1

24,3

24,3

'71,6

69 t2
66.1

61 ,4

62 t7
5l,c
51,5

62 ,4

1912

1913

191 4

191 5

191 6

1911

191 I
19'19

19'12

1913

191 4

1975

191 6

1977

191 I
1979

5,1

5,6

4,4

4,1

1,6

3'd

3,1

11,8

11,3

9,6

R'1

1,1

6,4

6,8

6,3

6,n

4,9

4,5

3,8

3,6

3',1 ,1

38,9

39, 0

39, l

39, 3

39,8

39, 8

40 ,1

58, 1

51,8

56,8

57,9

59, 9

55,8

54. 5

55,1

59.9

60,3

62 ,1

62 ,6

53 ,4
62 ,6

61 ,1

17 t2
a9 ,1

50,5

52,1

52,9

53, 1

53.8

43,1

44.6

45 t7
41 ,1

47,3

48 .4

48,8

49,8

43,8

45,7

46,0

45 .9

45 t9

48.0

48 ,9
49 ,1

44,1

45 ,4

46,s

46 ,5
45,8

48,8

,18r8

50 ,0

,t3,9

45.Ä

45.1

45 ,6

45,1

45 ,2

45 ,5
46t4

40.0

41 .0
40,8

40,3

40,9

40,8

39,8

40 .3

29 ,6

30,3

30,3

31,8

31.4

3-1,0

32 ,2
31 ,4

41,5

42,9

43,3

43 ,6

43,I
44,7

44,1

45 ,2

14,5

l5,o
14 .1
14,1

12.1

11.4

10,2

9,6

1 912

1 97i
1914

1975

1976

197 7

197I

1979

21 .1

21.0

20,6

20.3

20.0

20 .1

19.7

19,6

78.1

81 ,0

81,8

80,6

77,5

15.1

80 .3

80,0

17 ,3
17 ,8

82,1

79.3

81 ,6

81,2

75,4

15,1

77,7

19 ,0
'17 ,1

78,2

7A t9

81,5

11,8

12,1

75,5

14,1
'14 ,2
't 5,'t
11 tO

76,4

71t4
12,2

11 ,3

70.8

72,8

74,4

73,9

78 ,3

66 ,6

61 ,3
58,5

69 .5

69 ,0
69,3

61 ,8

66 ,6

53 ,3

55,0

55 ,4

58,0

60,0

50, 8

59,7

31.5

38,s

40,3

42 ,5
42,'t

43,2

44,5

43,9

1'1 ,5

18,0

16t6

15 ,7

14,o

13,5

12t\
11 .?

42,3

43,Ä

44 tO

Ä4,4

45 ,5
47 ,2
4a ,2

4C ,2

n,?

4,2

3,9

3,1

2,4

2,6

1) Die Insgesamt-Quoten zeigen die Anteife der Erwerbspersonen
an der qesmten Wohnbevölkerunq; bis 1975 enthalten die

h

l0 - 35 35 - 40 40 - 45 45-50 s0 - 55 55 - 60 50 - 65 15 - 65
Ins- I )qe s amt l5 - 20 20-25 25-30

-v2-

Insqesant-ouoten auch unter'15-iährioe Frwerbspersonen
1976 ohne ErwerbsDersonen unter l5 Jahren.



La nd

SchIeswig-Hol stei n

Hanburg . ....

N iede raa cha en

Brenen

Nordrhein-t{eatfalen .....

Hessen

Rh e i nI and-Pfal z

Baden-württenberg . ..... ..

Bayern

Saarl and

Berlin (v{est)

Bund esgeb iet

l) Ohne die Personen, die keine
lage genacht haben bzw. kein

197 3
197 4
1 975
1976
191 7
't978
1 979

1973
197 4
I 975
1975
'19'11
r978
1919

1913
197 4
't975
197 6
197 7
l97A
1919

19'r 3
197 4
1975
1976
1 977
1 978
1979

1973
197 4
't97s
191 6
1 977
19 78
1 979

I 973
197 4
1975
1976
1977
197A
1 979

r973
197 4
1 975
197 6
1977
I 978
I 979

197 3
197 4
I 975
t976
1 977
t978
1979

I 973
197 4
197 5
19'16
19't7
1978
1919

1913
1914
197 5
19't6
1977
1978
1 979

1913
197 4
1975
1 976
1 977
't978
1 979
't973
191 4
1975
1916
1917
1978
I 979

Ins-
gesamt unter

300
J0 0

600

600

800

800

1 000

I 000

i 200 1 400

UU 400

1 800

I 800

2 500

,.Ia h r

7 Vlohnbevölkerunq nach monätlichen Nettoe inkommen und Ländern

Davon mit einem rcnatlichen Nettoeinkonmen von

Männ I i ch

bis unter ... DM

und

810
8r9

--T-
I

2F,o
15,3

16,ä
15,9
13,6
12,0

8,
1.

6,

5,

1

4
5

5
5

;
0
4
8

8

5
7
6
7

0
5

5.
5.

4l
3,
't.
2.

6.
5.

3,
3,
t.

8.
7.

6,7
6,5
7,5't,6

5.9
6,'l
6,)
6,9
6,9
1,4

8,9
8,5

7,8
1,2
8,0
4,4

7,4
6.9

6,3
5.1
6,4
6,9

13,5
't t.l

3
4 14.2 't5,5

15. ;
14,6

13,2
10,0

19.6

15.;
14.7
12.4
9,5

\,7

4,6

934
844
804
818

11,5
9,3

1,1
5,9

5.0
3,9
3,5

7,3

4.1
3.2

2,4

.4
15 ,7
lo,ä
4,7
6,7
5,6

14.0

't6, 1

1s,i
t9,8
22,7
23 ,5

15rt
l6,l
19,8
21 ,2

lo,o
l1,t
14,O
16,0

2 350
2 381

6',t 8
508
585
598

2 353
2 417
2 310
2 4l5

38,9

19,9

,5,0

t0,1

1a I

530
625

259
256

374
369

r0,9
31,5 32 ,6

23,0

28 .1
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Angaben über ihre EiDkonmens-
eigenes Einkonnen hatten sowie

ohne selbständioe in der Landwirtschaft und ohne Mitheifende
Familienanqehöriqe.
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ohne Selbständige in der Landwirtschaft und ohne Mithe.lfende
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l) Ohne die Erwerbstätigen, die keine Anqaben über ihre Ein-
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Bund esgeb iet

1) Ohne die ErHerbstätiqen, die keine Angaben über ihre Ein-
kommenslage qemacht haben bzw. kein eigenes Einkomnen
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8 Erwerbstätiqe näch monatlichem Nettoeinkonmen und Ländern

Land

I I Davon mit einen rcnatlichen Nettoeinko.r.n') r..... L,is unter... DM

l rns-
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5,4
5,0

8,6
1,1
6,5
5,9

7,8
1,4
5,7
5.5

5,8

4,5
4,1

19,0

11 ,;
13 ,2
10,9
9.4

't 5.8't6,0
14 t1
13,0

13 ,7

18.;
21 .1
23 .3
24 t3

8,3

l2,j
13,8
16,9
18,5

r3,9

2 201
2 173

051
012
125
r58

1 362
1 390

371
384
394
421

7
0
4
I

1

0
3
5

34
2
2
06

9,
0,
0,

4,5

7,;
8.3

'7

6
g
9

12,1
10,2

1,i
6,5
5.5
5,1

10,'l
9,0
8,1
6,7

t9,3

15,i
15.0
12 ,3'10,4

12 t9

15.8

12 ,6

18,
io

24,

0.4
2,O
4,4
6,9

10
8,10

9
0

0.8
?- ,2.
5,0
6,6

0,
9.

6,
6,

3,4
3,0

2,i
1.5
1,9
1,8

11,0
11,1

12t7
11,1

12,6
11,2

7,6
7,2
7,0

't5,9

11,).
t0,0
8,1

15,8

t8,o 12.4

18.7 12,8

11,2 10,9

15 t7
11 ,6
19,1
22,0

6.7

6.5

4,1

8,4

8,6

3,0

5
6

37 t5

20 ,6

18,1

29,0

21 .9

21.5

631
679
115
759

4.2
3,8

1,7
6,7
5,7
5,1

16.1
15.1
13,1
10, 9

11.5
r 3.0
14,8
11.3

16,4
18,1
20,s

9,9
0.1
9,1
0,4

.4
,0

,a
,8
,2
,4

14,2
12.1

14 ,3
13,0

264
362
361
493

391
397

384
3'7 5
377
375

913
877

802
815
803
803

24 311
24 106

1 2,3
10,7

't 2,2
t0,6

23 179
23 439
23 550
24 024

11,1
15,5
14 .3
12,5

14,2
't5,1
15,0
14 ,O

14,4
15.8
18,4
20 ts

9,9
11,1
12,1
14 .7

59
9,0

o8,

6,
6,
4,
3,

1.
1,

5,
5,
2t
2l

18,4

13,)

12,
9,

2 ,8

4
6
3

t'l
9
8

ll,1
9,6
8,0
1,1

14 .2
10,4
10.2
7,7

3
14,5

9,i

6,6

18,5

15i9
13 ,4
11 ,2
1O t7

16,6
15,6
14,3

13,0

17,il
19,2
23t1
21 .1

15.0

17,i

18,2 12,9

16,7 ',t I ,0

6,9 3,2

12,4

9,9
4,6

,1
,39 14 ,47,5

3,;
1.6

8.1

14,3
12,3
't0r5

14t9
14 .3't3,5
11,1

16 ,1
11.3
19,0
21 ,2

25,1
25,O

17.0
18 .1
21 t2
22,4

.3
,5
,8
,3

7
6
5
5

1
1

I
7
2
I

7
6

5
4
3
2

35,9
15,8 12t6

15,2
15 ,4
14,7
13,1

11.8
tt,0
15,3
'11,4

--

hatten sowie ohne selbständioe in der LandEirtschaft und ohne
Mithelfendp Fami I ienahqehörioc.

6,0

4,4

2
2
2
2

2
2

2

1,
6.
6,
5,

3,

4
4
4
4

6l
1l
8.

7
3
3
5
4

9,
9,



9 Erwerbstätige nach Wirtschaftsabteilungen und Ländern
000

wi rtschaf t sabte il u ng

Land- und Forstwirtschaft,
Tierhaltung und rischerei

EnergieFirtschaft und Wasserversorgung,
Bergbau

veraEbeitendes cewerbe (ohne Baugewerbe)
Ba ugewe rbe
Hande] .
Verkehr und Nachrichte4übermittlung ....
Kreditinstitute und versicherungsgewerbe
Dienstleistungen, soweit anderweitig
nicht genannt

Organisationen ohne Erwerbscharakter
und Private Saushalte

Gebietskörperschaf ten und sozial-
versicherung

Zu samme n

Land- und Forstwirtschaf tr
Tierhal.tung und rischerei

Energiewirtschaf t und Wasserversorgung,
Bergbau

Verarbeitendes cewerbe (ohne Baugewerbe )
Ba u9 ewe r be
Handel.
Verkehr und Nachrichtenübernittlung . .. ..Kreditinstitute und Versicherunqsgewerbe
Dienstleistungen, sowe it anderweitig
nicht genannt

Organisationen ohne Erwerbscharakter
und Private Haushalte

Gebietskörperschaf ten und Sozial.-
vers icherung

Zusilmen

Land- und EorstwirtschaftT
TierhäItung und Fischerei

Energiewirtschaf t und llasserversorgung,
Bergbau

Verarbeitendes cewerbe (ohne Baugewerbe)
Baugewe rbe
Ha ndel
Verkehr und Nachrichtenübernittlung ....
Nredi tinstitute und versicherunqsgewerbe
Dienstleistungen, sowe it anderHe itig
nicht genannt

Organisationen ohne Erverbscharakter
und Private Haushalte
Gebietskörperschaf ten und sozial-
vers icherung

Zu sammen

Land- und Forstwirtschaftr
Tierhaltung und Fischerei

Energiewirtschaft und ttasserversorgung,
Bergbau

Verarbeitendes cewerbe (ohne Baugewerbe)
Baugewerbe
Handel.
Verkehr und Nachrichtenübermittlung ....
Kredi tinstitute und Versicherungsgewerbe
Dienstleistungen. sowe it anderweitig
nicht genannt

Organisationen ohne Erwerbscharakter
und Private Eaushalte

Gebj.etskörperschaf ten und Sozial-
vers icherung

Zusamnen .

Land- und Forstwirtschaf t,
Tierhaltung und nischereL

Energiewirtschaf t und wasserversorgung.
Bergbau ... .....

Verarbeitendes cewerbe (ohne Baugewerbe)
Baugewe rbe
Handel .
Verkehr und Nachrichtenübernittlung . .. ..
Kredi tinstitute und Versicherungsgeyerbe
Dienstleistungen. sowe it anderwe itig
nicht genannt

Organisationen ohne Erwerbscharakter
und Private Haushalte

Gebietskörperschaf ten und sozial-
vers icherung

't2
2-t 9

98
149
65
35

14
262

89
153
59
36

14
289

85
154

54
35

1',|
21 1

86
154

58
41

1?
2s6

95
154

68
42

1919''

117

§!b lc§qi9rHcls!e!n
Zusanmen

110 85

l0
268

95
145

59

112

10
269

94
144
64

79
219 279
91 10't

148 ',t40
58 70
28 32

10
274
102
155

61
33

144 154

11 24

105 153

991 1 053

Männl i ch

69 51

183

15

r55

r 043

188

17

149

1 065

1'7

193 214

22

159 164

1 089 1 103

49 46

71 78

10 10

129

590

9

't67

't5

153

28

155

063

46

59

125

683

150

l3
't5

809

59

54

55

178

't5

155

1 050

'76

182

19

160

1 059

66

15
256

85
r 55
63
39

8
170
39

126
90
38

l0

9
179

38
't30
I'l
31

12
210

37
129

93
39

11
215
{6

112
96
40

'11 81

ll
71

'l 4a

6

9
195

88

50
15

't4 6

2'l

93

991

11

l4r
11

93

971

10

59

67

634

t3

139

12

57

796

9
r94

88
74
54
l6

5
200

85

l5

1
200
100

66
58
15

9
99
96

55
17

10
203

92
56
53
1't

12
r83

80
69
50
20

13
r 87

81
71
53
19

12
210

78
59
51
20

10
198

7A
72
53
20

10
181

86
68
55
21

40 40 11 14

70

144

5

65

10

't6

54 63

//
'16 120

642 584

Hamburq
Z usammen

12 5

145 150

11 14

60 16

804 817

tlännl i ch

e/

l0
185

39
135

95
37

9
180

39
134

90
3S

11 71 67 58

121 126 123 11'7

671 655 568 674 68s

't I

553

249
55

153
95
38

7
234

5',|
r53

91

8
235

48
r50

93
41

9
206
5l

155
102
45

9
217

51
r55

99
44

l4l

12

55

824

366

153

't 1

'196

t 58

13

69

737

146

71

152

't5r 180

t1

65

136

'l

50
32
55

11

1
176

51
10
?5
19

52
920
248
393
163

54

6
63
46
59
12
19

5
167

43
68
72
20

7
154

71
16
21

8
145

44
't1
19
21

9
153

39
53
14
't8

9
l3s

34
51
75
't8

1
130

34
61
65
17

I
28
35
59
7A
18

7
121

35
55
11
t8

55

231

Zusannen .. 2 938

424

44

3r 9

3 078

2) siehe Erläuterungen s. 85

61 54 58 53 65

/////
56 53 48 48 47

480 450 446 436 439

100 272 245 231 245 229

463 485

54 51

380 363

.55
995
255
394
197

78

s2
945
237
401
175

73

54
910
212
385
171

73

52
925
248
372
174

16

51
932
248
3'7 6
'170

84

55
944
249
383
1't 2

90

446 47 a it53

42 45 49

313 325 351

3 077 3 000 2 943

51

37

502

441

51 61 61

///
39 41 55

48 1 489 496

Niedersachsen
Zusammen

41 1 318 323

48'l

73

45

435

722

48
965
237
413
168

58

47
999
243
395
178

't4

350

214

2 936

49
004
265
383
190

71

50
992
265
347
201

412

42

314

3 058

359

49

223

945

1959 1970 191 1 1912 1e73 
I

197 4 191s 197 6 1 911 I978

'l) Siehe Textteil, Abschnitt "Wirtschaftszweige'. S. 1O

-n-

455

51

351

2 954 3 008 3 029

9

9



wi rt sch af tsa bte i l ung

Land- und Forstuirtschaf t,
Tierhaltung und Fischerei

Energiewirtschaft und wasserversorgung,
Bergbau

Verarbeitendes cewerbe (ohne Baugewerbe)
Baugewe rbe
HandeI .
Verkehr und Nachrichtenübermittlunq ....
Kreditinstitute und versicherungsqewerbe
Dienstleistungen, soweit anderweitig
nicht genannt

organisationen ohne Erwerbscharakter
und Prieate Haushalte

cebietskörperschaf ten und sozial-
vers icherung

Zu sanmen

Land- und Forstwirtschaft,
Tierhaltung und Fischerei

Energiewirtschaf t und wasserversorqung,
Be rgbau

Verarbeitendes cewerbe (ohne Baugewerbe)
Baugewerbe
Handel .
verkehr und Nachrichtenübermittlung . .. ..
Kredit institute und versicherungsqewerbe
Dienstleistungen, sowe it anderwe itig
nicht genannt

Organisationen ohne Erwerbscharakter
und Private Haushalte

Gebietskörperschaf ten und Sozial-
vers icherung

Zusanmen.

Land- und Forstwirtschaft
Tierhattung und fischerei

Energiewirtschaft und Wasserversorgung,
Bergbau

Verarbeitendes Gewerbe (ohne Baugewerbe)
Baugewe rbe
Handel.
verkehr und NachrichtenübermittIung,...
Kred j.tinstitute und versicherungsgewerbe
Dienstleistungen, soweit anderweitig
nicht genannt

organisationen ohne Ereerbscharakter
und Private EaushaLte

Gebietskörperschaf ten und Sozial-
vers icherung

Z u sammen

Land- und Forstwirtschaft,
Tierhaltung und Fischerei

Energiewirtschaf t und I{asserversorgung,
Be rgbau

Verarbeitendes cewerbe (ohne Bauqewerbe)
Ba ug ewe rbe
Handel.
Verkehr und Nachrichtenübernittlung ....
Kredit institute und Versicherungsgewerbe
Dienstleistungen, soweit änderweitig
nicht genannt

Organisationen ohne Erperbscharakter
und Private Haushalte

Gebietskörperschaf ten und SoziaI-
vers icherung

Zu sammen

Land- und Forstwirtschaft,
Tierhaltung und fischerei

Energiewirtschaft und Wasserversorgung/
Bergbau .

Verarbeitendes Gewerbe (ohne Baugewerbe)
Ba ug ewe r be
tlandel .
Verkehr und Nachrichtenübernittlunq , .. ..
Kreditinstitute und Versicherungsgewerbe
Dienstleistungen, sowe it anderwe itig
nicht genannt

Organisationen ohne Erwerbscharakter
und Private Haushalte

Gebietskörperschaf ten und Soziat-
vers icherung

202 187 158 159 153 138 127 125

155

't5

242

1 962

nochr Niedersachsen
Männlich

128 124

132

l8

173

1 857

45
697
231
174
135

38

107
18
53
44
't0

217

42

29

314

42
717
224
r8l
l4l

38

41
73s
225
182
148

41

733
251
178
158

39

44
721
249
177
155

37

49
720
240
177
164

38

41
586
221
183
147

38

49
553
224
't78
142

39

41
681
229
167
t45

39

50
687
228
172
141

45

49
595
23'l
173
142

47

136 't3 0 148 151

t8 l5 l3 15

1s2 157 243 241

I 850 I 863 1 964 1 955

Bremen
Zusannen

171

l8

251

I 90,1

I 55 110 16',t 111

19 l8 20 21

268 2't6 292 27Ä

l 874 r 898 1 925 1 926

93
20
5t
41
l0

5
105

19
54
41

9

96
14
53
43
10

95
l3
53
41
't0

74
12
24
35

5

11

24

198

73

85
14
54
33
13

19

188

96
14
51
40
't0

87
15
54
35
11

85
15
41

12

85
16
44
34
l2

90
14
53
33

46

31

42 39 47 48

5

28 29 34 33

296 307 310 305

Männlich

46

35

303 291

55 54

33 33

300 300

51

36

295

19

24

187

52

36

292

85
15
24
36

5

12 19

11

18
21
34

17
26
35

12
24
32

68
't3
27
28

5

72
12
26
27

15
l3
25

67
14
20
30

6

69
14))
29

5

65
13
19
21

5

18

25

17

20

209

15 17 11 11

26

188

19

189

Nordrhe in -we s t fa 1 en

't8 l5

194 200

24

193

26

191

222

181

Z usanmen

292 259 238 235326

909

333
2 953

514
849
346
153

881 886 954 975
'104 97 108 109

393 422 612 605

6 829 6 873 7 091 1 117

Männtich

t 59 145 137 't3 5

299
991
502
848
354't60

307
2 973

505
887
35',|
177

320
905
504
895
3s8
r95

307
2 896

5',t 1

914
353
201

285
277
473
391
299

85

292
278
414
418
300

96

305
191
411
402
292
106

293
188
471
401
291
101

364

36

281

689

998 993 I 044 1 011

105 't06 99 115

501 5',t I 51-3 548

7 031 5 807 6 129 6 144

'128 124 107

29',l
622
463
835
358
214

277
2 734

422
788
359
202

2't 1

638
434
843
357
207

' 275
2 558

456
qe2
370
208

991 I 051

131 125

675 118

6 739 6 F2a

300
891
488
885
345
r93

283
2 169

442
833
354
188

226 1C0 188 180 172

107 104 105

115

409

6 916

116

320
240
490
414
293

88

2
284
202
4s3
400
28',l
100

266
1r5
402
379
286

94

274
998
421
370
294
112

262
2 070

389
348
289
1t0

25s
005
403
379
285
115

258
9 5,1
421
395
292
116

384 363

41 35

263

Zu samnen 4 723 4 631

377

34

447

4 763

376

35

440

4 '155

2) Siehe Erläuterungen S. 85

380 389 401 394 390 407

35 36 3,1 44 47 45

433 433 431 454 473 50s

4 695 4 525 4 460 4 467 4 4ss 4 500

1 969 197 0 191 1 197 2 197 3 197 4 1975 1975

1) Siehe Textteil, Abschnitt ,,Wirtschaftszweige,,, S- 1O

-lm.
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9 Erwerbstätiqe nach Wirtschaftsabteilungen und Ländern
1 000

Wi rt sch af t sa bte il unq

Land- und Forstwirtschaft,
Tierhaltung und Fischerei.

Energiewirtschaf t und wasserversorqung,
Bergbau.

verarbeitendes cewerbe (ohne Bauqewerbe )
Baugewerb€
Handef .
Verkehr und Nachrichtenübermittlung ....
Kreditinstitute und versicherunqsqewerbe
Dienstleistungen. sowe it anderwe i.tig
nicht genannt

Organisationen ohne Erwerbscharakter
und Private Haushalte

cebietskörperschaf ten und soziat-
vers icherung

Zusammen

Land- und Forstwirtschaft,
Tierhaltung und Eischerei

Energiewirtschaf t und l^lasserversorgunq,
Be rgbau

Verarbeitendes Gewerbe (ohne Baugewerbe) .
B a ugewe rbe
Handel .
Verkehr und Nachrichtenübermittfung . .. .. .
Kreditinstitute und Versicherungsgewerbe .
Dienstleistungen, sowe it anderweitig
nicht genannt

Organisationen ohne Erwerbscharakter
und Private Haushafte

Gebietskörperschaf ten und sozial-
vers icherung

Zusamnen ..

Land- und Forstwirtschaft,
Tierhaltung und Fischerer

Energiewirtschaft und wasserversorgung,
Berg bau

Verarbeitendes Gewerbe (ohne Baugewerbe) .
B a u9 ewe rbe
Handel .
Verkehr und Nachrichtenübermittlung . .. ...
Kreditinstitute und Versicherungsgewerbe .
Dienstleistungen, sowe it anderwe itig
nicht genannt

Organisationen ohne Erwerbscharakter
und Private Haushalte

Gebietskörperschaften und Soziaf -
vers icherung

Z usammen

Land- und Forstwirtschaft,
Tj.erhaltung und Fischerei

Energiewirtschaft und wasserversorgung,
Be rgbau

Verarbeitendes Gewerbe (ohne Baugewerbe)
Bauqewe
Hande I
Verkehr und Nachrichtenübermittlung ..1.
Kreditinstitute und Versicherungsgewerbe
Dienstleistungen. sope it anderweitig
nicht genannt

Organisationen ohne Erwerbscharakter
und Private Haushalte

Gebietskörperschaf ten und Sozial-
vers icherung

Zu sanmen

Land- und Forstwirtschaft,
Tierhattung und Pischerei

EDergieFirtschaft und Wasserversorgung,
Bergbau .

Verarbeitendes Gewerbe (ohne Baugewerbe)
Ba ugewe rbe
Handel .
Verkehr und NachrichtenübernitClung ....
Kreditinstitute und Versicherungsgewerbe
Dienstleistungen, soweit anderweitig
nicht genannt

Organisationen ohne Erwerbscharakter
und Private Haushafte

Gebietskörperschaf ten und Sozial-
vers icherung

Zu sanmen

26
952
158
213
151

69

28
961
164
265
I s9

16

29
941
189
287
164

't3

27
963
185
295
159

79

24
959
110
277
115

82

17
878
158
258
169

90

29
880
148
252
185

82

26
924
139
246
172

83

26
884
162
24A
111

87

21
898
171
244
180

91

676
159
121
140

42

t5
641
155
123
132

45

26
535
't37
lt5
't50

43

23
66'l
129
105
138

46

23
633
149
109
13s

49

23
648
161
103
141

50

149 150 t44 142 150 r55
'I 1 l,t 19 12 18 17

1 53 164 1 63 1't2 111 175

1 544 ,l 500 1 488 1 492 r 495 1 521

115 118 122 114

15'l 1 ',t6 120 109 105 107

1 gi s2)

Hessen
Z u sammen

195 179 160 't64

315

95 87

948 955

Baden -Würt temberq

392

508 534

80

76

132 134

1 006 1 0r3

314

't0 10

149 141 140

973 961 978

254

91

140

9C9

240 221

28
912
353
381
155
101

Zu sanmen
358

963 r
296
391
18'l
109

320

35
983
314
403
l8s
105

r56

325

35

220

2 463

59

140

314

28

163

2 359

80

28
910
1',l7
271
144

59

711
165
125
121
38

12
532
't3 I
113

71
32

10
397
124

85
59
l9

29

163

2 325

76

204

203

't9

132

1 494

88

85

55

333

3l

221

438

69

321

34

189

2355 2

Män nl i ch

70

199

17

122

't 495 1

Männl i ch

81

349 315 341 351 371 398

32 30 44 32 49 as

223 220 225 239 241 24A

2 430 2 329 2 310 2 333 2 364 2 404

50 49 51 57 52 49

134

118

1 528

254

23
692
158
121
126
40

25
694
152
123
128

40

26
674
179
131
132

39

24
684
115
l3l
135

42

Zu sammen

184

142 140 139 138

12 10 1l

120 r35 153 151

1 513 1 5r9 1 561 1 569

Rhe in I and -Pfa1 z

12
52'l
123
158

73
32

ll
545
126
174

82

't0
5s0
124
l9 'l

81
36

tl
54r
133
188
89
37

184 r84

211 209

31 3l

174 172

595 1 592

'I I
576
127
l9'l

3'4

12
550
rl9
186
95
33

11
517
l't5
't78

89
38

12
523
1't0
116

89
39

12
526
1',1 1
182

86
40

l3
539
't 16
188
87
42

't84

27

134

1 550

106

215 2ta 224 239 245 2s9

21 l5 22 23 23 23

't't 3 173 193 187 142 180

1 590 t 520 1 510 t 506 1 519 ',t 553

67 54 58 52 53 52.

73 75 86 95

rbe ..,.
l0

388
1 1'l

80
61
20

10
399
119

82
71
20

9
392
125

88

21

9
422
119
89

17

11
409
112

84
19
18

9
390
107
8t
75
21

10
394
103

a2
74
20

10
39s
109

83
11
21

ll
401
109

84

21

80

9
390
117
90
74
20

13

t0

91

980

423

9

131

1 007

71

137

981

81

29
824
355
J70
180
94

31
004
330
412
't98
10'1

547

60

291

306

500

71

204

4 053

51

219 224

4 126 4 148

528

62

295

4 231

214 284 266

578

62

312

1 247

35
989
299
381
192
120

32
817
212
375
189
121

34
178
261
400
I 9',|
l lc

35
8',t4
254
372
r93
125

38
192
266
394
201
125

35
820
213
3h5
193
130

554

57

315

4 0?8

2) Siehe Erläuterunqen S. 85

1959 197 0 1911 19't 2 1973 197 4 197 5 19'16 1 977 1978

l) Siehe Textteil, Abschnitt twirtschaftszweige", S. '10

r0t

577 543 634 656

s5 52 10 74

337 305 3lt 323

4 018 4 058 4 07-7 4 112

9



9 Erwerbstätiqe nach wirtschaftsabteilungen und Ländern
1 000

wi rt schaftsa bte il ung

Land- und Forstwirtschaft,
Tierhaltung und Fischerei

Energiewirtschaf t und t'Iasserversorgunq,
Be rg bau

verarbeitendes Geuerbe (ohne Baugewerbe)
B a ug ewe rbe
Handel .
verkehr und Nachrichtenübermittlung .,..
Kreditinstitute und versicherungsgewerbe
Dienstleistungen, soeeit anderweitig
nicht genannt

organisationen ohne Erwerbscharakter
und Priuate tlaushalte

cebietskörperschaf ten und Sozial-
vers icherung

Zu samme n

Land- und Forstwirtschaft,
Tierhaltung uhd Fischerel

Energiewirtschaft und wasserversorgung,
Berg bau

Verarbeitendes Gewerbe (ohne Baugewerbe) .
Ba ug ewe rbe
Handef .
verkehr und Nachrichtenübermitttung ... .. ,
Kreditinstitute und versicherungsgewerbe .
Dienstlei.stungen, sowe it anderweiti.g
nicht genannt

Organ isat ionen ohne Erwerbscharakter
und Private Haushafte

cebietskörperschaf ten und sozial-
vers i ch erung

Zusammen.

Land- und Forstwirtschaft,
Iierhattung und rischerei

Energiewirtschaft und Wasserversorgung,
Bergbau.

Verarbeitendes Gewerbe (ohne Baugewerbe )
Baugewerbe
Handel .
Verkehr und Nachrichtenübermittlung . .. ..
Kreditinstitute und VerEicherungsgewerbe
Dienstleistungen, soweit anderweitig
nicht genannt

Organisationen ohne Erwerbscharakter
und Private Haushafte

Gebietskörperschaf ten und Soz ial-
vers icherung

Z u samme n

Land- und Forstwirtschaft,
lierhaltung und Pi.scheEer

Energiewirtschaft und Wasserversorgung,
Bergbau

Verarbeitendes Gewerbe (ohne Baugewerbe) .
Ba ug ewe r be
Handel.
Verkehr und Nachrichtenübermittlung . .. .. .
Kreditinstitute und versicherungsgewerbe .
Dienstleistungen, soweit anderweitig
nicht genannt

Organisationen ohne Erwerbscharakter
und Private Haushalte

Gebietskörperschaften und sozial-
uers icherung

Z u sammen

Länd- und EorstBirtschaft,
Tierhattung und f ischerei

Energiewirtschaf t und Wasserversorgung,
Bergbau

Verarbeitendes cewerbe (ohne Baugewerbe) .
BaugeHe rbe
HandeI.
Verkehr und Nachrichtenübermittlung . .. ...
Kreditinstitute und Versicherungsgewerbe .
Dienstleistungen. soweit anderweitig
nicht genannt

Organisationen ohne Erwerbscharakter
und Private Haushalte

Gebietskörperschaf ten und Sozial-
vers icherung

Z u sahmen

noch: Baden-württenberq
Männl i ch

1 979

121 'I 18 1t6 111 101

266 269 247 229 235 225

255 261 289 299 310 308

21

11

780

195

r8

140

2 461

24
196
334
169
150

50

45
783
376
s33
242
105

38
1s0
354
255
203

59

183

17

22

280

205 207 208 215

17 16 23 21

151 156 216 216

2 517 2 528 2 611 2 646

223 215 226 243 241 245

21 t8 19 't8 23 21

227 221 232 218 213 222

2 601 2 482 2 440 2 162 2 477 2 489

516 625 559 524 527 s12

24
243
341
115
135

55

312
216
175
141

50

28
3r8
292
179
150

53

30
326
306
182
158

55

29
33',|
21 4
163
154

64

27
249
246
159
148

62

28
187
2-3 s
119
155

53

30
223
231
r53
151

53

32
2',t 2
240
114
170

62

28
232
245
170
't55
55

41
878
402
565
256
143

49
169
355
532
257
138

48
771
319
5,16
255
138

48
832
321
550
248
't39

42
835
345
555
250
144

48
843
385
585
231
1s2

555 689 152 793 182 802

72 76 19 19 78 75

39il 405 402 412 397 403

5 021 4 894 4 911 4 952 4 953 5 059

135 71 'l 5 0,1 612

r69 159 143 138

248 248

21

313 3',12

2 951 2 988

632

9r

284

4 8't2

353

Bäverh
Z u sammen

245

200

846

Saarland
Zusamnen

39
830
350
513
241
111

42
825
381
525
246
113

45
850
401
541
251
r38

41
811
409
558
246
145

34
156
335
242
207

62

31
150
3 5,1
244
204

52

40
112
372
251
204

74

41
186
380
256
200

16

63't 6rs 620 629

15 84 69 72

265 289 402 400

4 807 4 828 4 920 4 997

Männ I i ch

328 315 263 256

35
207
373
259
209

71

42
142
332
243
206

66

41
155
323
238
206

59

40
206
305
244
199

72

35
206
3r8
249
202

11

40
223
354
256
202

16

244

23

203

882

26

399

251

185

2 828

52

24 22 22

30r 297 301 310 29s 302

2 991 2 883 2 892 2 924 2 945 3 008

28
I l4

26
25

28
122

25
1)

6

36
120

29
24
24

6

12

39
145

30
53
2'1

't

53

38
't 11

29
24
24

37
149

31
53
21

9

34
53
21
56
2-6
12

29
150

30

21
10

29
49
30

26
l1

10

55 55 57

8

19 20

30

284

29
149

30
59
26
13

28
144

24
61
29

30
150

26
46
25
13

28
154

21
46
23
11

30
148

20
14
21
12

ll
?_a

152
22
45
20
12

55

6

38

412

20

30

249

49

39

400

20

30

214

85

56 51 53

5

41 35 42

40t 395 391

25 26

28 3',| 12

5C

5

40

792

29 38 38

406 410 406 408

Männl i ch

5

6

18

24

286

125
26
25

6

28
120

27
24
21

7

20
29
27
22
I

124
20
18
19

7

29
120
l8
lg
'17

6

28
122

21
19
15

6

30
120

24
l8
20

1

24

32

280

19

3l

286

23

1) Siehe Textteil, Abschnitt "Wirtschaftszweige", s. 10 2) Slehe ErIäuterungen S

I 959 1970 1911 197 2 191 3 197 4 1975 197 5 1 977 1918

- t02-

288 214 272

888



9 Erwerbs e nach Hirtschaftsabte und Ländern
1 000

w i r t scha f ts ab te i I ung

Land- und Forstwirtschaft,
Tierhaltung und Fischerei

EnergieFirtschaf t und wasserversorgung,
Bergbau

Verarbeitendes cewerbe (ohne Baugeuerbe) .
Baugewe rbe
t andel .
Verkehr und Nachrichtenübermittlunq . .. ..,
Kreditinstitute und Versicherungsgewerbe .
Dienstleistungen, soweit anderweitig
nicht genannt

Organisationen ohne Erwerbscharakter
und Private Haushalte

Gebietskörperschaf ten und Sozial-
versicherung

Z u samnen

Land- und Forstwirtschafti
Tierhaltung und Fischerei

Energiewirtschaf t und Wässerversorgung,
Bergbau

Verarbeitendes Gewerbe (ohne Baugewerbe) .
Ba ug ewe r be
Eandel .
Verkehr und Nachrichtenübermittlung . .. . . .(reditinstitute und versicherungsgewerbe .
Dienstleistungen. soweit anderHeitig
nicht genannt

Organisat ionen ohne Erwerbscharakter
und Private Haushalte

Gebietskörperschaf ten und sozial-
vers icherung

Zusämnen ..

Land- und Forstwirtschaft.
Tierhaltung und Fischerei

Energiewirtschaft und Wasseruersorgung.
Bergbau .

Verarbeitendes Gewerbe (ohne Baugewerbe)
Baugewe rbe
Handel.
Verkehr und Nachrichtenübernittlung . .. . .
Kreditinstitute und Versicherungsgewerbe
DienstleistungeD, soweit anderweitig
nicht genannt

Organisationen ohne Erwerbscharakter
und Private Haushalte

Gebietskörperschaften und sozial-
vers icherung

Insgesmt

Land- und Forstwirtschaft,
Tierhaltung und Fischerei

Energiewirtschaft und Wasserversorgung.
Be rgba u

verarbeitendes Gewerbe (ohne Bauqewerbe)
Baugewerbe
Handel.
Verkehr und Nachrichtenübernittlung ....
Kreditinstitute und Versicherungsgewerbe
Dienstleistungen, soweit anderweitig
nicht genannt

Organisationen ohne Erwerbscharakter
und Private Haushalte

Gebietskörperschaf ten und Sozial-
vers icherung

12
315

17
135

50
19

1l
320

70
140

57

11
309

138

21

220

14

98

965

195 188 ',t91

19 23 20

102 r 10 108

93 9 947 930

Berlin (West)
Z u samnen

Männ I i ch

17

86 78 69 11

6

50 56 55

553

10
286

56
125

5'r
21

't0
256

59
110

55
21

l0
242

55
'I 11

53
20

10
233
5'

122
51
23

12
220

4g
125

56
24

13
208

53
107
6l
25

5

206

15

93

953

I
149

44
52
39
t1

19

't58
5il
47
43

53',|'t0 313
1 994
3 2',t,8
, 535

110

550
l0 300
2 058
3 239
1 529' las

18

lt
322

16
l3t

56
20

2 370

521
l0 250
2 026
3 129
I 438

645

1

't 92 1't 9

21 20

121 r 30

898 841

12

8

75

61 61

463 460

85 89

70 17

466 465

1 91 92l

| 441

't 
1

332
79

135
54
21

19c 209 2OB

13 18 17

117 I 14 120

828 838 83 7

224

18

12R

842

7

10
198

74
51
44
l0

10
192

11
55
44
ll

t'l
194

11
55
45
1',|

9
194

65
50
42
12

9
88
55
59
40
10

8
1't7

59
53

't0

I
157

50
46
,t1
10

't0
140

43
55
42
10

l1
133

47
42
45
12

85

58

55 I

2 577

1 207

537

10

498

6'7

71

474

Bundesqebiet
Insgesamt

2 200 I 940

529 5',t 9

t 932 1796 1726 1612 154',1 I 519

50c571
1 093
2 017
3 129't 435

621

528
0 354'I 915
3 181
1 493

588

540
t0 305
2 101
3 305
1 556

762

535
405
80r
095
525
783

5t 5
9 593
I 7't0
3 010
1 492

779

512
780
101
512
814

511
9 473
r 882
3 t 54
1 s28

840

466
792
535
393
218
424

458
187
724
386
211
438

514
9 714
I 812
3 106
1 5 t3

161

3 493

444

1 127

26 169

3 493

389

1 692

25 951

tännIich

1 122 I 046 9',t 5 907

2 491

25 960

850 8l 5 175

4 119 4 175 4 374

4',t I r,7 5 466

2 554 2 621 2 672

25 841 26 021 26 741

149 717 718

3 495 3 548 3 717

385 414 425

1 801 2 428 2 422

26 102 26 461 27 065

3 85,1

393

2 4Ä1

26 653

4 053

402

2 542

25 '152

3 901

389

531
7 162
1 951
1 414
1 200

34'l

I 403

133

1 216

16 635

483

900
441
197
359

488
342
842
412
230
314

505
225
933
411
242
390

496
7 221't 955't 490
1 254

39'l

1 420

I l5

1 115

l5 4,1 I

1 395

124

1 242

l5 556

1 42s

129

1 816

17 054

1 ,130

132

I 805

r 7 093

485'l 285
1 850
1 446
I 243

388

1 485

126

'r 803

't6 950

1 498

134

1 816

16 321

't 239
405

I 549

113

1 842

16 172

41C)
6 9',t9
1 57 r
I 403
I 216

380

4't 1

922
575
332
204
410

I 582 1 601 1 660

143 't53 16d

1 857 1 88C 1 C25

16 246 16 326 16 487

7
489
595
554
3s2

6 6

Insgesamt

1) Siehe Textteil, Abschnitt "['lirtschaftszweiqe", s. 10 2) Siche Erl.iuterungen S. 85

1969 1970 197 1 191 2 1973 197 4 1915 1916 1 977 1978

r03-

6

5

7't 5
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L i t eraturve rz e ichn i s

Titel der Veröffentlichung/des Bej-tlages

Etrerbstätigkelt 1 979

Eryerbstätigkeil im April 1979

BevöIkerung wd Eruerbstätigkeit 1 979

Urlaubsrei6en der Hmburger 1 977/78

Emerbstätigkeit, Lebensuntelha1t und Haushalte 1979

BevöIkerung nach Alter, ceschlecht u. Fililienstand 1978

Bevölkerung und Eryerbstätige - TeiI I/1979

BevöIkerung nach Altersjahren, Altersgruppen
und Geschlecht 1978

Bevölkerug und Eryerbstätige im April 1979

Bevölkerung und Eryerbsleben im Apr11 19?9

Eryerbstätigkeit in Aprit '1979

Wohnbevölkerug, Deutsche ud Nichtdeutsche lg?8

Haushalte und Fanilien 1978

Dle Betei
lm April

Iigug der BevöIkerug m Eryerbsleben
197 9

Bevölkerung und Emerbstätigkeit, Apli1 1979

Statistisches Bundesmt
custav-Slresmann-Ring 1 1

Postfach 55 28
6200 Wiesbaden

Fachserie 1 , Reihe 4.1 .1

Wirtschaft'und Statistik 3/1980

Statistische Berichte
Ar5u.AvI2u.4-)/79

Statistisches Landesamt Hilburg
Steckelhörn 1 2
Postfach
2000 Hilburg 1'l

Hanburg in Zahlen 11/1979

Statistische Berichte
A I 5 und 7) vI 2 und 4l j/19

Niedersächsisches Landesvemaltuqsmt
- Statistik -
ceibelstr. 65
Postfach 1 07
3000 Hannover 1

statistische Berichte
Ar 3 - j/78
Slatistische Berichte
A I 5 u. AvI 2 - j/79

S!atistisches Landesamt Schleswig-Holstein
l,tühlenueg 166
Postfäch 11 4'l
2300 Kiel'l

Erscheinungs-
folge

j ährlich
j ährlich

j ährlich

j ährlich

j ährlich

j ährIlch

j ähr1 ich

jährlich

Statistische BerIchLe
Ar3-j/78
Statistlsche Beri-chte
A I 5 u. AvL 2 - j/79

Landesmt fü! Datenverarbeitug und statisttk
Nordrhein-Wes tfaten
Mauerstraße 5'l
Postfach 11 05
4000 Ditsseldorf'l

Statistische Berlchte
Als 1 - j/79

Statistische Rundschau
3/ 1980

Statistisches Lanalesmt Brqen
An der Welde 14 - 16
Postfach 10 13 09

2800 Brmen'l

Hessisches Statistisches Landes&t
Rheinstraße 35 - 37
Postfach 32 05
5200 wiesbaalen 1

StatlsLische Berlchte
Ar3,At4-j/1A
Statlstische Beri.chte
Ar1-j/78

Statistl,sche Berichte
AvL 2 - )/79

Stat.istische Beri.chte
A75/Avr2-i/19

Stati,stlsches Landesil! Rheinland-Pfa1z
Mainzerstraße 15 - 15
Postfach
5427 Bad Ens

Erschienen in (ouelle)

- t05-

j ährlich



Literatuwerzei chhis

Erschienen in (QueIIe)

vlohhbevölkerung und Haushalte nach Regionen, APril 1978 Statistische Berichte
A77-j/78

TiteL der veröffentlichung/des Beitrages

Ausbildungsstand d. BevöIkerung u. d. Enerbstätigen
April 1 978

WohnbevöIkerung, Ausländer und Etrerbstätj-ge,
April 'l 979

wohnbevölkerug und Efferbstätige, APril 'l 979

wohnbevöfkerung und Eryerbspersonen im April 1979,

Statistisches Landesmt Baden-Württmberg
Böblinger Straße 68
Postfach 898
7000 Stuttgart 1

Statistische Berichte

Erscheinungs-
folge

j ährlich

j ährI ich

j ährlich

j ährI ich

j ährlich

jähr11ch

statistische Berichte
A vr 2 - )/'t9 12)

Bayerisches Statistisches Lanalesilt
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Fachserie 1 : Bevölkerung
und Etwerbstätigkeit

R.ih.'t: G.bi.t und g6v6lkorung
t.l: Sünd und Entüld(lun! &. B.völt tu.s
V i. r t e I i ä h r I i. h. B.richE mit lortgeshriobenen Einwoh
n.z.hl.n ;ol'€d.rt näch G*hlehl und L€nd.m; terner B.votle'
runcbil.ni &r Llndor. Ein emeil.ne! Pro96nm, u.ä. lans'
R.i n mit An@b.n uber B.volkeruno6dicha, durclEchnlril'ch'
8.vdlk.runo und übEr Aurländ.r' €nthalt€n die J a h r e s be '

1.2: g.rölk rüna nsh V.M.lt{nFinh.itn
l.2.lr B.rölk ru.a Ör tBirlti.n stad. und L.r.{(Eit
ln '. h r l ic h. n B.Icht€n wird di€ Wohnb.dlkeruno n.ch
G.*;hcht nehs.wiesn; te.ner Ansab. der Fläche und Bevöllo
runsldichte in d.n Kr.il.n.
1.2.2r &völk rut! .hr G.ci!ib.
I Ä h r I i. h. oarsslluno d€r Wohnbevdlk€rung 6ll€r Gem.lndan
i" ""*."ii-t'ei ,nu itot'"tatrt'e, O.dnuns mit sahüne!
-,-;;. ,"d Perlgnzahlen. F'rnsr Anqabe' ub€r 8dölk'tung§
dichio und Fläche ! isüber G.o.ind.n n.ch Größ€nklas''
t.3: B.eätk dnOneh Alr.. und F.mili.ni d
J s hr e ! b. r ic hie, q€sli€d.rt n.ch G.shl.cht und Liln&r'

Di. aurl.nd.r im Bund6r€bi.t ßrd.n j.hrlich n h Stet}
anehöriok.it. Alt r, Fam-ilisßund, G.Ehl*hr und Aut.nth.lü'
aai", .itrcwiee.j *eite'E unto,sli.d.runs.n n&h utnd.m und
2. T, .&h Groß*ädEn.
1.5: St .tfrhönC(.it
Jährlich.r N.ch@ir der 6in9ob{rq€nq. !owi. <L. au! d.r
d.uE he. st@t ans.h{iriokoit 6nn.t6n.. P.co.enj Gli€.Lruns
nach L6ndern, G.schlechr und Ro.htigrund
,.S: Sond.rt irri, (o n r. se I mä ß i ge Fols.)
1,s,1: vor.u§hihzunq dar Bovork.runo tur di. JshE 1972 bit 2000
Fsllo&rr n&h G.Ehl.chr und AlrrBj.h6n.
r.S,2: Aut .v,ählr. $rukiurdtt n fü. Auränd.r
B.vttlk€run; und .NrtBlstirr'*h. Ers.hn'is ntch Lrd.rn mn
aurtührlich.n m.lhodiEh.n und t xdlchn Erläur.ru.gen.
R.iho 2: B.völkorungth.liqug
zusmm6nl.s.dn J.hr3b.richt mn Erglbnissn d.r natüF
rich.. B.volkerunCbadouns (Eho.hli.ßun!ßn, Gebufte., st rb€_
farl. driclrlich. EholöenFn), intb.sn.lee nlr langen R'ih'n
"na i"-ttt*i"t*n Sctra,UiUcrn (2.1. i. kr.irmier Gli.d.runOl.
2l: Eh.Edi.8{na.n, G.bodm, G{torü.m
v i € r r. l i. h r o ! b. r i c h t e, s.di.ded nach Go*hl.chr: G'_
norb...;ach AheßiahEn und Fsdrlcn.bnd lr.slonal @ch

22: G.richtllch. Ell.lttr.c.tr
Jä hr lic he V.röff.ntlichu.q.n mh d.n Glied.run$mrkm€l.n:
Ä;t da UrEilr, Sch.idu.$s_ründe, Eh€däuer' Ki.d.rzahl und
F.tigionizuqehörigk€it d€. Eh.g.tt.n.
2.3: W.n&run!..
v i e I r . r i ä h r I i c h 6 r Nach@ß &' Wan(brungEn ub6r die
cen,.n d;( ßund*eb'6Dt nach H, ku.fa_ und Ziolländ.rn .di'
'.n.rh.lb 

(h. Sund;sbier€3 li.wik n*h Go*hleht). Tief al+

"taa.n e'*u,* ifuboond.E auch osional ..ch Ak.r' H&
äoiocaetr'oriqren und Ftmlli.ni6nd .nthSll .in s.rond.rer
.lahreiberichr.
2.8.: §ond.rb.hraf (u n 169. I mä ß i g. FolgE)
2,S.r: Allglm.in. si.rb6tsf.l für di. Bund.sEpublik D.utEhlä.d.
Au.6hrla.h. t xtli.he uId t.b.llarish. Ed§ut6rung.n d.r godh'
nun$rEthod. und d{ Erlpbnis.
R.iho 3: Hau.haL. und F mili.n
l. reirt idh.licho, Folq. @rden lnsch Liindern gEglied.(l
.ut H.urh.lro und F.mili.n b.zos.n. Ersebni!* v.r$hieden.,
sbririik.n zuEmßn6liihrr u.d 'n d.n AbshnitEn P €thaut
hllr.: H€urh.lumirsli;.rj Fsmili.n; FEuen und MLitr.r; Audändsr;
Kind.r ond Jus.ndli.h. nlchgpwießn.
R6ih. /& En arkrärigkoit
4.1: $rutür Ö. EMrh.bvälk runo
4t.l: St nil o^d E.twid.lone d.t EMrbtatiaLit
J a h... b. r i c h r c, voMi.g..d mit Mitroz6ßutErgebol$.n,
informioßn üb.r n.hezu alle wichtio.n M.rk@b &. Emrbt

täri6n E erb6@ßon.n und EB.ü.loF. oiftchl..nttpr.chend.r
B.zis;shh. zu; wohnb.tölk.runs lr€gional z. t neh B.si.runstr

41,2: A.xl, Au.brldlna u.d Arb.lßb..tn@aF. .L. ENr!+

Erspbnis. d& Mikroz.niur mat d.n nur .ll. 2 b& all. 4 Jdhr.
!.t ll.ndon l|tbft tänrr.n.
42: 8o2i.hrd.h.tun!.DIlcliis t rcitaltiB. A.t i,l.hn r
v iE r r e I i a h r ' ! b e r i c h r ' in wn*chshsvtt'mätischtr
uni.n.ilu.. .in*hl. N*hNisnae. ubor Ausländ.r: ßgional.
Unt n ilunAn bi. zu R.sl.runs.beznr.n. Fem6r autfühnich.
J. hr..b. r ic hl. (@rs.t.r.nl.
4.3r lllnik. s.d AcaFdnl.n
rn unr.s.ldrgroor FolsE (in jsd.m F€ll jährlichl Nach_
mirunoen ioer b.Ell'it btw. b.roll,en. Arb€ltn.hmr und EF
lo6n. Arb.i§t oa nach Wkl5.hafßgruppen.
dS: Sond.rh.hrt!. lvorslbh.nl

ErlEbniso von Einzelv€nöffonllichuns.n
oi€ Ersebni§e der Bund4Eo.wahl€n rowi. w.hld€r Ab!.ordn.t n.
.l€r EuroEikchen Parlarun6 .rsheinon 'n 

rolgpndsr GnderunS:
fth|.. zuB lr.!6cn n B{nÖ.r.s H.ii11 Erg.bni.$ frnh.rer
Bund.ttaqe und t5.dras.Mhl.n; H.ft2: Sttukdrd.t n lür die
Bund..tao ähl(ßi€; H€h 3: v€rsr.ich*.h1.. aus lrüh.eh W6hl..
für di€ Bund..t o6Mhlkß'*; H.fi 4: Vorläuf'g. Ergabnie6 .ach
W.hlk..ß!n; ll6fr 5: €ndgültig€ Erqebni* n*h W.hrkreie.j
H.ir 6: Allsprein€ wahl.rq.bnis. h*h wahlkr6iFn, sileerto'lung
und Ab{.ordnere; H.it 7: wahl.rgsbniise nach krsilfrci.n Sr.dEn
und bndtroion, H.rta: Wahlbeteilisuno vnd Stanm.bsEbo d.r
Manh6r und Fouen n4h d.m Alt€r; Heri 9: T€xtlich. Autmnuns
d.r w'hrer!eb.ir*, sonderh.fr: oi. wahtt*mtuer lür die w.hl zu m
.,,O.urshenBu.d$r.g
fttl ör Abercrüf,rn .b. EorcCisn n Plrl.rnr. &t d[
Bu.hopsuil o.utclibnd H.ft1: zuemftnreronq d€! der
2o'rie. EuroDäi*h.n P.rl.men$ !ow. Ers.bnßo d., r.Elsn
Wahün zu d.n ndtionalen P&lam.4tn cl€r irilsried6EaEn dsr Eurc
p?iioh.n Gsmsinlchaiten ond d€. Sundee und L,.d6o!ühl.n..h
1946: H.it2: Strultuß,.ten lür die kßitrBi.n Sräde und Land'
kreir€; H.ft 3i Versl.ichrz.hren .ur lrüh.Bn Wahlen lÜr di. kEie
frea€n Stid6 und llndkßi.e; Hett 4: Vorläulis. ErcEbnlse n4h
ui.do.n, sh2v.fr€ilu.o und vo.läufiq G€wählr.; Heft 5: Endsültig.
Ers.bnkß n&h k6isf..i.h Städten und Landlßien, Sh.ve,t.ilung
und AbqeoidneE; Hell6: W.hlb.Erl'qu.q und Snmn.b9b€ d.r
lvüinnor und F6uln ndch dem Aker; H6rt7r TExniche Au@nuns
d.r Wahl.rs.bnis; SondertEfr: Oi. B erb.r und E6ctzb6@rbe.
lur di. W6hl der Abqeo,dn.cn d.t Europdßchen Parl.m.nls aurde,
Bu.<bsEpublik Deutschland.
volk.dhlung voB z,. ,vLi 1970
Hi.rzu wuRlen in,gepmt 26 th.m.ti$h g.glied€n HEfr6 wrötfent'
lichr.

Sydomadk n
svrbmtikdor wrschatEz4'ir, AuEab€ 1961 und 1970
(l.Gili2icruns d.r 86ru1. lsy,t ruti3ch6 und slphab.ticr*! Ve.
!.ichnß d.r a.rul.benennuns.nl
V.E.ich.ii d.r R.llOion$.n..nun{pn

ffi STATISTISCHES BUNDESAMT
GUSTAV.STRESEMANN.RING 1 1

6200 WIESBADEN 1

Prospekte m il ausfü h rlichen Angaben sind bei dem Ve rlag
W. Kohlhammer GmbH, Philipp-Reis-Straße 3, Postfach
421120,6500 Mainz 42. Tel. (06131) 59344 erhältlich
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